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(27. Fortsetzung.)

Des Meeres nnd der Kredo Wellen.
Nomau von Arthur Zapp.

Doktor Hillebrand geht weiter und passirt die
Kommandobrncke, auf der der wachthabende Offizier auf-
nnd abschreitet. Er nähert sich dem Vorderschiff. Sollte
Eise Kummer dem Zwischendeck einen Besuch abgestattet
Habens irgendwo an Deck muß sie sein. Er hat sie vor
üner Viertelstunde, während er i-n Gespräch mft Konsul
Habermann und seiner Tochter tut Salon saß. leise
hmausschlupfen sehen. Da sie noch nicht zurüFgekehrt

itui{j sie sich oben aus Deck befinden. Gar zu gern
möchte er thr noch gute Nacht sagen und sie fragen , ob sie
Kunmter habe. Er glaubt benierkt zu haben, daß sie seit
ermgen Tagen blaß wid still nmhergeht, in sich gekehrt,
Mi trüben, trnungeil Nttenen, tnie Jemcrnb, ven eine ne-
Herme Sorge bedrückt.

- Er tritt on alle Gruppen heran, die er aus dein
Zwischendeck ilmherstehen sieht. Doktor Günther und
Hans Memqard liegen, in Decken gehüllt, auf der Bank
om großett Schornstein, auf der sie zit kanipiren pflegen,
wenn das Wetter es irgend zuläßt . Er wechselt ein Paar-
Worte mtt ihnen und seht fehle Wanderung fort . Ganz

M" Bugspriet lehnt eine schmächtige Frauengestalt.
Sle rsi klem und zart und hat ganz Else Kummers Figitr.
Doktor Hillebrands Herz fängt an lebhafter zu pochen.

"Ech ? Er nähert sich ihr leise; sie sieht in
das Meer hmab und scheint ganz ln ihre Gedanken ver¬
sunken. m den Anblick der phosphoreszrrenden Wellen,
die rechte mrd links vom Bug sich schäumend enchor-
krauseln. Nur wenige Schritte ist er iroch von iür ent-
fernt, als sein Fuß plötzlich stockt.

Erschrocken beugt er sich vor und tauscht. Hat er sich
auch nicht getäuscht? Nein, ganz deutlich vernimntt er¬
setzt ein schmerzliches Weincii, ein tief aus der Brust
herausdrmgeriLes, verzweiflitngsvolles Schluchzen,
i, In « Nu ist er an ihrer Seite.

»faulem Else!" ruft er, von warmeni Mitgefühl
Sie fährt erschrockeii enrpor uiid sieht ihn verstört an.

Kn ihren Augen perlm noch die hellen Thränen.
»Fräulein Else!" ruft der junge Arzt iioch einmalfragend, bittend.
Sie erwidert nichts; ihre Hände vor ihr Gesicht

Mögend , bricht sie von Nettem in ein erschütterndesWeinen autz.
.Dm jungen Arzt bringt der Anblick a,rßer sich, er
VAmrht sich, ihr die Hände vom Gesicht zit ziehen. Ihm

und weh ums Herz. Hastig einander
«oerstitrzende Worte sprudeln über seine Lippeit.
_^ «Iräulein Else, was ist Ihnen ? Spreche,t Sie , bitte,
ontel Bertraneti Sie sich mir an ! Haben Sie Kummer?
Sagen Sie es nrir, bitte I Haben Sie dcnrl keilt Ver-
trouen zu mir, Fräulein Else?"

Er wartet auf eine Antwort . Aber nichts als ihr
Wetneit dringt an sein Ohr . Doktor Hillebrand setlfzt,
der Schweiß tritt ihm vor Aufregung ans die Stirit . Nie
m ŝemem Leben hat er sich so erschüttert gefühlt.

„Fräulein Else", bittet er weiter im inrügstett Ton,
„toetncn Sie doch nicht so! Ich kann es nicht ertragett.
Sie so weinen zu höreir! Fürchten Sie sich vor der Zn-
runft ? Aber Sie haben doch Freunde, die Ihnen zur

(Nachdruck verboten.) I Seite stehen werden. Wenn Sie je eines Schutzes, einer
Hu/sv bedur;em Franlem Else, Sie wissen, daß ich jeder¬
zeit Zil Ihrer Verfügung stehe."
. Es ist ihm gelungen, ihr die Hände vom Gesicht zu

atê eit. Er steht mit Rührung , >oie sie sich kramvshast
bemüht, ihre whranen Zurückzudrängen.
. .. "Sis sind so gut", stainmelt sie endlich. „Ich — ich
ftlrck).e mich iiicht. Ich bin gewöhnt, zu arbeiten, für
niich zu sorgen. Es kam nur plötzlich so über mich, weil
ich so aüem,^so verlassen in der Welt dastehe— "
r ri  Hand , die er in seiner Rechten be¬halten hat.

. ,,Aber, Fräulein Else, bin ich denn nicht Ihr Freund!
wirst er nnt untdenl Vorivurf ein.

Sie schüttelt schwermüthig mit dem Kops.
werden mich bald vergessen, wenn Sic erst in

Milwaukee sind, wenn Sie glücklich sein werden." Ihre
Mleii-n verzerren sich in vergeblichem Kamps gegen die
^hranen , die ioieder unaufhaltsam iiber ihre Wangen
strömen. „z;ch— ich wünsche Ihnen all— alles Glück."

einem Lächeln der Rührung betrachtet er dieWeuieiide.
^S}f  Jn3C!! Sie mir mit Thränen in den Angen,Fräulein Else?"

., nur noch stärker lind überläßt sich ganzihrem Schmerz. ' ’ ö 0
„SfOet-, Fräulein Else", ruft Doktor Hillebrand und

unlspaiint ihre Hand mit innigein Druck. „Ich rveiß
ja iioch gar nicht, ob ich überhaupt nach Milwaukee gehe,
ob ich nicht wie Sie in New-Iork bleibe." ^

Sie sieht ihn erstaunt, ungläubig an.
r .. werden sich doch gewiß in Milwaukee ilieder-

/ saat sie, „schon in Rücksicht auf — ans dieFamilie Habermann — "
,, " Familie Habermann?" fragt er, iioch immer

ohne Ahilnng von der Bedeutnng ihrer Thränen . „Wieso?
~ T iP - k er'nöi!il  braucht mich doch nicht, die wird
su Milwaukee ganz andere und erfahrenere Aerzte finden
freilich , nur konnte ja die Protektion des Konsuls voii
grop,Mi Nutzen sein, aber ich weiß noch nicht, ob ich Ge-
brauch davon machen werde. Mein Prinzip ist immer
gewesen, niich nicht ans Andere zu stützen, sondern aus
eigener tkrast niich emporzuarbeiten. Es ist ia aewiiser-
,näßen ein dummer Stolz —"

_ „Aber wenn wenn Sie doch erst mit — mit Fräu-
icm Ha— Haber— " sie kommt ins Stammeln nnd bricht,
über nnd über erglühend, ab nnd wendet ihr Gesicht nachder anderen Sette.

In Doktor Hillebrand aber beginnt es endlich zu
tagen . -.me ein Blitz durchzuckt es ihn. Er sieht sie mit
Pj-0 "t 1 'r 1l-^cit lHl 1,11& e'n Lächeln der Rührung breitet
Nch offenen, ehrlichen Züge. Jetzt endlich ahnt
er, waruin sic geweint hat und ivarum sie seit einigen

agert ivie eine lebende Trauerweide hernmgeht.
Fräulein Haberniann ?" ruft er nnd greift aiich

^ Elses anderer H^ d, die sie ihm willig überläßt.
^WaS denn, Franlem Else? Sie glauben doch'nicht etwa,
das; tch Absichten habe ans die reiche Konsulstochter? Da
uren Sie aber ganz gewaltig! Ich bin ja längst in eine
Andere versiebt — langst, das heißt, seit ich an Bord
SÄWf b' n- — — O Du liebes, süßes, närrisches
^ 'ues Mädchen, hast Tn denn noch nicht bemerkt, daß ich
Dich lteb habe, das; Du ntich mit Deineil süßen blauen
Angett, mtt Deiner lieblichen Elfengestalt und Deinem

sanften, schüchternen, stillen Wesen bezaubert hast?! Jit
Fräulein Habermann habe ich nie etwas anderes gesehen,
als die Patientin , die auf meinen Beistand angewiesen
war . In Dir aber habe ich iinmer das Weib erblickt, die
Zauberin , die es mir angethcm hat, die ntich in festen,
nnlöslichett Banden hält . £>, Du meine süße, kleineBraut !"

Else Kurmner weiß nicht, ivie ihr geschieht. Das ist
so zäh, so ganz unerwartet über sie gekommen. Ganz
fassungslos hängt sie in seinen Arinett, willenlos, ganz
hingegeben dem großen, großen Glück und sie wehrt' ihm
nicht, als er sich nun zu ihr hinabbeugt und sie auf den
Mund küßt in einem langen, langen Liebeskuß. Dann
loseii sich seine Arme nnd seine Hände rücken empor und
legen sich um ihre Wangen und tief, tief schaut er in ihre
Augen, die freudig lächelnd zu ihm aufblicken.

„Ich schwör' es Dir ", sagt er ernst, „daß ich nie auf-
hören werde, Dich zu lieben und daß ich iiicht ruhen werde,
bis ich Dich heimgeführt habe als mein geliebtes, süßes
Frauchen , lind wenn ich daran gedacht habe, nach
Milwaukee zu gehen u,ld die Protektion der Familie
Haberniann in Anspruch zu nehmen, so that ich es nur im
Hinblick au ; Dich, weil ich ungeduldig bin, weil ich uns
gern so bald als möglich unser Nest bereiten möchte."

Zwei große, schimmernde Tropfen rollen nun doch
aus ihren Augeii, aber es sind Thränen der höchsten,
seligsten Freude , die Doktor Hillebrand, sich rasch herab-
neigend, hinwegküßt, um dann von Neuem die Lippen
zu sücheii, die ihm auf halbem Wege entgegenkomme,i. —

Im Rauchzimmer ist ein hitziges Spiel im Gange.
Der biedere Ostprenße Herr Kalluweit hört erschrocken ans
zu pointiren . Wie dieser Lentnant von Mägdewitz ins
Zeug geht, das ist ihm doch zu viel.

„Mein traut 'stes Harrche!" sagt er. „Sie spielen,
daß einem grüii mrd gelb vor Augen wird. Hören Sie
ans ! Sie bringen sich in Teufels Klauen!".

Aber Leutnant von Mägdewitz achtet nicht auf den
Warner . Er pointirt trotz aller Verluste weiter. Gold-
stück auf Goldstück wandert Zn Herrn Rasch hinüber.
Kreidebleich, tickt zitternden Händen, setzt der Spieler sein
letztes Zwanziginarkstück. Auch dieses schiebt der glückliche
Gewnrner zu den- vor ihm liegenden, ansehnlichen Gold¬
haufen.

Der Leutnant greift mit der Rechten in die Tasche und
zieht sie leer ioieder zurück.

„Morgen iveiter !" lallt er wie ein Trunkener und er¬
hebt sich schtoerfällig.

Oben ans Deck stürmt er wie betäubt dahin. Ein
Klingen und Suniinen ist in seinem Kopf, wie Volk einem
Schwan,i Bienen . Seine Schläfen hämment wie rm
Fieber.

Endlich bleibt er erschöpft stehen nnd lehnt sich gegen
die Schiffsbrüstung . Was mm ? Er nniß unwillkür¬
lich an Herrn Müller denken, der immer gejammert und
gestöhnt hat , daß ec ein armer Teufel sei, der mit leeren
Händen nach Amerika kormne und der sich nun als ein
vermögender Mann entpuppt hat, während er, der ge-
Prahlt und geschleinnit hat, ein Bettler ist. Stöhnend
greift er sich mit beiden Händen an die schmerzen deStirn.
Welch ein Wandel ! Heute Morgen noch keck, selbstbewußt,
voll froher Hoffnungen . Jetzt ein Bankerotteur, einer,
der alle Chancen verloreit hat, dent nichts bleibt, als die
Kngtll oder — ein Sprung hinab ins tiefe Meer.

(Fortsetzung folgt.)

von Teppichen , « ardinen und .Lfiiifergtoffen
bitten wir unsere enorm grosse Auswahl zu besichtigen.

I!icsind so enorm billig, dass gleiche(jnalitifa  von keiner Seite billiger verkauft werden können.

Mgasife 43, Ecke Mnlgasse.
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Bekanntmachung.
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iS3tmmer  des K-rchemechners, Luisenstraße 32  zur
Wiesbadev . de» 17. April 1901. F297

Die drei Kircheuvorsiände.
BickeL Sfriedrieh . Veeseiisiseyei *.

Pferdo-
Lotterle

, II Loose 10 Mark, Porto
■1 und Liste 20 Pf . extra.“f-S7 Wal«-Pferde

7 Equipagen
r..:_ -

4 Pferdei

Anerkannt
Billigste Bezugsquelle für

^ W 8  echtes
K' 6e hieben?und ciselirteunstgegenstände

l aus echtem Silber,

i*»Äfeien und Qoldwaaren.

Erster Hanptgewina:

■~ i Ä Landauer.
Hauptgewinne:

SW« 1 jk  1800
500« 1 Stf- Wf? jk  1000
5300 ÄSSÄVw.A 1500
5000 5 ReUpPer,TonTLW.̂ 5500
§800 64 §£ £$&.«36600

fern« : filiji l'iillLi ' Uff *UM 8j !ilS !'gM !si|!k.
Loose versendet gegen Postanweisungod. Nachnahme das General-Debit

Lud.Müller&Co.Ä 5

Ein Wagen reit
Pferden I. W. M
Ein Wagen mit
Pferden j. W. Ji
Ein Wagen mit
Pferden i. W. Jt.
Ein Wagen mit
Pferden i. W. .ft
Ein Wagen mit
Pferden i. W. MSpecialiläi:  ZTa/elgeräthe und ßestecke jeder)\rt!

^ Nützliche, passende und schöne
hockreiis-, pathen- und6etegenheits- Geschenke
_ in eleganten Etuis!

Telegrammadresse : Glüeksmüller.

25, Jaunusstrassc 25,

«ler Kassensehrankfabrilc C . Bra « de », Berlin . In Wiesbaden ca. 200 Stück verbal
Generalvertrieb und Lager:

Alfred Hnh erscheldt , Wiesbaden,
BiMnarrkriug I . Ecke » otzheimerstrasse . ’

_ S Ettenbogengaffe S, nächst dem Mar
GräßtrS Lager in bürgerl . Möbel am P
IM Matratzen jeder Art von6—75 Mk
75 Holzdettstellen von 14—80 Mk.

Eilen betten, meergrün mit Gold. 85 ML
Eilenbetten, schwarz mit Gold, 85 Mk.
40 Sprungraümen von 38- 34 Mk.

Dsckbcttc,,. Siffen, Plümeaux, roth, acht.«10 schone Divans vonW—135 Mk.
- Oktomailei, mit verstellbaren Kopfende».
6 Ehanelongues, Ucderzüge wählbar.

40 massive2-thur. Kleiderschränke von 34—140
Spiegelschranke, Bücherschräiike.
Nußb.-Kommoden, innen Eichen. 55—60 ML
OA1? “, r11"51 Waschkommoden jeder Art. -
M Küche»schränke, 2-thür.. 26—56 Mk.

Stuhle s, 4. 6. 8. 10- 15 Mk.
Spiegel und Trümeauspiegel.
LMlete Schlafzimmer, hell und dunkel.'
m r<?. Ausziehtische, Svpbatische.
Rutzb.-Bcrticows, innen Elchen, sowie lackirtt.

Zaylnugs -Erleichterung»

jkstej ^ ke ärztlich empfohlen.
1 * I . mii.  1 . 25 . 3 . —, 3 .85 , 3 .50 , 3 .—, 4 . —, 5 .—,

die l/* PI * 38k . I. — bis Mk . S. 70 .

«eure, Spirituosen, Puusche*
Fruehtsäfte , Südweine

empfiehlt MS

!•  Koch . Moritzstrasse 6.

von

Wir offerier« r»merica» uentist , RLkeinn «, . IO » , I . Etage.
litinatl . Zähne , speciell

Wurzelst ! « - G -ebisse,
bester Ersatz der natürlichen Zähne.

Plombiren schadhafter Kälme,
Zahnziehen etc»

Reparatur an Kautschuk- oder
Goldgebissen in Kürze.

Sprechstunden 9 - 4, Sonntags 10—12 Uhr.

™ . e « »erserstra. 9e 5 » . Haltestelle der elektrische^
Kichtuns : Hoehhrjsnnen —» imnenberg.

Ceh« b x 880 Gartenlokalit äten, ca. 2000 Personen fassend.
Schöne Terrasse mit herrlicher Aussicht in die Kur- Anla

Diners von 60 Pf. und1 Mk. und höher.
Reine Weine erster Firmen. - Vorzügliche Küche,

_ . _Kaffee- - Französisches Billard. - Chocoladn

hochfeine Qualitäten darunter, vorzüglich
zu Kuabenhofen geeignet, der ganze Rest

nur fernen

cuiS blauem Cheviot, hübsch verarbeitet, der
Anzug nur „ Zwei Mark 50" .

- Ausschankdo ^ kronenbraueret . 11j ^ Jg

W „ Unterricht im Radfahren
am Schlohplatz

Wiesbadener
in , Abonnement billiger.

ali, 1 -8kste gearbeiteten Polster»
zn den nllerbilliqsten Preisen,

als. Mnsterzimmer , sowie einzelne Möbel,
Aŝ ." ^ urcn in Plüsch, Seide, Gobelin, einzelne
Muarn/kf II s. w., complcte Betten , qroße
Auswahl ii, Büffets , alle Arten Schränke,
^ « bttsche, Bertieows, Spiegel re. in nurPrima Ausführung. 5731

W . % eno8f,
Bahnhofstraße 8, Ecke  Rhrittstrasie.

II . IFnger 's

ÄfögeTmtm' 04"“ t“"S
Velodrom, vkbricherjtraße 33.

Franenschnk
Telephon 221 «.

®rö&te gedeckte Fahrbahn am Platze. 288l Stoll, Fahrradhandlung,
Franken straße 8 . Telephon 240.

Langjährige Erfahrung. Grojje, lcistungsfäh., auswärtige(süddeutsche)
Alöb6l -1H >t'iic

liefert frachtfrei an zahlungsfähige Privat¬
leute und Beamte

®öbel jeglicher Art.
complette Betten,

joloie ganze Ausstattungen gegen monat-
vierteljährl. Ratenzahlungen ohne

Aufschlag des wirklich reellen Preises
u. gewahrt volle Garantie für Solidität
der Maaren.

Offerten werden durch Borlegung von
Musürii erledigt und sind erbeten'unter
* ■* • * * an den Tagbl.-Verlag. E52

Brändei , Groste Burastrakc 8. t
Teleplion 514t, Telephon 514 ,

Stearin -Kerzen
vorzügliches Licht — laufen nicht ab.

Gustav JSrkel,
Seifen -Fabrik , 4050

Deutsches Reichs-Patent No. 126317

Bmrgstr. «O,

jsp - Wnr das Beste in

Beriistein -Fnssboden -Lacke
zum Selbstanstreicken, 5022

Oelfarben , fertig zum Anstrich,
Parquetbodenwachs, Stahlspäne,
aucli nur beste Qualitäten u. billigst bei

I « Bis Schild,

Härtet Euch ab
durch D,-. Stiirm's abhärte,ibe Reffelwälche!
Prospeete, AuerkcnumigSschreiben re. durch das
Fabrikationskontor, Berlin 8. W.  46.

Galanterie- und Spielwaaren-Geschäft) *
Kllenbogeiiga «»« IS . ^ nur 3 Langgasse 3 Andr . Steimel

•mmimmmü Albrechtstratze41, LllbrechtstraK« 41,
o / kohlen- und Holz-Handlung»
^ «stre überallhin in Fuhre» „,,d einz,

uur bester Qualität. Das Eontor befindet fiä
Albiechtstratze 41, Oramenftraße 33. , 555;

Bluchentöpse
beste Qualität, stets vorräthia Sckiieritei!
Eingliiig Wälluferstrasic.
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Fiir Racher!
Speeialität:

ßeserva, Predileetos,
wnsortirt,

3 Stück 25 Pf ., 6 Stück 50 Pf .,
100 Stück 8 Mk.,

Hamburger Fabrikat , sehrpreis¬
würdig , empfiehlt 6066

JL*  A»Ma -scke
jetzt Willielmstrasse 28,

Park -Hotel (Bristol ) .

Sommerfest
am 19. Mai.

Die Plätze zur Ausstellung von Carouffels,
Nudeu -c. aus dem Festvlatze der Fr . Feuerwehr.
Waldstraße, sollen am Montag , de» 6. Mai,
Rachmtttags 2 Uhr , im Restaurant zum Burg¬
graf versteigert werden.

Die Bergnügungs -Comntissio » .

Man
verlange $

' $cV- ete

-

SC11 4, |

Ärztlich empfohlen.

(Preise auf den Etiketten.IFl. Mk. 1.90bis Mk. 5.—. [
Cognac zuckerfrei Mir  Z . .
Vorzüglich für Genesende undj

Zuckerkranke , j
J licbcrall erhältlich.

6238

Prima Apfelwein
.. Maschrn und Gebinden empfiehlt die Avfel-
thfcftdtwti von lehr , Skdanplatz 6.

J *“ * , Wiederberkäufcr ent¬
sprechende» Rabatt . ^416
OOKOGKKKGGGKGHGGKKKKK* r y . - ,L

L

Samstag , 27 . er/

Gratis * ' I
Kngabeüi

Beim Einkauf von Kaffee, Thee, Cacao, R
Cnocolade, Bisquits zum Betrage von1 Mk.

1Dose Suppen- und | j
Samen-Würze gratis!§

BuchthaPst -
Kaffee-Magazine;

lianggasse 7,
Wellritzstr . 10,
Webergasse 50.

SHGGKOGKM

m
F 531$)

MKGKGO
- .Frühjahr -Pflanzung.

. ^ " " "U'" « cheii u. Vergißmeinnicht 100 St.
v .? WiedewerLufer Rabatt. Gärtnerei jWaldstraße . 64 14

Versend«

feinffe Cerrtchugerl-Taselbrljter
ad pro Psd. zu 1.05 Mk. gegen!

Mi «« “ ® “» ' 6c:  größeren Abnahmen noch
»'lliger. Muster w. zum gleichen Preis abgesandt.

Kimmerer,
-- Waffertrndinge » (Bauern),

Möbel nnv Bette«,
M ^ WTMSBx'SM-
Polstcrmöbê d^ ^ ' Kommode», Spiegel, sämir7;, S ™ fhib billigst geg. baar u. Ratenzahlu.,»
LLM ' n>crb*H alle Tapezircrarbeitcnj

le -fhcr Wwe „ Adelheidstr. 46̂ 0 '

CciitrisvgalMmpell
Loeomobilen

ZN bermiethe » n. verkaufe » .

L Hoinw mß  Co.. Dlmustadt,_ __ Maschinenfabrik. ^ -F53

Tetztanne«
mit Lehmbodenballe».V.—-1»/-,Mir bock werde»!
.leliekert. MH. im Tagbl.-Verlag. ^

Verlobaugs- uud Eialadungs-Karten etc.
in schönster Ausführung zu billigsten Preisen
empfiehlt 1572
SflC IHtoinh H’riedrirlistrasse 3 » ,
JUO . Uli luiä , nächst der Kirclieasse.

- - - -

I Fahrräder, 1
1Victoria, JtCifC, bekannte vorzüglichei
1 Marke, verkauf«, so lange Vorrath , zum V
3 Fabrikpreise. 6493 8
3 aerosl Kim Hier mann , Platterstr . 98. mGute gelbe Karioffelu ver Kumpf 22 Pf .,

inagnum bonuin 28 Pf . Täglich frische Eier,
sowie säunutliche Spczerciwaareu billigst uud aut
zu haben bei 5945

&Vitz Weck , Frankenstraße4.
Zwei Ladenschränke mit Aufsätzen und

Marmorplatteii(162=-c74 Cmtr. ri. 153^ :62 Emir.)
]u verkaufen Moritzstraß- 22, 1. 4065

Atze Ästfa.
25 °/» unter dem seitherigen Verkaufs¬

preis werden die zu dem Concurse Gros-
heisn & Wagner , Kirchgasse 11 hier,
gehörigen Tapeten re. ausverkauft. F229
_ Der Cottcnrsverwalter.

Sauerkraut Pfund 0 Pf ., Zwiebel »!
»cu «, a Pf. Schwalbaä-erstraße 71. Tel. 852.

CB»m 20. April bis 13. Ma! 1901.) Rur di« Sttoisne über 336 M!. sind den »«Iriffeudr»
^ Nummem m Kl-mm-m b-Igifilgi. (Ny »» Wr-viiyr .)

23 . April 1901. vormittags.
rimo ^ T̂ n8? UblS lsovül 27 56 1073 231 61 [3000] 95 333 88Iipooj 71 414 44 54 9» 675 87c> 901 2019 246 355 57 Q4. ^01
db 02 804 47 903 12 49 97 3059 338 610 76 726 4027 130001 184 401«, ,Ä 5mw VÄ ® ¥1
fern 396 4ofÜ 505 ei ? toM ? 8H >4f95 7| 3 37 73 97' 830 «007 17
r^^,v) 0020 59 222 430 62 83 11036 110 14 261 95 314 15 409 75 544
[&00 ] 6o9 67 7g ! 89 90128 32 40 98 13036 64 370 414 95 [3000] 54121'*’ o2 900 13071 159 80 265 451 55 72 537 14300 479 (30001 593 37
Inl ^ ^ 039 179 88 205 306 5(8 643 54 906 73 16046 15001 206 76 470m 753817 2117028 53 85 96 UMOl III WM 83 67695 738 88 883
862 79*996 9 447  ° 4 °° 2 8 21 84 749 847 92 947 92  1Ö053 140 243 430

641 747 869 21113 89 92 206 310 98 478 552 60415001
23? ‘8" .I91(  22085 418 501 79 82 710 13000] 905 18 77 23262 399 662
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Von einer Einkanf §rei §e zisrttek,
hatte ich Gelegeaheit , einen grossen Posten

Jackets und Jackenkleider
zu anssergewöhnlichen billigen Preisen einzukaufen.

Dieselben kommen morgen Donnerstag , Freitag und Sonnabend zu » MG8VI.
niedrig -en

Ausnahme - Preisen
zum Verkauf.

Jackets von Mk . 10.50 an.
6419

Grosse Gelegenheit
Jackenkleider,

vollständig auf
Reinseide gefuttert,
Mk . 45 _

p * Trau * . CLamyaguer,
Riand Vin Mousseux, wegen Abreise bili. abzug.
Offerten unter J . J . 588 a„ den Tagbl.-Ve°L

L ßacharaclL
Jackenkleider,

ganz gefüttert,
von

Mk . 33 . 5 ®
an.

4 ll, Ä/r ,l) .l “L0.000 Stück!
_Gärtnerei topei , Waldstratze.

Rengsdorf bei Neuwied
am Rhein (Lustkuroch.

, Entfkrimng von Neuwied 11 km. Herrlicher Blick ins
SS ,^ 3̂ JSftĵSSi5rSEgSJ^ f?S,̂ SSSÄ?lS33,*'iÄffi '«1Z fÄÄfisaiMÄ sr *su

Für Gärtner!
Atte Sorte» Gärtner-Gießkanne« stet«

vorrälhig. ÜRS
Hol, . Hass , « pcufttcr, 'JtoDtrttroBt 7.
friihmfnturtuffeltt zur Saat, Schwa!>>

bacherffratze 71. Tclepboii 852.

„ . AdUs£
Kairoer,M.,m. Fr. Hamburg
Sonnenschein, I)r ., m. Kr.
» „ Köln
Gerngross, P., w. Fr.

Nürnberg
Rimpier, R., Fabrikbes.

SchwiebuB
Ton Loesch, Geh. Rcg.-

Rath, Langhelwigsdorf
Travers, L., Fr).

Langhelwigsdorf
Müller. .««■„ Weinheim
Domnauer. MK Berlin
Mareks. Köln

Alleesaal.
voa Liebeherr , Rittmeister.
„ , Strassburg
Kurte. B., Fr ., m. Tochter.
... München
YVernmghaus. Hamburg
SVerningbaus,Fr. Hamburg

Ba !i » lior -HoteI.
lluppertz , Kfm. Erfurt
Wilbcrz, 1*rl. Hamburg
Wilberz,Student . Hamburg»lock.
Mode), J., w. Fam. Berlin
Lehmann, K., Fr . Berlin
iioessler, Frau Commerz.-

Rath. Greiffenberg
Roessler, Frl. Greiffenberg

Sclnvnrzer Bock.
Jacobsthai , E., Geh. lieg.-

iiatb , Prof., m. Fr.
Charlottenburg

Grosser, Hauptmann m.
n t r- Posen
Priebafscb , C Fr . Liegnitz
Alttnann, E., Kr.

Fürstenwalde
Cruseli, 8., Fr . Petersburg
Tingberg, M. 1» .
,, , Petersburg
Bamberg er, J .,Kfro., m. Fr.
i . . . . Nürnberg
Locb.K.]Baukier.Mannhcim

»we ! Blicke.
Macker-, Kfm. Krouacb
l »o dener Brunnen.
Müller, A.  Chemnitz

Kinhorn,
Dalsheim, Klm. Frankfurt
Sinsheim, Kfm. Karlsruhe
Kraus, hfro. Erlangen
Siegel, Kfm. Frankfurt
Wolf, tu. Nichte. Neuwied
Roth. 1s uv
Mottler, Kfm. St. Gallen
Meil, Kfm. Frankfurt
Sehreiber, Kfm. Chemnitz
Ehemann, Kfm. Mannheim

Kugel.
Scrgnes, U„ m. Fr. Gera

uchmanp, 0 Gera
Gosch, \Y„ Kfm., m. Fr.

Bochum

F ^ etiideti - Wefaseieiiwlss 24 . Mpr »Ii 1901 .
Dullstein, J ., Fr . Offenbach
Kürschner,F., Rechtsanwalt.

Brandenburg
englischer Hof.

Hulthen, A., Schiffsrbeder,
m. Fr. Helsingborg

Goldstadt, Bankier, w. Fr.
Berlin

Gertb, T., Rent., m. Fr.
Newark

Hallenstein, 8. Berlin
Mobs, M. Berlin
Hirsch, J . Hanau

BCrbyrin/ ..
Zinneker, Fabrikant.

Pirmasens
Klein, Fr . Frankfurt

ESotcl E-' ulir.
Schmidt, Kfm. Heidelberg
Friedrich , Fr ., m. Tochter.

Kaiserslautern
Br . Cfierlich ’s

fi urliaug.
Meyer, Fabrikant.

Wyperfürth
Lonsheim, Fabrikant , m. Fr.

Hanau
von Eberlein , Frau Major.

Koblenz
Brilucr Wald.

Kayser, Weiugutsbes.
Traben

Herzfeld. New-York
Neuburger, Kfm.

Aschaffenburg
Rottmann,Bauunternehmer.

Duisburg
Hinz, Frl. Düsseldorf
Feld, Hotelbes., m. Fr.

Neustadt
Schäfer, Kfm. Schlüchtern
Lichtenberg , Ingenieur.

Köln
Katz, Kfm. Aachen
Herrscher , Kfm. Leipzig
Hoscb, Kfm. Berlin
Offenbacher, Kfm. Fürth
Goldmann, Kfm. Bielefeld
Marbach, Kfm. Berlin
Kopf, Iffm. Köln

Haypel.
Sommer, Rent. Düsseldorf
Kopp, Rent., m. Fr . Wien
Steitz, Director , m. Sohn,
et -, Hamburg
Scheid, Kfm. Würzburg
Hartmaun, Renf,, m.  Fam.

Harth,Kfm.,m.Neffe.Berlin
Vier Jahreszeiten.

Riccke, Fabrikdirector.
Kriebatein

Ratbenau, Frau Geb. Rath.
_ Berlin
Ratbenau ,II ., Direct. Berlin
Epstein , Kfm. London
Meinhold, Kfm. Klingenthal

Kaiserliof.
Philp, E., m. Fam. Bristol
Breitner.S,,Grosskaufmann,

w. Fr. Budapest
von Knoop, Baron.

Petersburg
Wulff, J ., Fr., m. Gesell¬

schafterin. Hamburg
Dahl, m. Fr . Stockholm
Heilbut. Kopenhagen

E&aryfeu.
Brun, Klm. Frankfurt
Andler, Kfm. Hannover
Forscbheiro,Kfm. Frankfurt
Müller, Kfm., m. Fr.

Mannheim
Holzhauer, luspector.

Frankfurt
liiilniseiier Huf.

Krause, Rent. Dessau
Hinze,Stabsarzt Dr. Zabern
Freytag , A., Amtsrichter.

Egeln
Froytag, 6 ., Gutsbes.

Zuchau
Goldenes Iircuz.

Herdes, II., Fabrikbes ., m.
Fam. Kattowitz

Hellerström, T., Assistent.
Karlsbaum

Goldene Krone.
Gordon, Fr . London
Rausche, Gutsbes.

Zehlendorf
Rausche, Fr . Rent.

Zehlendorf
Winkel, Fr . Gera
Zimmer, Frl. Krlbach
Uebel, Frl. Leipzig

Kronprinz.
Wiscknak, Kfm. Moskau
Arnheim. Göteborg
Arnheim, Fr. Göteborg

Hehler.
Sachse, Leur. Gera
v.AlteD.Leuf. Fürstenwalde
Lichtenberg, Kfm.

Waldheim
Oelzo, Hauptm, Görlitz
Bieder, Leut . Neustadt
Born, Leut. Neisse
Braun, Leut . Strassburg
Ostberg, Fabrikant.

Würzburg
Hetropnl « und

VIotKiyulc.
Elkan. Hannover
Baci«. München
Hesslcin, Frankfurt
Jolleis. Berlin
Tutemi. Berlin
Aschoff, Dr. med. Berlin
Lern mer. München
Rothschild. Kreuznach
Kobn, Bankier, i». l-arn.

Nürnberg

Schwarz, m. Fr. Köln
Klarbacb, m. Kr. Essen
Silier, Fabrikant . Barmen
Hcitsma-Moullicr. Holland
Knon, Fabrikant . Sontheim
Seifert, Director . Duisburg
de Jung, m. Fr. Rotterdam
Hoefhamer, m. Fr . Holland
Bax, Frl. Holland
Reuss-Belce, Fr . Dresden
Semenveld. Hamburg

Hinerv « ,
Blokhuis-Sas, Fr. den Haag
Niedecken jr ., Kfm.

Ober-Ingolkeim
Aassauer ll <>f.

Paront , m. Fam. Berlin
Pioelzer, Philadelphia
Sahlmann, Commerz.-Ualh,

m. Fam. Fürth
Ilammachcr, Dr., ra.  Bed.

Berlin
Centner, m. Fr. Yerviers
Tilmane, Fr . Vcrviers

Sionnenliof.
Zöllner, Kfm. Essen
KolloBsen, Dr. med.

Nordhansen
Müntor, Kfm. Köln
Weiss, Rent. Düsseldorf
Bergmann,Kfm.,ro.Fr . Köln
Mannheim, Kfm. Berlin
Fabro, Kfm. Pola
Stiefel, Kfm. Berlin
Seeger, Kfm. Stuttgart
Hijb, Ktm. Krefeld
Prinz, Kfm., m. Fr . Aachen
Lauser, Kfm. Aachen
Worzewski, Kfm. Görlitz
Rhnmann, Kfm., ro. Fr.

Hamburg
Stock, Kfm. Karlsruhe
Dümralcr, Kfm. Heidelberg
Schuhmacher,Kfm.München
Schulz, Kfm. Plauen
Gebhard, Dr. med.

Düsseldorf
Buths, Fr. Düsseldorf
Habermann, Bnchhdlr.

Kissingcn
(Lösche, Kfm. Ilmenau
Falk, Kfm. Dresden
Arnold, Kfm. Ilmenau

Ornuicu.
Frys, Oraf, m. Fr. u. Bed.

Frysanborg
Simon, Fr., Commerz.-Rath,

m. Bed. Berlin
Hatte, Fr ., Commerz,-ltatb,

in. Tochter . Berlin
l *lüIzer Hof.

Schmidt, m. T’r. Frankfurt
Müller, in. Fr. Mainz
v. Freinhold, Frl. Köln
Schreiber. Fahr. Köln

Kur guten Cftuelle.
Becker, m. Fr. Köln
Rumpf. Schwerin
Lenz. Hamburg

(luisisiiua,
Bieter, nfin., m. Fr. Fürth
v. Scheven, Fr., m. Tocht,

Krefeld
Bodemer, Frl . Krefeld

Rciclisyost.
Deiters, Leut. Metz
Hesselink, Stud. Arnheim
Cardog, Ingen., m. Kr,

Kristiania
Ilirschbcrg,Kfm.Pforzheim
Battista. Mailand

MIiein -Motcl.
Siebers, Kfm. Bremen
Eddy. Boston
Williams, Fr . Boston
Moses, Kfm., m. Fr.

Glogau
Schvenia Carolatt, m. Fr.

Wittlage
v. Lawen, Frhr ., ro. Fr.

Schweden
Lafren, m. Fr. Filipstadt
Wulff, Kfm. Dortmund
Jost , Kfm. Wien
Ilitfer ’s Motel und

■’ eusioii.
Barth , Rent., in. Fr . Berlin

Höinerbad.
Nicacus, Kittergutsbes.

llartniannsdorff
Sjögrene, Holintendant.

Stockholm
Mose.

Linüemann, Kirn. London
Hicklin, m. Fr. London
Jackson, Fr . m. Tochter.

Warksop
Kraft, m. Fam. u. Bed.

Leipzig
Küchen, Kfm. Petersburg
Schmidt, Civil-Ingeo.

Wilhclmshöhe
Weine » Mo, »-.

Zeplcr, Kfm,, m. Fr.
Breslau

Walde, w. Fr. Nürnberg
Peters, Architekt, m. Fr.

Koblenz
Peters. Koblenz
Matthes. Dresden
Matth es, Frl. Dresden

Snvoy - Blntel.
Weinberg, Kfm., in. Fr.
„ Norderney
Weiss, Kfm. Halle

kcliühenlmf.
Crouwall, N. 0., Fr.

Hamburg
Schlief, Dr. med., in. Fr.

Deutschen
Tilgner, A., Fr., Rent.

Deutschen

Üclivveiuelterg :.
Maxwell, Dir. Elberfeld
Frank, Dr. Köln
Wollf. Köln
Goldman», Kfm. Wien
Gosscher, m. Fr. Dresden
Babb, Kfm. Alzey
Rosenberg, Kfm. Aachen

Spiegel.
Neuburger . M., Kfm. Fürth

'raunliäuscr,
Markhoffer, Kim., m. F’r.

Landstuhl
Eisenhard , Kfm. Düsseldorf
Seel, Kfm. Strassburg
Leven, Kfm. Krefeld

Taunna -Holel.
van der Grom, Architekt.

Rotterdam
Bai, Bauunternehmer.

Rotterdam
Willkomm, Kfm. Rotterdam
Hofmann, Kfm. Linz
Professor Sodebeck, Dir.

Hamburg
Stratford, Fr . London
Lau, Rent., w. F’r . Danzig
Aicbbolz, Kfm. Stuttgart
Kraack, Kfm., m. Fr.

Moskau
von Kalstein, m. Fr.

Hannover
Scblubach, Fr ., Gen -Cous.

Hamburg
!Scblubach.Leut. z. See.Kieli Union.
Spengler. Diilenburg
Kleinmami, Kfm. Frankfurt

Wicloröa.
Skinner. Amerika
Hirsch, m. Fr . New-York
Küpper, m. Fr. Mannheim
Ruch, 2 Hm. Rotterdam
Per3cbnianu, Kfm., m. Fr.

Braunschweig
Braun, Fbkb., in. Fam.

Neheim
Vogel.

Deutschland ,med.F’reiburg
Cohn, cand. med. Freiburg
Fischer, stud . jur . Berlin
Rohde, stud . jur . Potsdam
Witt , ICfm. Stettin
Küche), Kfm. Butzbach
Teubeuer , Kfm. Liegnitz

Wein ».
Bickel. Hachenburg
Spring, m. Fr . Dublin

Willieluiu,
von Neris, Oberst a. D., m.

Fam. Hannover
In I *rl >lUliUiiftcrii s

Villa Carmen.
Krebs, P. Bromberg
Fitting . M. Bromberg
Ebbiughaua, A., Fr ., Prof.

Uioslau

Villa Columbia.
Hayter, Frl., Rent. London
Hayter, Rent. London

Dambachthal 10, Pt.
Siegfried, M., Fr., Dr.

Herborn
Sieglried, A„ Frl. Herborn

English -American
„Pension Internationale “.

Tyler, m. Fr. Syston
Dove, 2 Frl. Barnsley
Calvert, Fr). Barnsley

Nerostrasse 26.
Weidner , 0 . Berlin

Park-Vilia.
Mattesdorff, Bankier, ro

Kam. London
Nell, Fr ). London
Böhler, E., Fr . Frankfurt
Ellstädter , ti. Karlsruhe
Joseph , Fr. Bingen
Sinkowitsch, m. Fr . u. Bd.

Warschau
Rheinstrasse 11.

Dahms. Süd-Afrikl
Pension Roms.

Foss, Frl. Berlin
Pychiau, S., Fr . Riga
Pychlau, E., Frl. Big»
Privatklinik Dr. Schütz.

Multhaupt, M., Frl.
Wiudenburg

Nasse. Berlin
Pension Sonita,

Ebmeier, W., stud. ehern«
Paderborfl

Taunusstrasse 17, 2.
Schreiber, C., Baumstr., W.

Fam. Petersburg
Villa Violetta.

Weiler, D., m. Fr.
Warscha»

Voigts, P., Fr. Petersburg
Wilhelmstrasse 30. jL

Bloch, II., Kfm., tn. Kam. I
Berlin

Kaempfe, F’., Comm.-Rat®
w. Fr. Eisenberg

Pielhenpcck, P., Gen.-Cous»
m. Fr. Hamburg
Hugen lieilonstaB

Tür Anne.
Maurer , Phili , p. ,

Niederanrut
Schwerzei, Franziska.

Flörsbei«-
Bor», Josef . EnjJ
Lehmann, Karl. Walsdorj
Klein, Pauline . Hundsdor*
StiHiler, Johann , Kirberg
Loos, Auguste. Willmeroff
Hennemann, Christian, ,

IlolzapF?1
Rau, Gustav. Ids»'1®
Rubel, Julius . Ilocbspeiek
Eschborn , Walburger.

Weisen»1̂



2. Beilage zum Mesüiülener  Tagblatt.
MöMPsW.Umiu „Will ".
Vamstag , den 27. April er. , Abends v Uhrr

General-
Versammlung

im Ltreiilslokal „ GambriuuS " (Marktstrabt).
Um vollzähliges Erscheinen der Mitglieder ersucht

_ Der Vorstand . 17354
Einige jelbstverferligie - -

UO.-KlMer-».MgkW>Mk
werden Preiswerth abgegeben. 490g

Fritz Fn »§,
Schreinerei. Dotzheinicrstratzc 26.

49 . Jahrgang . 1901.

^SÜ ?I aBd ’ Wagenfabrik , Moritestr . 50,
T — empfiehlt Telephon 2281.Luxus '-Wagen aller Art.

-Repa ratm werhstatte . Alte Wagen  werden in Tausch genommen . 6429

Lebern - und Pensions -Versielierisngs -fcJesellscliaft

JAMUS
in Hamburg.

Errichtet am 1. Februar 1848,

Auszug aus dem Rechenschaffs - Berichte
vom 13. April 1991.

85436 Lebens-Versicheru* '“ m“ " Uratts . .. _ Jn
PeenStonn‘ennvo^ n8iODS'VCrSiChe;Unge;i » ^Wenden 114’400’824-

A» P.s • . „ Mie  Einnahme in 1 » » 0 betrus:

^Zinar “' .U1!dC T t^ Zahl“ne:n . •. ; : ; • • • • • • Mk- b.182.393.49
Wr 609 Todesfälle . . . . Ver “" sS» *»* wnrdei:
o*.,! 24  bei _Eebzeiten fällig gewordene'Versicheningen.

Das ttrundcapitat der Gesellschaft beträgt !
Die BSeservefonds belaufen sich auf * .

In Hypotheken . angelegt I
» Darlehnen gegen Unterpfand.
» Darlehnen auf Policen der Gesellschaft

1,160,778 49

5,182,393.49
1,669,273.30

Mk. 1,883,529.—
, 767,400-

, 66,061,355-

Mk. 1,500,000.—
» 39,592,635.24

Mk. 34,034,963.29
» 1,505,000—

2,214,310.42

- - ö - -
führe ich schon seit zwei Jahren, möchte solche aber nur rür den Bf ochsoiamer
empfehlen. Auf jeden hall sollte man sich mir nach und nach daran gewöhnen. 6441

L . Schwenck , Mühlgasse 9,
bpecialliaus für Strumpftvaaren und Tricotagen

Gegründet 1873. *

«.» . UwÄfgSS SSÄSh » ä Antraga-

S . « ioldsdunidt , Ccneral - Agent , Fnuikfiirt a/ » „ Okrmin - Aiite 27,
sovoe bei sammtlichen Herren Vertretern der Gesellsch aft. '

Hamburg , April 1901. » ie » irecti ^ I^ F 19°

Heute ^
Un  25 ‘ mpvil  Morgens S ' /ii u . N ^ . itt ^ s 2 -/2  Uhr

Fortsetzung
der

Decker'schen 5toff-versteigerung
in dessen Geschäftslokal

2 Webergaffe2, Entresol.
saebot kommen♦Zum Ausgebot kommen: ^ 220

Herren - Stoffreste in I » Onalitäte « ,
ausschließlich acht engl. Fabrikat.

Milb . Klok , Mtiomtor rorö ToxM.

.Den höchsten Glam«
erzielen Sie mit

'in roten Sosr» mit dem Kaminfeg»
Großartig bkrvährikg Fabrikat!

Zu haben in den meisten Geschäften.
Fabrikant 1

Carl Gentner in Göppingen.̂ r^

i du CJolley  «
r.44.9

5PPPRPRC

LWswagen-
Reit- mtö WageWschirr-MrstelgerilW.

» ** 3 . Adolphftraste 3 , - W>
silSrüs ?; f"’ t 9 ” ‘ fnf * « II« 1 » Snlitirm [lamuium,

1 Glaslandauer,
1 Conp6,
1 Jagdwagen (Amerikaner),
1 Halbverdeck,
1 <»-sitz. Break,
»kchrere sehr gut erhalt. Ein- u. Zweisp.-Pferdegcschirre.dtv. Reitzeug und sonst Verschiedenes * ' ’ **

«ÄwSÄÄ * “,,d> «11k« Kfil 9-9-» oute

Wilh . Klotz , Auctioiialor II. T«t>t»r.
Uerlriillfo

Eine in bester Kurlage seit
mehreren Jahren betriebene

fei,. flieh Z u PenKon ist mit Mobiliar
mehrlvl ubcrnehmeii und kann das Haus auf
mehrere sjahre unter günstigen Bedingungen ver-
miettjet werden. Nähere Auskunft erthcilt die
ouiiiiob.-Agentur von ^ « l>. « i,r . « ,üebiie, >.
Bttlbelmslrone 50.  5585

Mmu  pameu-fUeiöer, ÄeS0Uf"?'cm  r 7 1UU1.
Waschkleider, werden billig abgegeben bei

Iran 84iein . Webergasse 58. V

und

gutgehendes Schreinergeschäftzu verkaufen
Mil ' " u-' ter It . « . « ,2  d . Taabl - Nerlac

Ein älteres Barvier - u . Friseur-
.®SXfs ir” ,fi“" i «‘i « '6'“- « A

«ferdc -Berkanf.
«SÄSttÄ ' S8*Ä

WWmmMsch
Er *rfr" :’ “ *Ä
Ö .Ä “t 8 Damenreitpferd. selbstf. schwächsten
Jietlft geeignet, zu verkaufen. (No. 36841) F 27

Etatttueister lirunemeyer . Süttittt
Emmerich-sloscvbstr.  13.

fötlt .fHtltfi ^ eoiwcrgcr). sehr
besonders Villa- ^ der Hchbesitz-̂ '-7 ''enwf-l.len'
Näh. Schwalbachcrstrahe7, Par/ ^ ^ Empfehlen.

"" kauien Vereinsstraüc 7,
jyHU i an der Waldüraüe. 6384
W. lspig diu, zu vk. Oranienstr. 49. fitli . I.

x -„̂ u cer* uf/ l‘ junge raffenreineJ-vx-Tcrrie ' Sck'vl, m.  Dotzheim . NeuaaNe 23. '

Plttlt. AMM (StetcoHtoii)c.SS 'Ä"
rl? 10,Ŝ5 r ‘niW|)« n und i schwer

[Olöetu Herren -Kette zu verkaufen Nab
^chwalbachenirage7, Ciaarren lnhen ' 44Z0

Zu verkaufen
lur^ seĝ weine« Coslnin Goetbesirahe15. 2.

, tomvJrte Sommer -Anzüge zu ver-
kaufen Dotzheuneritrasie 17. _ 0 6231
. .. ,P ^ '?mc" h zu verk. ein Lamast -Taseituch
für 18 Personen Oranienstrasie 27, 2 l. 6459

Ein tt. Piano b. , n vk. Olr. Biirgjir. 17. 2856
t^ lugkl). po„. ,ur Saal und

Vereine, billig zu verk. .Uarlslr. 11. Pari . 2899
„ . . W . nochg"l tri). Belt ist biU. zu verk'
SHab. Adlerstr. 43, 1. Anzns. zw. 12u. 1 llbr Nckm
(f« r lî Vemt., spruiigr ., Malr. n.

J5' Eauape 25, Ottomane 25,
Sophatlsch 15 Mk.. diverse Sessel und
fiaatnen sebr billig zu verk. Nomerberg 16. Part.- „ v̂,A. diuimiuun ll), H>aru

E. Beit. 1 So nt.. Kuchemchr. Qiolüg. lu. 5583
Em Divan mit Splegelaufiav, 1 (fItaifeo

longue ii. versch. Möbel zu verk. Morktilr. N. 2.- 1 '* ö1* 1'u l. oUIUUllir. il , ü»
Eil! dreisitziger Komellaschen-Alvan mit zwei

« . ©efftlH imb 1 Sopha mit 2 Sessel,1. sehrg„t
erhalten, billig zu verkanfcu. Näh. bei 5658

Bf. 8ci,eid . Iohnstraße 38^
1" tL  PoMeE .rrnuur (Sopha u. zweiSessel), ne», bttl. zu verk. Helenensir. 15. N. 513»

W ^ fiirW
«ÄiTS « TÄft .lSfe»cmtljur., Tlichchenu. 81. 111. bei ™ '

Frau töörlacli Wtvo . ,
16. Meggeigosse 16.

Movcl-Berkaus.
Moritzstrake 60, Port ., sind solocnde kokt

wenig gebr. Möbel zu verk. als 1 Ka .oschen
Gariiitilr . L-opha, 4 Sessel. 2 ein, Sess iwei
Tchlette' l ' " ^ 1 ff Ti'ch. 1 Waschko.mnodemit
feni« birf* pt ld,,rai' r'n2 Nachttische, hell Niitzb.,
i S V ' lack. Bklten, 3Sviegelschränke
üc\]° v ‘ln* beider - II. Küchen schränke.
Still Ä Mf'. i^ EvM . ". Nachttische, pol. Lisch-,Stuhle , ^ferlel- n. Sovliasvieqel, AnriclUkuu. s. w.
OMÎ 0 Friseur - : 3 Testet (auch einzeln

Glasapparatc mit Etageren u. 81. mehr Hut bi"
abzugebe» W.  Jenett , Qir. Burgstraße 16

Neuer 3-theiliger Nußbö

!>) .in..

z»

e" " ' l ei-tymiHCi JlllßP.,

Krameltaschen -Divan
verkanseii Jriedrichstrohe 50, 1 r.

tklciverschränre , Spieacl»
i?abrf f,4lfJhLa.f t9',®(“tu' sä»»"». Küchen.

Schrein-ÄttMti -!' ^ » wbn.str. 13.



Gin Mahagoni -Büffet 75 Mk. 1 Garni¬
tur (1 Sopha und 2 Sessel) 70 Mk.. 1 Mabag.-
Auszugtisch (3 Einlagen) 45 Mk., 2 Bett¬
stellen mit Sprungrahnienk 25 Mk., 1 eichenes
Schränkchen mit Aussatz 17 Mk.. 1 eiutl,. polirtcr
Kle,verschränk 20 Mk.. 1 Schneidertisch, eine
Kommode mit Spiegelaufsatz 65 Mk., 1 großer
Kweitli. Klciderschrank 45 Mk., 1 zweisitziger
Divan 58 Mk., 1 Bertrcow 35 Mk., i voll¬
ständiges gutes Bett 00 Mk., 1 Cauape 88  Mk.,
1 Pfeilerspicgcl 45 Mk.. 1 Sophaspiegcl12Mk .,
aiißervem Waschkommoden und Nachttische,
Stühle , 1 uußb. Büffet , Hcrrnschreibbüreau,
Schreibt,sch, mißb. - polirtcr zwei«,. Klcidcr-
schrank mit Schubladen , zwei schone voll¬
ständige Muschclbetten , Bertirow mit Spiegel
68 Mk.. Spiegclschraut , Küchenschrank, Tisch,
Regulator , Gartenschlanch, Gartenniöbcl,
4-schubladige Îubb. Kommoden , ovale und
viereckige Tische, 1 Real , Deekbetten, Kissen,
Kassenschrauk ohne Tresor, Bauern -, Nipp-
:md Nähtische , 2 Alabaster -Basen » Sänuui-
1-Äe Sachen befinden sich in guten , Zn-
stand und werden nach Uevereinkunft billig
»bgcgebe». 5096

A » Steinerner*
46. Mrech tstraste 46.

Kaffaftir., fl,', 'äicljpiiit, Eopicrur., Küchen- u.
Eisschr., Betten, Theke. Musikaul., Cauape. Turu-
recku. v, A. b. abz. Kl. SchwalbacherNr. 14, P . l.
„ Weg" , plötzlicher Adieisc billig zu veikauscu:
2-th. Kleider,chrank n . ein 1-th. , Berticow,
Kommode , Waschconsole , Tisch, Stühle,
Blumentisch und Blumenständer , Spiegel,
Ganape , Nähmaschine , Bett , Küchenschrank,
Lunchte , Küchenvrctt, kleiner Schrank re.
Riehluraße 4. 1 St . r.  _ 6133

Sofort zu verkaufen 1 Damen-
^ SÄrerbtisch. 1 Sopha , 1 eiserne

Bettstelle uut Spiral -Matratze, 1 Eisschrauk, fast
neu, Herderstraße 27, 2. Händler verbeteu.
Anzusehe» Vormittags.

Eine gute Schuhm . -Singer - Maschine
b. zu verkaufen Adelbeidstraße47. Slb. 1. 6284
» Okbrauchte Koffer biuig zu ver¬
kaufen Grabtttstras;e i», Kofferladen » 3327
„ . ^ 'uck2-thtir. ElStchränke. Tonne zwei
Kuchenschranke. Alles „och sehr put erhalten, billig
»u verkaufen Goldgaffe 10._ 6411
«t* eine Kommode, Zuschueide-
t'fch. Ardeitsti!» zu verkaufen. __

«" t Marmorptatte,
. n=U)t\U Spültisch . Spiegel.

ftUiöafduattt, ^ tachtstuht, w . Platzmangel
dillig zu verk. Wcharnhorststrasse2» , 2 r»

nüjnficlicii: SS,
tiffrntr Weinschrauk, Flaschengestcllu. Badewanne.
Zu erfragen im Taqbl.-Verlap.

Gul erhalt. Jugend -Fahrrad u. ein Tauvm-
schkag billig zu verk. Kaiscr-Fricdrich-Riua  23.

Ei » noch wenig gebr. Fahrrad , sowie
e,n Waschtisch mit Marrnorplatte zu verk.
Näheres Schwatbacherftrasse 3, Part.

Elegantes Damen -Fahrrad , noch neu. sehr
blllig zu verkaufen Bertianistrabe 6, 1 St . l.

Getragene Herren - und Damen-
kleider, Möbel , Betten , sowie ganze
Wohnnugseinrichtungen und Nach¬
lässe gegen sofortige Casse zu sehr

| hohen Preisen . 6433
B. Rosenau, Metzgergasse 13.

Wegen Wegzugs
i a  eine sehr hübsche Billa mit Garten in
| bkrrlicher Höheiilage zu ©if. 68,000  sofort

d.

wkuig gesahreu. billig zu verk.
Illtl LUlv, Lanagasse 15a. Kaffee-Gcsch.

» »u verkailscn. Nur wenige' Minute» ' v.
- 5- -- - ■■_ , ♦ clektr. Bahn entfernt. Näheres durch v
Fr»»Lange,S »Sf {SS I R-isebürea« Schattenfels, r

. ä  Theatcr -Colonnadc 36 37. 4805 °
Fahrrao , Sportwagen u. Gesiiidedelt bill. zu

verk. Jc .lnistr. 12, Part . Christian Fleck,sel, 6283
, Fahrrad , ganz neu. prima, zu verk. oder für

em gebrauchtes limzutauschen. sowie ein gebrauchtes
Damenrad sofort billig Riedlstr. 4, 1 St . r. 4749

Sport.
säst neues Fahrrad (Strabeureuner)

Abreise halber billig zu verkaufen. Näh. „Kroucn-balle", 5k>räiaasse 36.
G. erb. Kiud.-Sipw. z. v. »Moritzstr. 32, Dlh. 2.
Feiner Herd u. gebr. Kinderwagen zu verk.

.g. Bünnes , Philippsberastraßc 23.

Damen -Kleider, Möbel , Betten,' "sowie ganze
INachlässe. Aus Bestellung komme vünktl. ins Haus.

Herren- u. Damenkl. kauft z. höchst. Pr . Frau
Rosenscld, Laugg. 29, 1. Best, b vr. 2-Pf .-Karte.

N. Schilfer, MetzgerMsse 14,
kauft getragene Kleidungsstücke, Schuhe u. Möbel.
Bei Postkarte komme ins Haus._

grim^ sait «lel 9 Goldg. 10,
kauft: Getragene Herren - n . Damen -Kleider,
Unisormcn , Schuhwerk, Möbel , Betten,
Pfan dscheine, Gold , Silber rc. u. zahlt gm.
tMMgl**' Aus Bestell, komme in's Haus. 5517

Ein gut crh. Blajolika-Ofci, und ein gut erb.
»lasche,lickirankbillig zu verk. Schöne Aussicht8.

Gebrauchter gut mmltener Badestuhl mit
Ofen billig zu veikauscu Adelheids» . 15. 3 r. 5453

6398
Wegen Aufgave des Haushalts vk. ich sämmtl.

paus - u. Kuchcnger. Zimmermamistr 10, H. 8 r.
^ Eis, vschl. Flasckicnjchr. z. v. K.-Fr .-,)!. 98, P

Zu verkaufenS "»
“ . ‘ 4897Kadewanne. Schöne Aussicht 3.
Adelheidstr. 40. 1 Tr . , auzus. 8 bis 3 u . ,

Sonntags nur bis 12, Milit . - Effecten r
»atlel u. Zaumzeug, Uniformeu, led. Neitdofen,
«r, led. Packtaschen.Koffer, Livreefachen. Mobiliar,
Plamno, Chaiselougues. grün. Plüsch. Schlafdivan.
Kgl-,, Armleynseffel, Alfenid -Platte», gr. Terrine,
Milchkännchen, Gabeln. Leuchter, gutes Bett-
»eug, Rotzhaarmatratzeii. Plümeaux, Kopfkissen

Bettwäsche , Handtücher.
Wirthsch .-Geräthe . Glas .Porzellau.

Kupfer, Waage, Eisuiasch., Eiitkork-, Äkcsserputz-
Kapscluiaia)., kl. transport . Pumpe, Zink-Sitz-
badewonue, Fenstertntte, runde Marguiseu. gr.
Tapetemvaiid, Schlüsselbrett rc. bill . z. v. 6401
- Z.-Pi .-Gesch, Brustpl., b. z. vk. FriedrichstrH

»" tcm Zustand,
«.. . yf ; , ^ auch als Taxa-
meterdioschke zu gebrauchen, billig zu verkaufe»
Moritzstroße 50. _ ° 3055

ÜBBir ^ Gin gebrauchtes Halvverdeck
_ yifl zu verk. Leinstraßc 12. 5786
, Ei» l. 4-,!tz. Break zu verk. Waldiü. 5z. Laveii.

Wenig gebrauchtes fast nenee Schloffcr-
Werkzeug, Fetdsü»miede, Bohrmaschine,
Amboß , Stanze , Schranvstock, Kluppe und
dergleichen zu verk. BiSmnrck-Ning 1». 1 S>. 6119

Für Schreiner . Ca. 50 Sl . mod. .9ehl-
hobel billig zu verk. Dotzbeimerstraste 17. 6230

Salon - u. Speiiezimii'erkioilen, Znglanipcii.
Doppelarme, Waiidarme und Lhras, neu/billig zu
v. Marktstr.  23 . 1, vis-ä-vi» Hotel Einhorn. 621/9

Sechsflammige Estzimnrcr-Kronc zu ver¬
kaufen Tauiiusstrnste1l , 8.  _
~~ Ein 3-armiger GaStüster (complci), s. g. erh.,
b. z. verk. b. »V. Gr. Bingstr. 16.

Gut erh. NestauratioiiSherdu. Wiiivianaflüqel
für Balkon zu verk. Kaiser-Friedriw-Riua 23, H.

Eine LtScrWalze vreism. zu vk. WörthitrH
Ditrchwtrrf , Hobelbank , Schubkarren

und sonstige verschiedeneGärtnersachcn zu
verkaufe» . Näheres verlängerte Oranicn-
straste, Gärtnerei itfeboi. 6217

Elegante StaUeinrichtung für 3 Pferde
billigst zu verkaufen.

. Schneider . Mainz , Kaiscrstr. 42.

L«iWr.A
sind Fenster , Thüren , Lesen , Herde , Ban-
nnd Brennholz , Fusstafetn , alte Backsteine,
2 grosse Thore u. dergl. ui. zu verkaufen._

Eichen- und BnÄeu-Dicle, eine
^ Hobelbank, ein Rutscher mit

Trog zu verkauft, Oraniciistraste 49, H,!>. 1/
Maiilcloscn- u. Fctdbrand.
m. guter Abfahrt, ab Fabrik

oder auch franco Baustelle, zu verkaufen. 5523
W . A.  Sclimidt , Moritzftraste 28.

Ea . 360,000 Backsteine au guter Abfahrt
zu verkaufen. Näberes IMoritzstraste 11. 5516

. Zwei schöne Lleander in Kübeln zu
vrrkaiiseii Kaiser-Friedrich-Niiig 10, 3._

Wegen Wegzug sind Knolten
«5- „ ,nud Pflanzen für Gärten

billig verkäuflich Walkmühtstrassc 86.
Mistbeet-Erde

karrenweise billig zu verkaufen. Näb. bei 4316
Gärtner verlängerte Nicolasstr.

Grube Pferdedimg b. zu v. Adlcrstr. 33. 5901

«verhöchste Preise
für gcirapeiie Herren - >ind Damen -Garderobe,
Betten , Möbel , Wäsche, Gold - und Silber-
sache» , städt . Pfandscheine zahlt
_ >l- Bllmann , 7» Mctzgergaffe 7.

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohnnngs -Einricht .,
Nachlaffe , Waarenlager rc. kaufe ich stets

!bei sofortiger Baarzahlnng . 5518
A.  HeinemeF,

_ Albrechtstrasse 46. _
. Gebrauchter gut erhaltener Koffer zu kaufen

g-lucht. Offerten unter fli . C . 54 au den
Tagbl.-Berlag erbeten._
— Eine gilt erhaltene Decimal -LSaage zu kauf.
geiucht Hirscharabeu 18a, im Laden._

.Em Herrn -Nad n ein photogr . Apparat
zu kausei! gesucht. Nähere Beschreibungu. Preis
unter « . SO banvtvostlaaerud._

Ein gut erhaltener Kinderwagen zu kaufe»
affuckt. Näb. im Tagbl.-Berlag._ 6420

Grogc Baoewaune mit Gasofen, GartenmövelsS 'dt SL-K''??' "
. .Eisschrauk, «fcrt;
kouleu ge,liebt. Näheres in, Taabl.-Peilag . 5922

^ Gebr. Schiilpult für 6-jähr. Zungen gesuchi.
Offerten unter K. B . 3 ? nit den Tagbl.-Äerlag.
^ mr Sechs Klppwage » mit 300 Meter

l Gleis zu kaufen oder miclhcii gesucht Biebrich,
Adolplistraste 10._F150

Garteuschtauch mit Strahlrohr zu kaufen
oestiLt Hclliuiiiidstraste 33, Comptoir._ 6118

ine lißion Mngöseilsl«
| ( f« l » rtDMöof oder Ufer Oberlahnstein)

gesucht. Offerten unter Chiffre bb. u . 74
| <m den Tagbl .-Berlag. _ 6451

Rheimv.- u. Bordcauxslalche» zu kaiifeu ae>.
_ 4h «-. Unn | ip , Webergasse 42, 2. 6285

KuweuabfäUe und Gespul wird gesucht. Off.
unter W . SS. W . 5, »8 an den Tagdl.-Berlag.

^ ' . . . . w

WWW mit Scheune,
Stallung , Hofraum, Garten nebst Bauplatz, in

Wehen, bisher „Gasthaus zum Löwen", sehr
gecigu. z. Errichtung eines Souimer-Logirbaiises.
ist f. 9000 Mk. bei 2000 Mk. Anzahl, verkäuflich:
Nah. Neugaffe3. Part ., Wiesbaden . 6993

in schönst. Lage, g. d. elcctr. Bahn,
*W W- nabe Wald, Vor- u»d Hiutergarten,

8 grope Zimmer, weit unter Werth z. fest.Preis
v. 46,000 IM sofort abzugeben. 8 ' 0158

Reisebüreau Scliotteniels,
Theater-Colonnade 36/37.

Gestch. Existenz . Pension in
neuerer Billa —nachw . rentabel
— gute Lage — zu verkaufen. Ca.
«600 Mk. crforderl. 6202
^ Adolphstrabe 3.

PfT ° Hochherrschaftliche Billa zu verkaufen
Nerobcrgstrabc 8. Näheres Nerobergstraßc11.
beim Gärtner Urandnu . ' 5635

Ei » « kl. Billa z. Sllleinbew . in guter,
feiner u . bequemer Lage , mit « Wohn-
räumeu , Küche, Bad , 5 Maus ., Gas « .
"ettr . Licht re., schöner kl. Garten , sehr
billig für 60,600 Mk. u. u . günst.
Zahlungsbed . zu verk. Ges . Off. u.
« . A. a a . v. Tagbl .-Berl . 6314

Herrschaftliches Besitzthnm
mit Stallung u. Kutscherwohn., groben Gartcu-
anlagen (Teich). Pflaiizgarteu. mit Gas- und
Wa,scrlkiiimg versehen, an HaupiverkehrSstr. am
Waide gelegen. Haltestelle der Strastcubahii, ist
für 80,000 Mk. zu verkaufen. Offertcu unter
V. C. « :s au bcn Tagbl.-Äerlag erbeten.

PrciSwürdig zu verkaufen ein rentables
Eckhaus mit Geschäft und Inventar in
guter Lage . Näh . bei

ONil-. «iristzeuiier » ?/:'-. Häfnergaffe 7«
Schöne Villa , nächst dem Kurhaus,

. - ganz der Neuzeit entsprechend, wegen
sterbefall weit unter dem Selbstkostenpreis zu
verkaufe». Näh. durch 6447

I». (». stück , Bahuhofstrabe 20.
Ein rcntabl . neues herrschastl. Etagenhaus

in guter L»gc (au breiter vornehmer
Hauptstr .) , 4 Etagen ü 5 3 . « . aller
Comfort d. Neuz . , aus erster Hand vom
Erv . schr preisw . u . u . günst . Bcdiugg . zu
verk. — Stentirt 6 °/° des Kaufpr . — Gef.
Off. u . o . hb.  8 » a . d. Tagbl .-Berl . 6453

Schlangenbad.
möblirt, 70 Riilhen Garten, spottbillig zu verk.

. A. B4- i ' inb , Riehlstraßt 21.
Meine niaschinelle Anlage , Holzbearbeitung,

Hobclwerk, nebst Wohnhaus und Stallung , bin
ich Willens von meiner Holzhandlung abzu-
trennen und zu verkanfcn. F156

Jol ». Jar . Drexrl « Biebrich.

, MeWMWBWSW
wes«» Platzmangel preiswerth zu verkaufen. Näh.Adelheidstrane 37, 1.

^12-sttztg,Preis
7 450 Mark, z>i

» — E'u gutgehendes Milchgeschäft 1
mit guter Kundschaft wird zu kaufen gesucht, mit
guter Anzahlung. Offerte» unter B*. as . 5 ,«
nn den Taabl .-Verlag.

Offerte,, unter F . 58 » g» den Taabl.-Lerl.
fgufcii gesucht1 Piano , billig. Off.
SS. Hchmitz , Mainz , Gaugasse 29.

Rheinga«,
Stadt , Landhaus mit Kellerei (Weinhandlung),

vor 5 Jahren erbaut, günstig zu verkaufen, auch
zu vertauschen. A . Wj.  E*Muk . Niehlstrabe 21.

unweit Frankfurt a. M. ist eine sehr gut gehende

Schweinemetzgerei
niitcr günstigen Bedingungen zn verkaufen.
Offerten unter A. «». an BBaascnstein &
^ » sicr.  Frankfurt a. M . F53

— — — B— — —
Sehr schöne Bitten -Bauplätze , die

auch Raum zur Errichtung von Stallungen
bieten, in der Parlstrabe , vis-a-vis dem
Kurpark, bill. zu verk. Näh. beim Besitzer
Architect BSeitscIier , Saalgasse 1. 5720

verkaufen Adolpbstrabe 6.
Federrolle , neu, sowie 1 „euer Hauvkaireu

mit Federn zu v«rka„>en Stcingaffc 25. 6163
Eine in. Federrolle und ein n. Ziehkarriicheuzu Kerfante:i Feldstraste 16.
Steuer Fnhrwagen , Einspänner, billig z»berk. !«,« !>, . Helenknstrabe3. ^ ^
©cböt,ü-“ ‘Ääb . Starren mit Kasten zu Bei?

Wcllritzstiabe 47, Hlb. Part . 8
. '̂ !?'bcrwa gen billig za verlause». SiaK

Schochtst,aste 31. 1 Tr . rechts.
ellAUwcrwääc « ^ ^  ^ cfttU llllb  ^ limBti,
fiir 10  JA - Sitzen „. Liegen), für 1 u. 2 Kinder.
iur U Mk. zu verkaufe» tzloethestrabe 20, 3,

E. K.-Ä>tzw. bill. z. verk. Saalgaffe 36, S . P,
Sorlll ' Avv' ^ "der-Sitzwng. m. Guimniräd. u. einisozbl.' App. b. z. vk. Henuaiinstr. 10, 2 St . l, 6256

j— E . e. ^ .-sitzw. b. z. v. Awlrainstr. 22, H. P.

fahre? ' Iri ?5w!^ 1 f ^e f̂“‘ qqn 626  °

™ Sportwagen, 1 Kmver - Bettstelle
Matratze billig zu verkaufen Äorkstraüe 13, ,0 . l r'

Zweisitz. Sportwagen , fast neu, billig zü
berkaunii Walramstrastc 12, 3, *

WWT ^ Eni Damenrad <BBii. rn .. ,, »,
him/rTnT,  J nft neu, wegen Abreise sehrpittig zu vcrkaiifen Saolaaffe 16.

Coiiversiitions-̂ exikoii,
letzte Ausgabe gebraucht, zu kaufen gef.
Offerten »nt Preisangabe unter A. I». «;? an
bcn Tagbl.-Berlag,_

S|4iirtlf»r 5̂ afe> attufitaUen,
.. . k Kupferstichen. alicr-
thuiulichc(Lê ciiitaude zn kaufen gesucht.

.goM-pl , Wngwer , Autigiiar, Grabenstr. 32.
Alte Bücher, Werke,' Spitzen und Sticke,eien

zu kaufe» gesucht Seerobeustrabe11. Mittelb. I l.

Immabilrr« vevkansen.
i- sehr eomfortable Villa
Felix, Kapellerrstr. 59, n,
fiechändig zu berkanseu. Preis 160,000 Mk.
Besichtigungdurch den dort wohnenden Ver¬
walter. Näheres durch dm Besitzer OswaldSKSfcW' 1%

Zu verkaufe«
fiflö« geleg . Bitta , Höhenlage , zum Sllleiu-

bcwohnen , mit Stall für 2 Pf. und gr. Obst¬
garten, gleich beziehbar. Nehme als Anz. ebeut.
gute Hypoih. od. kl. schuldeufr. Object. Zuschr. . _
erb. n. B bb.  Bä . 40 » an den Tagbl.-Vcrl. I Platterstraße, Nähe Ruhbergstrabe,̂ mit herrlicher

B>«a Da« bachthal3v n.43  LN ' S SS WSS .S«
an den Tagbl.-Berlag. 6156

Ein schönes Spcknlationsgrnndstnck ( Bau-
terrain ) von 155 Ruthen , an alter
historischer Strasse , preiswert !) u . unter
günst . Zahlnngsbcd . zn verk. Auch wird
ein gutes Stadthaus (darf auch ein
grösseres Objekt sein ) dabei in Tausch
genommen . Gef . Off. « . m . rr a.
d. Tagbl .-Berl . 6455

Bauplatz
mit großen Gürten, hochfeiner Aurstattling,
vorzügliche Lage und Uuigebuug, neu erbaut ,
an den Dambachtüalanlageii, mit oder ohne
«tallung und Pflanzenhäuser zu verkaufen. '
Näheres beim Besitzer Jfnx BBartmann,
Schützeustraße 10. 3957

wird
Alte Zalmgebifte.

a,ie goldene Uhrc», sowie sollst alles Gold
stets gekauft Moritzstraste 34. 1 St. _

Gegen Kaffe u . gute Bezahlung lauft

Frau ML *LL « ZL « » SAMUS,
(Ärabenstrasse», 1 r. ,

getragene Herren-, Damen - und Kiuder-
Kleider, Schuhwerk, Möbel , Wohnnngs-
Etnrichtunge » und ganze Nachläfle, Gold-
" "v Silbersachen , Pfandscheine re. Ans
Bcstettnng (hier und auswärts ) komme
ins HauS.  6349

Eine der elegantesten Villenbesttzimgen
ist sofort zu verkaufen. Näh. 3760

Baubüreau Saalgasse 1. I

mehr ..
Damen

wir
c wie jederi
len-Kleidcr,

Jtau Klein,Süssa
Händler fiir getrag. Herren- und

_ 5 sowie Waare» jeder Art._
Wol&, Silber , Brillante », Atter»

tilümer, Oelgemälde , sowie Pfand-
Icheltte bezahlt am besten 6434

U. Bosenasa , Metzqersiaffe IS.

«»‘tBauplatz , nn derBierstadter-
| BBBSB straße gelegen, preiswürdig zu dcr-

kaulen burd) »V. May , Karlstraße 7. 6352
Eine grosse Bitta in
Doberan (Ostjeebad) m. Zier-
»ud Gemüsegarten zu verk.

resp. gcg. ein Ha»«, zu Pensioiiszioecken aeeign.,
Hierselbstz» vertauschen. Offerten «- . BB. so
au den Tagbl.-Verlag.

Mozartstrabe, mit grobem Obst»
«♦ »SB und Ziergarien, zu verkaufen durch

w.  May , Karlstraße7. 6351

Hans in 1. Kurtage,
2 Läden und mehr. Wohiluiigcn, 1200 Mk. rein
Ueberschuß reut., für 145,000 Mk. b. 10,000 Mk
Anz. z. v. Off. „. IV . II # «. d . Tagbl.-V.

♦♦♦♦

Schöner Bauplatz SÄ?
Straße zu verkaufen. Näh. 1. Tagbl.-Berl. 3855

Schön angelegter Garten , nahe bei der
Stadt , zu verkanfcn . Offerten erbitte
unter A . x . m.  5S8 an de» Tagbl .-Berl.

Ernndstück, Aukamm, 3 Morgen, per Ruthe
<0 Mk. feil. B̂ ink , Niehlstrab- 21.

Immobilien fii kaufe « gesucht.

Tausch.

wir aa '** "

lentireub freie Partcrre-
X ,, . Wohnung u. ca. N!k"lÖ00
p Ueberschuß. zu verkaufe,1. 4806

i  Reisebüreai» Schottenfels,
J Theater -Colonnade 36 37.

Haus oder Villa hier oder
auswärts gegen ein vorzügliches
Object gesucht.

Jos.  BXaudnitzky,
Webergasse 3, « cb. Nassauer Hof.

Billa gesucht
oder Etagciihau». Gebe mein hochrcutables Hans

(erste Lage, Mainz), mit einer Hypothek belastet,
in Zahlung. Offerten unter B». 15  ntt
den Tagbl.-Verlag,

Ein Haus z. Umbauen in guter Stadttage,
od. auch ein solches , welches sich durch
weitere » Ausva » noch rentabler machen

Bellen. Gold u. SjIb« A' A k's H 4175 ' t M ». 0 ' ". "- »« Nnzahlg . z» kaufen ges.r,. -df«. I. I. 9 . 41,5 * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦ * | Off. U. H.  1». 70 g . p. Taghl .-Beil » Ml
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tnn nicht zu großes Hans in guter Geschäfts-

tage wird mit 5000 Mk. Anzahlung zu kaufen
gesucht. Offerten unter I «. « . » » an den

' Tagbl -Verlag.

X. Weißnäherin, sowie Lehrm. gef. Jahnstr. 46, 11. 1E. Mädchen zu kl. F. gef. Hclenenstr. 21, 1. 5911
3ttn » « uSbtfitr »» t»on SöeißjeMfl [of. Stmfmb 3 ün 0erfS Mädchen für I. Hansarbeit gesucht

gesucht Delaspeestraße 2, 1. | Friedrichstraße8. 1. 618n

Bäckerei
tzn kaufen oder zu mictben gesucht. Gute Land-

bäckerei nicht ausgeschlossen. Offerten unter
8 . Bl. 39 an den Tagbl.-Verlag.

■ Suche größeres Spcculations-Terrain alsbald zu kaufen.
Ass . Etaudnitzky,

Webergaffe3, neben Nassauer Hof.

Ein Lehrmädchen von ordentlichen
Eltern unter günstigen Bedingungen per
sofort in die Lehre gesucht.

Baeumcher& Go.,
Ecke der Schützeuhofstr. 6039

Tüchtiges Mädchen für Haus- u. Küchen-
i arbcit in kleine Familie auf 1. Mai gejucht

Gr. Burgslraße  13, 2. 6100
wmmmmmmmmmmmmaBamKmmass
Eit » erfahrenes Mädchen für Kücheu. Haus¬

arbeit gesucht, k. Wasche. Friedrichstr. 8, 1. 6179
!Gesucht Attemmäöchen

mit guten Zeugnissen Adolphsallee84, Part.

Verloren
araulcderner Geldbeutel, wahrscheinlich auf einer
Bank am warmen Damm am 23. April, Vorm,
liegen gelassen. Abzugebrn gegen Belohnung Pens.
Kaiser Wilhelm. Pauliiienstraßc.  _

SW «»«# eine filv . Dameu-
Uhr . Abzugebcu geg.

Belobiilliig Adelheidstcaße 81, 2._
Ketten -Armband , Silber, in. Eingravirung

Sonntag Dambachihal—Platte verloren. Abzug.
Kirchgass« 49, 2 l. _ _ _'

Eine schwarze Ledertasche
stehen geblieben. Wiedcrbringer

gute Belohnung Elisabethenstraße 17._
Verlöre »» am Sonntag Nachm, im Walde

neben Bcaiisite ein Gebnnd Schlüssel. Gegen
Belohn, abzug. beim Bäcker«» ««»er , TauniiSstr.

^ - . Ein schwarzer Teckel, ans den Namen
,Blackh' hörend, abhanden gekonunen, vermuthlich
festgehalteu. Bor Ankauf wird gewarnt. Gefl.
.Auskunft erbeten Maiitzerstraßc2. _

Zugelaufen ein großer schwarzn. weiß. Hund
mit Kette. Wild. Schön, Maurermstr., Erbenheiin.

. Entflogiil ein Kanarienvogel . Wiedcr-
brmger Belohnung Norkstraße4. Stb . Pt.

L- z»S»»»mädchen für den Laden ges. Solchen
Mit Interesse f. Kunst u. Knnstgewerbe

bietet sich beste Aussicht für die Zukunft.
Vib-toi -' sche Kunst - Anstalt , Tannus-

„ straffe 12 , 1 (Saalgasse 40). 6885
Ein Lehrnrädchc »» von braven Eltern und guter . . . . _ __

Schuld,ldunĝ gesticht.̂ ^ ^^ Webergasse 18."" '' ! TÜHtiges KÜcheNMiidchett ! J'Lehrmädchen gegen sofortige Bergüuiig gesucht. ' - - - - - - - 1l«!t1
Jlina Asiheiraev , Webergasse7,

junges Mädchen von 14 bis
I 15  Jahren , am liebsten vom

Lande, für kleinen Haushalt bei guter Behaud-
I Iting Hirschgrabcn5, 1 r.
Dienstmädchen sofort ges. Schwalbachcrstr. 71.

sofort gesucht Michelsberg 10. 6297

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung gesucht. 6236

Mr ©Il 9
Taunus strafte 13,

Magazin für Haus - und Küchengeräthe

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergülung gesucht im
ochuhwaaren-Fabrik-Lager 6307

Li» str »v Annrda » ,Michelsberg 32.

lM"e Sondkr-RuSgabed-S „Arbeit,marltde» Wiesbadener
»richsiU«n Borab-nd eiiie, jeden AuSgabetao» i». 27, und enthält jedesmal olle'Lienftgesuchk

>ota Ivetche IN der nächster,cheiiieudcn Nummer
ldertaa. LauzzasjeK ? --

zur Anzeige gelangen. Van5Ubr
nB * Dsg -, von0 Uhr ab auherdem

"'oeltluhe EutsîtnahtM. - Bei schriftlichen Offerten
sik er Nld, N'.cot Oiianial-^kftomRe. snndarn w,.n Ab-

unem< ■2 ’ - viöv  wi ’« « uyt ao außen'f - Bei schriftlichen Offetc» fjH, iitcht Onauial-Leuguiffe, sondern deren'
»erzusügm; für Wiedererlangung etwa beigeleL, berzusugen; für Wiedererlangung etwa beigelegterwtgmal.Zeuginsfe oder sonstiger Urkunden üöernehmen wir

iwerln Gewähr. ->Offerten, welche innerhalb4 Wochen nich»
»»geholt worden sind, werden uueröffnet vernichtet.)

Werbliche Perlons «. die S-rünno
f ftn - en.
.Stenographikkuiidigr Maschineuschreiberin ges.

^sjsrten mit Angabe der GehaltSaiisprüche unter
V. W ., 5010 an den Tagbl.-Verlag. 6487

rSunge anständige Mädchen mit schöner Handichriil
finden mit Adressenschreibendauernde Beschäfl.
Off, «ub . M, 288 an d. Tagbl.-Verl. erb.

Ei« junges eichcheS lidjcn
MS guter Familie wird für eine Brod- und Feiu-

backerci. in Laden gesucht Tauu uzstraße 17.

Geübte
Taillen- Arbeiterinnen
für Aeilderungen gesucht. 6189

s.  Hertz , Langgasse 20/22.

A .cht. Rockarb . sof. d. «cs. Häfnerg. 13, 1. 5665Zuarbeitcrinnen für Rock und Taillen. 5878
IrPi* 1 Sauerland , Delasvecstr. 2, 1.

«uarbeiterinncrr für Kleider gesucht. 6181
a«roeI »cli , Friedrichstr. 8, 1.

diaymadchc » (Weißzeug,mhennbevorzugt) für
dauernd ges. Gr. Bmgstr.8, Corsetgeschäst.  6113

EM AMermeii
per sosort gesucht. 6835

Meyer -Schirg , Kranzplatz.

bct)cn n,|f dauernd gesucht von
J 7al? ** 32, Htb. Part.

aÜL “)?.b..̂hrmndchen gesucht Mühlgasse 13. 3.
Nahmadchen gesucht Nengassc 24. 8.

mfa* ? « **1*/ V? Lahe» geübt, für Nachmittags
gesucht Frankenstrabe9, 1 St . r.

^ÜLÜtiNS Taille,,-Arbeiterin gesuchtSr *Helenenstraße  15, Part,
ffl! <t,<riu flcf‘ Bleickistr. 11, H. P . r.
Gute Rock- n.  Talltkn -Arbeiterinnen gesucht.
Taille,,. Wilhelmstrabe4. 6400

TäWgeg« eKleHlemachem
Mucht Rödersttaße 14. 1 St . r

sperft Rockarbeiterin sucht daucriid

. Modcs.
»wette Arbeiterin und Lehrmädchen aesucht
! ^ eso !»,, '. 8oI>r»eE « r , Langgasse 32. 5375

Moöes.
Dweit« Arbeiterin sofort gesucht. K454

Jooeph Cllmanii , Kitchgaff« 21.

Ein Lehrmädchen gesucht. 3009
H . Uenuel , Webergasse 11.

Ein braves Lehrmädchen gegen Ver¬
gütung gesucht Knrzwaareng. LLcberg. 44. 6372

Lehrmädchen gesucht.
Jung , intell. Mädchen kann sich als Lehrerin
der Znschneidekunst unentgeltlich ausbilten.

Akadeurie Nhcinstratze 50 . 6005
Mädchen kann das Kleiderm. u. Znschn. erlernen

Michclsberg 10, 2 St . 5889
Lehrmädchen für Damenschneidereisucht 5998

Frau 8'toii,  Kirchgasse 47, 1 l.
Lehrmädchen gesucht.

«ä. strauier , Danien-Schneider,
Nerostraße 23, 2 St . 6069

Ordentliche Mädchen können gründlich das
Nähen und Zilschneiden unentgeltlicherlernen.
Fr . ss« z/k, Nerostr. 42,2,Danicnschneid. 6068

Lehrmädchen z. Kleidcrmachengegen Vergüt, ges.
Frau Smierlnmi , DelaSpeestr. 2, 1. ' 6092

KW- Ein Lehr- und Slähmädchen gesucht
Kirchgasse 18, 8. Frau Töng -es . 6101

Lehrmädchen zu in Erlernen der Schneiderei ges.
3I » rtin Wie ^ uitd , Langgasse 37.
Mädchen kann Kleiderm. und Znschn.

unentgeltlich erlerneil Schulberg 4,1.
Lehrm. s. Dameilichn. ges. Stiststr . 22, Grths. 2 l.
Lehrmädchen zum Kleidermachcn per 1. Mai

gesucht Bleichstraße1. 1. 5431
Lehrmädchenf. Putz ges. Näh. 5tirck,gaffe1. 5971
Lehrmädchen zum Sticken ges. Ncrostraße 15, StlKoch-Elevi «,

Eine Haushälterin,
welche die feinere Küche gründlich versteht

und in allen Zweigen des Hanshalts er¬
fahren ist , mit gutem Gehalt nach aus¬
wärts gesucht. Räh . Garstenstraße 13,
von 2—4 llhr . 6443

1Arbeitsnachweisf.Frauen,
Abth. I : Köchinnen, Allein-, Ilaus-, Kinder-,
Zimmer-, Küehenmädchen, Putz-, Monatsfranen
u s. w. erhalten unenigeltl. gute Stellen. 297

Mädchsnheim S-da,.plah3, i,
Straßenbahn -Haltestelle,

sucht sofort ». später tüchtige Köchinnen, Küchen-
hausbälterin, mehr. Küchenmädchcn, 30 Mk. L.,
Allein-, Haus - n. Kindermüdch. B”. deiner.

MS X A.  jüngere fein bürgerl. Köchin
». 1-  Mai . Nur Bewerber
mit guten Referenzen mögen

sich melden Nchni. v. 3—5 Uhr Nosenstr. 12. 6360

einfaches braves Mädchen für
fliUüjii Küchen- und Hausarbeit in kl.

Faniilic. Dobbeimcrstraße 70, l.
[Anstand . Mädchen, welches kochen kann, zum
I 1. Mai gesucht Bleichstraße1, 1. 5865
sReinliches M '"^
Ein tüchtiges Mädchen oder uuabhäiigige junge

Frau gegen guten Lohn für Küchen- u. Haus¬
arbeit gesucht nach Sommerfrische„Tauuusblick",
Chausseehaus. Vorstclluiigeu ivcrdeu erbeten
Liiisenstraße 12,1 St . 6355

Gesuchtz. l5. Mai eine Stütze, Hess. Mädchen, w.
gut koäit, das Zimmerrcin., Serviren u. Nähen
gründ!. versteht, bei «utcm Geh. zu eiuz. Dame.
Sülie f. gr. Arb. Meid. Adolphsallee 16, Part .,
Morgens v. 10- 19- u. Abends nach 7 Uhr.

Ein tüchtiges Hausmädchen , das büqel» kann,
. sofort gesucht Adelheidstr. 68, 2. ' 6362

-Fräulein zu
aW »Wv §. <i- f &tiW  einem Knaben von

18 Monaten für Mai oder früher gesucht. Au-
Meldung Vormittags Kopellenstraßc 60.

Ein tüchtige« Hausmädchen mit guten Zeugnissen
gesucht Mainzcrstraße 56.

Ein ordentl. Mädcke» ges. Scharnhorststr. 20, P . r.
Fleißiges williges Mädchen gesucht. 6329

Seylt , Rheinstraße 87.

Ein kräftiges Mävcherr , e -- .
für Hausarbeit sofort gesucht Lessing . TMllNtKMMe

strafte 10. 6328 ' «,« . . .. ,. .. ..
Ein ordentliches Mädchen, das gut bürgerlich

kochen kaiin, ». gründliäi in der Hausarbeit ist,
sofort gesucht Adelheidstraße 68, 2. 6363

Zu einem Liinde von 1 Jahr wird ein znverlässiaes
Mädchen gesucht. Räh. Tagbl .-Verlag. 6369

Ein braves Dienstmädchen gesucht
... w. Kurzwaarengefch. Weber«. 44. 6371
Eins , junges Mädchen für kinderlosen Haus¬

halt gesudit Adelheidstraße 56, 1. 4419
Ein ordentliches Mädchen bei gutem Lohn

gesucht Mickielsbcrg 28. Tlu -is . 5746

Wecksrau gesucht. 6171.
— »r Haitianer , Marklstraße.
Weckfran gesucht Bleichstraße16. 6383
Eine tncht. Weckfrau gesucht Mühlgaffe 11. 638g
Wecksrau gesucht Moritzstraße 22. 5446
Eine reinliche Wecksran gesucht Fricdrich-

strafte 45 . 6041
Eine Wecksrau gesucht Ecke Herder-

_ und Nichlstraßc. 5987
Wcck,ra» gesucht Philippsbcrg,straße23. 6253
Jemand z. Wecktragcn ges. Albrechtslraßc 14. 6219
Jemand z. Brödchcntragcn gesucht Scrdcrslrnßc8.
Frau zun, Brödchentragcil sof. ges. Mauergasse 19.
Braves junges Mädchen aus guter Familie tags¬

über z» zwei Kindern gell Häjnergasse 16. 5791
Eil: Mädchen tagsüber gesucht Roonstraße 11, 3.
I . Mädchen tagsüber gesucht Gr. Bnrgstraße8, 3.
Ein anständiges junges Mädchen Nachmittags

zu größeren Kindern sofort gesucht Adelheid-
üraße 63, 2. 6 64

Einfaches junacZ Mädchen für Nachmittags ges.
Bertramstraßc 12, 3 links.

Mädchen od. Fr . Nachni. zu einem Kind gesucht
Blcichstr. 23, 1 l.

Junges Mädchen (16- 17 Jahre ) für Nach¬
mittags gesucht Steingasse 13. Part , links.

Ein ordentliches Mädchen von 14—16 Jabren zur
Beaussichtiauiig von zwei Äinder», 3 11. 4 Jahre
alt, tagsüber gesucht Scharnhorststr. 20, Part . r.
Mm»  Geflügelzucht,

Straften mühte,
sucht für einige Tagei. d. Woche ein flciß. Mädchen.
Frau oder Mädchen f. 1—2 St . Vorm., von

10 Uhr ab, gemcht Albrcchtstraße 36, 1.
T . Mädchen tagsüber ges. Frankcustr. 23, H. 2 k.
I . Mädchen für leidste Hausarb. aus Vormittags

gesucht Karlstraße 5, 2. Et. links.
Sofort ges. ein anständ. j. Mädchen , welches zn

Hause schlafen kann, Dotzheimcrstr. 26,1 r. 6453
Zwei reinliche Mädchen zum Flaschcnspülen

gesucht Kellerstraße 17.

LaufMävchcn STÄ
Ei» Lausmädchen , welches auch in der Haus-

baltniig Verwendung hat , sofort gesucht
Biebrichcrftrafte «, Gartenbau«. 6316

Laufmädchen ges., Lehrmädchenk. d.Kleidcrm.
unentgeltlich erl. Th. Steinmetz, Moritzstr. 12, 2.

Ein Lausmädchen sofort gesucht. 6488
III. Webergaffe 11.

Gesucht
nach Köiiigstein i/Tannns Köchin 0. Mädchen,

welches gut koche,» kann. Gutes Gehalt.
Offerten  unter s». A. 8 au de»Tagbl.-Verlag.

Restalirations -Köchii», sowie ein
. „ Zimmermädchenund, Frankfurt «es.
Näh. Rheinstraße 17, P . B-\ Sirattner.

Köchi»»ne»r für Hotels, Pensionen 11. Restaurants
(hohes Gehalt), Kaffee- u. Beiköchinnen, Büffet-
und Serviersrättlein, Zimnurmüdchcn für Hotel
u. Pens., zwanzig Allcinmädche», Hausmädchen
u. tücht. Küchenmäddien(30 Mk.) s. Hörner '«
1. Centr.-Büreau (Bür . 1. R.), Mauritiurstr. 4.

Frau HSilier , Ellcnbogeugaffe 7, Stb.
Part . , sucht zehn Pensions- und Rcstanrations-
köchtttnen(40 Mk.), zehn Penf.-Zimmermädchen,
prima Stellen, sowie eine Anzahl Allein- und
Hausmädchen für feine Privatstelleu.

Eiu Hausmädchen gegen hoben Lohn gesucht
Bahnhofstraße 9. Schtnid «. 5621

Ein ordentl. Mädchen ges. Dotzheiinerstr. 30. 5660
Ein ehrliches reinliches Mädchen zum 1. Mni

gesucht bei « ««, Friedrichstraße45. 3728
Ein Mädchen von 17—18 Jahren gesucht Gold^

gaffe 21, Korbgeschäst. 5751
Ein Mädchen » welches kochen kann, sofort gesucht

Conditorei Kirchgasse 62. ° 5800
BäF* Ein reinliches fleißiges Mädchen auf sosort
gesucht. Nähere» bei 5331

A . I,im !>ai -tii , Ellenbogengnsse8, 1 r.
Br. eins. Mädchen ges. Gr . Burgstr. 7, 1 r . 5868
Ein braves fleißiges Mädchen oder MonatS-

mädchen sof. ges. Wellritzstraße12, Pari. 5916
Gin Mädchen nesud)t bis 1. Mai

. Hellmundstraße46. Part . l. 5892
»llleinmädHen , brav, tüchtig., zum 1. Mai ges.

Schwalbacherstraße 47, 1. 5957
V “ Ein besserer zuverlässiges Kiltdermädchen
zu zwei größeren Kindern sofort gesucht. 6135

Condilorei AiUer , Taunnsstr. 34.
^Wei junge Mädchen gesucht
Sttrobcnslraße 19. Part . 6183

Ein tücht. Zimmermädchen
gesucht Hotel Tannhänser, Bahnhosstr. 8. 6422

Mädchen gesucht Bleichstr. 12, P. 6409
Ein älteres einfaches Mädchen für kleinen Haus¬

halt gesucht Mainzcrstraße 66. 6396
Fl . Mädchen für kl. Haushalt sofort gesucht

Hiecderstraße12. Hochpart.
Gesucht ein Mädchen zu einer Dame. Näheres

Kl. Kirchgasse1, 2 St . rechts.
Ein Mädchen£ "V.Ä!

Eintritt gejucht Mozartstraß- 1 a.
Haus - und Kücheumädchen sofort gesucht

Elisabethenstraße9. F 202
ein braves kräftiges Mädchen
für Hausarbeit bei hohem Lohn

Rbemst raße 38, 2 Tr . links.
Ein ordentliches Mädchen für eine
^eme Familie zum 1. Mai gesucht.Nah. Rheinstraße 24, Part . 6406

Gesuckt zu»! 15. Mai ein Mädchen , Ivclches
kochen kann, für die Küche und Hausarbeit . Zu
erfragen von 4 bis 5 Uhr Slerothat 6.

Für einen besseren Haushalt wird ein braves
reinliches Mädche»» gesucht, welches einiger-
malzen zu kochen versteht und Haucarbeit ver-
richtet. Näheres zu erfragen auf dem Büreau
Bahnhofstraße2, Part . Außer Sonntags z>,
melden an Werktagen von Vormittags 8 bi ? 1
und 2V- bis 7 Uhr Nachmittag«. 6399

*• 15. oder 1. Mai ein gcbild.
Fräulein ausg . Familie, welches

im Haushalt, vor Allem im Kochen gründlich
«fabren u befähigt ist. bei der Erziehung grob.
Kindcr (12 und 9 Jahre ) behnlflich zu sein.
Gehattsanspr.,Zeugn., Photogr.erb. Frau Major
5Silde .n -. nn , Mainz, Feldbcrgpl. 9. 2. § 27

Küchenmädchcn für Hotels
^ und Penstoileu (25—30 Mk.)
"l >. stell . Diese Stellung nnentgeltlich.

»^ flUtr.-Burean Warlie, , Goldgosse 10.
^llemmädche » ges. nt kleinen Haushalt Kaiser

Friedrich-Rmg 17. Gartenh., Eing. d. Thor.
E>» tu Hausarbeit erfahrenes Mädchen aesucht

Kaiser-Friedrich-Ring 14, Part.
Mädchen, 14—16 Jahre alt. für leichte Haus¬

arbeit Jesucht Albrechtstraße 14. Laden. 6440
Zitverlässigcs Hausmädchen , das kochen kann,

sosort gesucht. Näh. Lebrstraße 21, Part . 6444
Ges. ein Herrschaftsbausniädchc» (gute Stelle). Räh

Centc.-Bürean (Frau Kogler), Webergasse 43, 1.
Glätterinnen für gleich gesucht Färbeiei

aierruuiM,, , Eurserstrcche4.
| Tüchtige Büglerin und eiu Waschmüdchen

gesucht Lehrstrahe9. 6271
Perf. Büglerin gesucht Hartingstraßc 8, Part.
Tücht . Bngleri » f. d. ges. Sedanstr. 7, Hth. P.
Mädch. k. d. Büg. grdl. erl. Adlerstr. 21. S . P.
E. Biigel-Lehrmädchen gciucht Rüdcrstr. 20. 5599
T. Waschfr. ges. (Jahrcsst.) Adlerstr. 21, S . P . 1.

tüchtiges Waschmädchen gesucht Emserslraßc 75.
^acht. Uschsc an sos. ges. Manritinsplatz 3. H 2

Zuin Reinigen eines Hausflurs eine Frau
Mädchen ges. Harliiigstraße11, Part . links

^ Ein tüchtiges Moilatsmädcheu für
„ den Tag über oder ein Mädchen

für gaiiz gesucht Webergasse 45/47. 1 I . 6228
Monatsni. o. Fr . ge>. Michclsberg 10, 2 r . 6356
Ein Monatsniädcht " gegen guten Lohn gesucht

Moritzstraße 3u, Part.
Monatsfrau gesucht Bismarckring 32, 2 St
Eine alt. znvcrl. Mona,sfr . w. ges. Jahustr . 12. 1. >
Eine zuverlässige MonatSfran gesucht Goldg. 3.
Monalsm. s. 2 Sl . Vorm. ges. Sanlgassr 8. Stb . 2.

sosort gesucht. Näh. Wöithstraße 22, ii» Laden.
Mehrere geübte Cigaretten - Arbeltcrinnct»

und Lernende , sowie ein Mädchen zum Weg¬
gehen und leichten Arbeiten sofort gesucht. Zn
inelden Vorm, von 10—12 Uhr Cigarelteufabrik
W. Kieueuberg -, Bahiihosstraße 5.

MeLdttchr Personen, - je Sleünng
sttchoA.

Erzieherin , franz. Sprache Nlächtig, g. Zeugn..
sucht Stellung . Frc .-Offerten unter !>' . st . 38
an den Tagbl.-Verlag.

Junge Dawe
ans gut bürgerlicher Aamilie sucht Stelluiig als

»»»gehende Jungfer , Gesellschafterin oder
zu Kinder», eveiit. auä>nach außerhalb. Offerten
erbeten an die Amtoiicen-Ablbeilung des 6243

Reisebürea »» üchotieuivu.
Theater-Coloiiiiade 36 37.

A »«gche»»de Beekäuferi »» mit guten Zeugniffen
sucht sofort oder später Stelluna in e. Mctzgcr-
geschäfr. Zu erfragen HcUmuudstraße3, Part.

Tüchtige Berkä »»fcri»»der Ltixus- u. Galanterie-
waarenbrnnchesucht anderweitig Stellung. Off.
unter <-r. «». »» an den Tagbl.-Veilag.

Kassireri »», mit einfacher Buchsühruug bewandert,
sucht Stelle zuni 1. Juni . Offerten unter
SA. SS. »« an  den Tagbl.-Verlag.

Eine ju »»ge Danre, welche die Handelsschule be-
siichle, sucht Stellung aus einem kanfm. Büreau.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 6263Moöes.

Erste Ardeitern , sucht möglichst bald hier
Stcllrtirg . Grfl. Offerten unter ffli. u . s*
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

HaushälLerm,
gebildet, sucht Stelle bei älterem Herrn ohne

Gehalt. Offerten unter B*. C. « « an den
Tagbl .-Verlag.

Hausdamen , Haushälterinnen, SünberfvI., perf.
Herrschafisköchmncn und bessere Stubenmädchen
empf. » ürnei ’s 1. 6 ,5©., Maunkinsstr. 4.

Tüchtiges anständiges Fräulein,
welches schoii in feinem Hanse war,

sucht Stelle als Haushälterin bei einz. Person.
Hermannstraße 13, 3 rechts.

Tüchtige Küchenha »»Shälteri »t (beste Refer.) sucht
sofort Stelle. Gef. Offerteu Friedrichstraße 23.
Eine BeamLen-Wittwe,

iui Kochen, sowie in allen Zweigen des Haushalts
tüchtig, sucht für 1. Mai selbstständige Stelle.
Helenenstraße13, Hth. 2 r.

Empf . zwei sei»» b. Herrschastsköchinnc»»,
ci»»e perf . Pensionsköchin f. gröft. Hans,
mehr . Zinunermädcheu s. Hotel u. Pens . ,
gcw . nette Herrschafts-, Hansmädche»»,
K»»»derfrl . , Kinderfrane » . .
Büreau Germania (Frau isänle .nl.

Kl . Webergasse 7, 8, a. d. Bärcnstr.
Empf. f. b. Herrsch.-Köchin., HanS- n. AUeiumädch.

Kang's SteUrubiirean»
Telephon 2363 . Ellenbogengasie 14.

Ein ordentliche« Atteiumädchen sucht Stelle,
Langgasse 15 a.

Mädlhenheiln—Steüennllchveis,
Sedailplatz 3. 1 (Straße,ibahn -Hallest.), empf. soft,' 4kin « li>vr », f  OJ . v,: C >. -.1 .

ober
Acltcre Dame , tüchtig in allen Zweigen der

Haushaltung , feiner Ltüchc, allen Handardkiten.
sucht , gestützt auf gutes Zeuguiß, !

BciIrnuciil̂cHustB
in antem Hause oder zu alleiustehcndemHerrn.
Offerten,ub »«. K. M. , 88 » an F113
Rudolf Mosse, Frankfurta. M»,
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ans Norddeutschland,
gewandt, von angenehmer

repräsentablcr Erscheinung, in allen
Zweigen des Hauswesens erfahren, sucht

Nah. im Tagbl.-Berlag. 6446
Besseres Hausmädchen, im NähenI>. Servircn

Sn«?* br? ft  J? ,e!Iun9 >n e.Herrschafts-hause. Nah. Jahnstrabe 88. Hthz. Part,
^ii^ ^ ^ raulenl aus anst. Familie, welches bügeln

und auch etwas nahen kann, sucht Stelle zum
^ 3uni als Kinderfränlein . Gefl. Offerten
bis spätestens 29. April unter W . A. 81  an

_ .kcn Sanbl.sJBcrlag erbeten.
Bm tüchtiges Hausmädchen sucht Stellung

Pi Mai; geht auch zu gröberen KindernNerothal 15. S . O.

W,Ta, »,a„ «erlag : « anM- ff. --7. «0. Jahr, »,,, . R°. I»I.
I . Frau sucht Beschäftigung(Waschen undPutzen). Schachtstraßc 80. 2 r

Laden zum Putzen oder Monatsstell- von
St Schwalbacherstraße 57. Hth. D.

Fr. s. Wasch- u. Putzarb. Hellmundstr. 41, H. M.
E. s. fyr. s. Wasch- u. Pntzb. Schachtstr. 1 $ 1 r
grati s. Besch. (Wasch, u. Putz.). Lehrst-. 14','2 r.
Ff .au , unabhängig perfect in der fein bürger-

lichcu Küche, sowie in Hausarbeit und Nähen
bewandert, wünscht tagsüber Beschäftigung
Näheres Hellmundstraße 40. Part . l. ^ B

Junges
geb. Mädchen f

das kochen kann und jede Hans
arbeit versteht, sucht Stellung
bei Faunl,eua»schlutz. Offerte»
erdete» »uter J . S. postlagerndHersfeld (Hessen).

Ein Hansmädchrn, das die Hausarbeit versteht
auch nahe», bügelnu. s. w. kann, sucht Stelle i»

Äu erfragen Oraiiienstraße 58,_.vtb. P., von3- 6 Uhr.
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen, welchesj. Arbeit
.JmI  V. sucht Stelle. Nah. Frankenstraße 19, 3.

welches gnt biigcrlich kochen
* ot * kann  und lebe Hausarbeit
AWt . sucht wegen Abreise der Herrschaft^ ^ kclle. Näheres Rheinstratze 68. 1.

tachtiacö Laudmädche» sucht Stelle. Näh
Kl. KlrchgasseI . 2 St . rechts.

» ^ .J »ugcs Mädchen sucht Stelle als Haus- o
Alle,nmadchen. Nah. Helenenstraßc 18, H. 2 r

j. brav. Mädchen mitg. Z. >v. Stelle zu
llmderiiu. f. l. Hausarb. Bür. Häfnerg. 7, 1.

l^ ^ Juuges Mädchen sucht in besserem Hause
Stellung. Näh. Albrechtstraße2, Hth. 1 St

Ein Mädchen, das in allen feineren
• " W . Hausarbeiten bewandert ist, sucht

Stelle in besserem Hause. Offerten unter
Nk. C. 50 an den Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen sucht Stelle als Hans- oder
Kindermädchen sofort. Blücherstraße 12, V. 1 r.

Lu'wes Mädchen(Baherin), das bgl. kochen kann.
jucht bis 1. Mai Stellung zu älterem Ehepaar.

^.Näheres im Tagbl.-Verlag. 5595
DM . « «»» «» I. Aushgifsstell- (5- 6 Wochen)Nah. Bluchcistraße 18, Hth. 2 r.
Gutempfohlenes Mädchen von auswärts sucht
§ Stellung als Kinderfränlein oder besseresausmadchci, durch» riinberg 't«Rheinisches

tellcn-Bureau, Goldg. 17, Part . - Tel. 434.
guter Familie sucht

- » stelle als Alleinmädchen zu
zw« Kindern. Gute Behandlung wird hohem
Lohn vorgezogeii. Offerten unter I». C. so
°»  de» Tagbl.-Verlag.

% £ Ä '°* « • “*« »«“ « Mt
6 m gebildetes Mädchen von auswärts sucht Stelle

K'ndern oder zu einzelner Dame. Offerten
unter Mj. V.  SS an den Tagbl.-Verlag erbeten,

bine junge unabhängige Fra » sucht Stellung zu
M f ^ ^ ^ paar oder zu cinzeler Dame. Näh.Wellntzstraße2, 2.

Vtn Mädchen, das jede Hausarbeit versteht, sucht
sofortS telle. Näh. Walramstraße 25. Stb 1

j« 5* « erztlich geprüfte Krankenpflegerin
sucht Stelle, nimmt auch Nachtwachen

Näherer Schulberg4, 1. Gute Zeugnissestehen zu Diensten. "
Ein einfaches Mädchen sucht Stelle als Büglerin
-am liebsten im Hotel. Näh. Walramstr. 1. P'
W " Büglerin empfiehlt sich in und außer dem
« V°Lle. vcrderstraße 31, Hth. Part.
3g- F- s-, W.- u. P.-B. Oranienst". 54, H. 8 St . l.
Em anständiges Mädchen sucht Wasch- u. Putz-

Beschaftigung. am liebsten in Herrschastshäuseru.
Gologasse o.

Ein anständig. Mädchen sucht Wasch- und Putz-
Bcschafligung. Näh. Moritzstraße3, g St . r.

Ulürr « liche L' rrfo » c» . die Stellung
finde « .

(25- 28 Jahre) wird 3 Mal
»» der Woche, nur Nachm, von2—7 Uhr zu

H-" u. R Jahre. Neconvalcscent. als
Gesellschafter (Ausgchen ec., Getränke. Fahrten
L".' »wie Theater) sofort gesucht. Offerten mit
Gehaltsanspr. sub» . s». r » an d. Tagbl.-Ver!
Maschirrenschreiber,

der aus,einem Anwaltsbürcau gearbeitet»nd in
der, «mchlagigen Thätigkcit iniiidestcus einige
Erfahrung hat, auf sofort für ein hiesiges
AiiwaltSburea» gesucht. Der Steuographie
Kundige bevorzugt. Nur Bewerber mit guten
Zeugnissen wollen sich melde». Offerten unter

an den Tagbl.-Verlag. 6173
Jüngerer Eomuiis mit guter

, Hssudlchrift gesucht Offerten unter
**• H ■ * ,'° l  aii Den Tagbl.-Verlag. 6131

@inen Schloffergehulfc», sucht o990
KI. Wcbcrgasse 13, 2.

Schlosser für Treppenbau dauernd gesucht. 6071
. ., ^ 7 Dotzheimerstraßc 00.
Schloflergel)ulst» ge, acht Hcle.icnstraße4.
Zungen tüchtigen Schlosser sucht F156

Kunstschlosser«*> . » euser,
„ . Biebrich.

Tuchtrge selbstständige
Installateure ««Mt 7̂?

Kallina Hess,
, Abtheiluug für Installation,

nur tüchtige Baukarbeiter, per sofort
gesucht Walluferstraße3.

Anschläger) gesucht Oranieustraße 53.
Tüchtiger Glasergehütfegesucht. 6276

DampFchreinerei is, » .
Hf- Steinmetz sofort gesucht.
m j.  i ■ Ü ®J*X Bildhauer.^ »(6 tan» ein Lehrling «»trete». 5504

»' sucht tüchtige Stuckateure für Ban und
Werkstelle. Erletnaan , Blebrichcrstr. 7. 6427Malergehulrengesucht.

Kf-USVvt, Scharnhorststraße 28.
gesucht Scdaiistraße 11.

Tüncheru. Anstr. ges. Nicolasstr. 9,  Stb . 2. 6367
Tapeziergeftülfe gesucht Dotzheimerstr. 17. 6327
Tapezirergehülfe gesucht Lehrstraße 12.
Tapezirergehülse gesucht Karlstraße5.
Tapezirergehülfe gesucht Dclaspeestr. 3, 1. 6402
^ - Schtthmacherauf gute Arbeit gesucht

TaunuSstraße 28. ggzg
Tücht. Rock- « . Hosenarbeiter aus dauernd

gesucht Metzgergasse2. 2 Tr. 5493

Tüchtige
Westenmacher

gesucht. 6285
Fr . Vollmer.

Tüchtige Grotzstückarbeiter
für dauernd gesucht.

a»  Langgasse 25.
Wochenschneider gesucht Hellmundstr. 2. 6266

Tjilhiige Hss« acher
(JahrcSstclle) sucht Fr . Vollmer . 6408

Schneider  gegen hohen Lohn ges. Jahnstr. 12. 6282
Dame» - Schneider auf Jaauets
gesucht Friedrichstraße 14, 2.

Tucht Schneidergchülfe gesucht Adlcrstraße 52.
Zwei Schneidera. Woche find, dauernde Besch.

g. gutenL. »Ick. 8e!.,vHrLel , Schiekstein.
Tüchtige Schneider gesucht. 6397

. Stein , Wilhelmstrabe 36.
Ein innger Herrnschuelder auf Damen-Arbeit

lnirb gesackt. W . leder , Neugasse2, 1 St
Krise, trg ehnlfe gesucht Faulbrunneiistraße2.

Tüchtiger Frisrnrgehülfe auf
&isasW  1 . Mai gesucht.

M. llomcishauacr , Schwalbacherstr. 1.

Nr ein Büffet zu übernehmen
wird ei» solider bekannter Mann gesucht Os'

unter Ci. C. 51 nit den Tagbl.-Verlag erbet« '
In meine», Bureau ist eine Lehrlingsstette für

talentirten juugcil Mann offen. 5607
Arckilekt Vlk . eck Scliellenberi ?.

zeichnerischemTalent
, fm‘ uicin Bauvüreau ge¬
sucht. Näh. bei NrchitektC. lVlenrer.
Luisenftratze 31. 5399

Ich suche einen Lehrling mit guter Schulbildung
aus achtbarer Familie. Q282

SS. Stillger,
Glas- und Porzellan-Handliliig,

tr *. *  Hafncrgasse 16.
u„t guter Schulbildung kann

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht 6072

Hof-Photograph Kuinhler.

Ein SLeintzrncker-Lehrling
bei sofortiger Vergütung gesucht. 5127

n . Isselfoaelser,
Gemeiiidebadaäßche'l 4.

Mechaniker - Lehrling
^fklicht. Vnrt Tremiia , Neu gaffe 15. 6333
Schloster- K̂ '̂2. 'Part. Herder

6275
6289
2.

Einen kräftigen Lehrling sucht
JIL.  Schloff « , Kl . Webergasse 13,

Ein « chlosserlehrling wird gesucht. NähEteonoienstrnße5. iSnusd »,
^FEallatenrlehrling gesucht Bertramstr. 8
^ . Lehrling für elektrische Installationg-luckt

Webergasse 51, 2. Stock. 649g
Sckrc uierlebrl. ges. Thomas, Wellritzstr. 18. 6187
UM Steinhanerlehrling sucht" 451g

- J“/. Mainzerstraßc 62.
Lacknerlchrling gesucht bei 4926

« . S«e »n, Moritzstraße 64.
Tonditor -LehrLing

aeliicht Näheres im Tagbl.-Verlag. 6278
***? -  Für sofort ein Lehrling gesucht . 5713

Condrtorei« . Cas«> 51. llinor.
. Kirckgassc 7.

„ ^ fkchrlrttg pesnckk Albrecht'tr. 14. 6218
Kochlchrliiig gesucht Restaurant Gambrinus. 6088
Metzgerlehrling gesucht Dambachthal8. 5897
Schur,derlchrling gesucht. go 90

V. Kau »,, Hellmuiidstraße2.
«ge mn

^!i«'«M,'̂ ^^ k'Ursche ges. Bleichstraße1. 1. 5866
r-1"̂ kräftiger Hausbnrsch« -um
sowrtig«, Eintritt gesucht Kirch-

gassc 60, Z. rotbeii Haus. g 6̂1
EmM. Hausbursche gef. Kaiser-Friedrich-Ning^Jüngerer S affi8(r

Molkerei Sbisciier,
. Walraiiistraßc 31.

ftiÄSfi .' * " Ornnieiijirogt M,

Zwei brave fleitzige
.vausbnrschen g-iucht. 0325

Lviesbadeuer Glasmalerei
Alhcr , Zentner,

Gut empfohlener Hansbnrsche für dauernde Stell)
sof. ges. t\  4 . vjüiier , Adelheidstr. 32. 6337

Junger Hausbursche gesucht. 6340
«1. »i . allein , Kl. Burgstraße 1.

Ein lunger Ha,»bursche gesucht Taullils straße 17.

Ordentlicher Junge
für Nachmittags gesucht. 6334

lleyer -Scliirg , Kranzplatz.

Junger Hausbursche gesucht 6423
Bahiihofstraße8, Laden,

kürs Land manierliche» Jungen,
dlkirIv der Lust zu Pferden, auch Haus-

iiud <8artcuarbeit hat. Vorstellung von 11 bis
12 Uhr Hotel Rose.

Baron UdryckSN»
Ein Ftthrknecht gesucht Feldslraße 13.
r̂ elduraße 15 wird ein tüchtiger Fuhr - und

Ackerknecht gesucht. Näh. Hth. Part. 5487
Em.luchliger Fuhrknecht zu zwei Pferden gesucht

Riehlstraße 10, .tzlh. 2. 5951
Eni stadtkundiger Fahrburschc gesucht Scdanstr. 3.
Ein Stallbnrsche KL «.
Eni Arbeiter ges. für Kostu. Logis Wellritzstr. 36.
Tüchtige Grundarbeiter finden dauernde Be.

schäftignng Lanstelle Kirchgasse 38. 6270 '

ÄgenWe Arbeiter
für dauernde und lohnende Beschäftigung

gesucht. 644g
Creorg : Ffaff,

Metallkapsel- und Staniol-Fabrik,
Dotztzcimerstraße 66.

Tvliuevhüte
Crepe»,Tvauev-

schleier,
großes Lager,in

allen Preislagen.
Gerstel

&
Israel»

Langgasse 33.
14001

L. Schellenherg’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor: Langgasse 27
fertigt in kürzester Zeit in jeder ge¬

wünschten Ausstattung alle

Trauer-Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brief- u. Karten¬
form, Besuchs- u. Danksagungs-Karten
mit Trauerrand, Todes - Anzeigen als
Zeitungsbeilagen , Nachrufe und Grab¬
reden, Aufdrucke auf Kranzschleifen.

Männliche Uersone». die Ktellung
suchen.

Geb. Kaufm. ges. Alt , mit Kennt», in d. franz. ».
Ml -Sprache, cautionsf., s. a. mögt. sof.St . als
Buch!,., Reis. od. ähnl. Posten. Derselbe würde
auch ein kl. Geschäft, gleiä)v. io. Branche, übern,
Offerten unter ü . A. io an de» Tagbl.-Berk.

Aiiiger MW,
vollständig mächtig, der englischen genügend, in
der Seidcndraiichc sehr bewandert, sucht— auch
in anderen Brauchen— Stelle als Verkäufer,
Disponent, Correspondent ec. mit bescheidenen
Ansprüchen. Offerten unter « . w . *18 g„
den Tagbl.-Verlag.

Verh. 34-iähr. fr. Postbeamter, flotte Handschrift,
s. sofort angemessene Stellung. Offerten unter
V. R . 40 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

M - Tüchtiger Mann mit prima Referenzen sucht,
geltützt auf 12-jährigc Tbätigkeit, Stelliiug al»
Oekonom. Kellermeister oder Eonlrollcur. Der¬
selbe reflcctirt auf Jahresstclle. Cautiou nach
Belieben. Sedanstraße6, Hth. bei Ott.

Lehrstelle-Gesuch.
Für einen jiiugeii Man» mit sehr guter Schul¬

bildung (Gymnasium) wird für sofort eine
Slellmii) in pfierein iBilüliiiiftiluI
oder grosse», knufuiännischcu Büren « ge¬
sucht, wo derselbe sich ausbiideu kann. Kennt¬
nisse von Schreibmaschine und Buchsührnna
schon vorhanden. Offcrteu unter l« . C.  53
au den Tagbl.-Verlag erbeten.

Maschinist, verh., gel. Schlosser, welcher sänimtl.
voikommeiiden Rep. selbstständig aussiihren kan«,
sucht baldigst Stellung. Bitte Offerten unter

v . 541 a» den Tagbl.-Verlag.
Tel. 2085. Mreau Marlies»

Inh . K. Karl — Woldgasse 18.
cmpfiehit Diener mit langjährige» Zeugnissen lind

Hotclhaurdicner, Portier, Kellneru. s. w.
Erfahrener Diener sucht sofort Stelle bei einer

Herrschaft oder Pension. Schwalbacherstraße 14.
Verh. Mann s. Stelle als Hausbursche oder Aus¬

läufer. Heleucnstraße 16, Hth. 2.
iggggpgjiMBgacawnjjiMB

Sicunbctt und Bekannten die traurige Mittheilnng, dass unser Bruder,
Herr Stcnerrätst

Wilhelm Krrrll,
a-m 22. d. M. nach kurzem Leiden verschieden ist.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Carl Krull.

aus stalt̂ Donnerstag Vormittag 10 Uhr vom Leicheilhause

Fackilien-rla^ riWu

k!i-5tos u. grössiüs 83!-g-» sgarknam l>Is1r6.
Lei ei,itcei enden LterbekLIIen halte

-eh inem reichhaltiges Lager in Holz-
und Metallsärgen nebst Ausstattungen
bestens empfohlen. 14162

Adolf Limbarth,
8. Ellenbogengasse 8.

Lieferant desVcreins für Feuerbestattung.

Schmerzerfüllt theilcn wir allen
Verwandte», Freunden„. Befaiinteii
mit daß unser lieber 5kind „nd
Enfklcheu, August, im Aller von3‘/a
Jahr «, nach kurzem, schwerem Leiden
saust dem Herrn entschlafen ist.

Tie tieftrauernden Eltern:
Wilh . Staat und Frait.

geb. Gbknig.
Die Beerdigung findet heute

Donnerstag Nachmittag2 Uhr vom
Leichenhausc aus statt.

DnttlrfagtMH.

i,o « Ferdinand Ware , W,ve..
sprechen wir Alle» »„fern innigsten, tiefgefühlten Dank aus.

Wieovod, », 24. April 1901.

Im Namen der tieftrauernden Hiuterbssebenen:
Geschwister Mar«̂
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Uo. 191. Morgen-Ausgade. Donnerstag, de« 25. April.

Goldverlrehr
Capitalien ;u verleihr « .

Hypotheke,»'LL.t"L.S ",L
Jlejef Sulzberger , Sensal,

Bahnhosstratze 10, Telephon No. 824.

108,000 Btk«, auch getheilt, auf 1. oder prima
2. Hypothek auszul. Off. linier W. L . 5»«
au de» Tagbl.-Verlaa.

Ein gebildeter Herr mit
WEM « prachkenntnissen wünscht

sich ui Wiesbaden, Mainz oder Umgegend au
einciii soliden Geichäft, am liebsten Cigarren, mit
bis zu 20,000  Mt . zu betqeiligen. Offerten unter
1K. C. 49 an den Tagbl.-Verlag.

Nglillj 30- 50  Ml!.
verdienen Herrenu. Damen(jed. Standes)
durch den Verkauf eines neuen Artikels.
Bewerber erhalt, genaue Auskunft gratis u
franco. Zufchr. erb. mit.Adr.: B .»üe 8,

v, »rd!-s rnnee . Briefe nach
Frankreich 20  Vf., Kart. 10 Pf. Porto. I' 50

^iiinöelgc!
{iiib su 50«/» der Taxe auf 1. Hypothek nus-
r>ile,hen. Offerten unter »V. v . 4»9 au den
Tagbl.-Verlag zu richten.

v0,000 Mk. Privatgel» gegen erste Hypo¬
thek sofort „usznletyen. 6406

Bahuhosstr. 16.
Sie"«» Mk. auf mündelsich. 1. Hyp. sof. auszul.

« • SO# » Tagbl.-Verlag. 6082
25,000, 30—35,000 und 40—50,000 Mk.,

i0Äl 5d 00 M». auf 1. Hypothek und 10 bis
12,000 Mk. auf2. Hypothek auszul. 6417

_ **. liiiix , Mauergaffe 12.
*000 2»*. u. 12,000 Mk. sind gegen gute

»weite«Kypotyeken»n vergeben. 6435
” ° *** r«e r’ Bahnt,ofstr . 16.

^ 0vv, 2. Hypoth., auszuleihen. Off. unter
eKknü*zJt*  ün den Tagbl.-Berlag.

GeidsnchenSe
!erhalten sofort geeignete Lliigebote von

Albert Sol.inlller , Berlin 8 4V. 48,
Wilhclmstraße 184.

Es ^ rossagaBH ^ Bisiiai
Darlehen o. 100  Mk. aufm, zu coul.

Beding., sowie Hypotbekengclder in jeder
Höhe. Anfr. mit ad ress. u. frank. Couvert
zur Rückantwort an ssi. Bitiner * c <»„
Hannover, Heiligerstr. 3S5. xi84

wünscht zwecks Uevnng in der franz. oder engl.
Conversation mit AnSläudcrin, welche dafür
Deutsch zu erlernen wünscht, spazieren zu gehen.
Anfragen». SB. » . SS «» a. d. Taabl.-Verl. 6805

25,000 Mk. gegen gute
Nah. bei IV . Klotz, ... - sofort auszul.

dolphstr. S. 6460

Envitatien in teilsen gesucht.
00—ri0,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth. zu

>,nf ein sehr rentabt. neues Ge¬
schäfts- u. Wohnhaus in guter Lage v.
•*3* .^ ü̂-dtanne « . prompt. Zins»

Technische BauarÄciten,
als: Avrcchliungen. Revisioiikn. Taxationen, «osten-
Anschlage Bauzeichnungen, Baulkliuug, übernimmt
be, gewiffenbaster Ausführung und mäßiger
Vergutunq 5537

*'• s”. Maurer , Emserstraße 42. P.

Heirath. 4—500 Dame» m. gr. V. w. Heiratb. .
Prosp. ums. Journal, Charlottenburg2. I?178j
Für hübsche Damen,

19 und 24 I ., Waisen, je 180.000 Mk.,
5 Gntsbes.-Töcht. mit 80- 300,000
2 » Wais ., 800,000

. b Kaufm.-Töcht., 50—400,000 ,
verich. Rentm-Töcht., 100 Mille—3 Millioneu Mk.,
werd. pass. Herren zwecks Heirath gef. Offerten!
Sil!) JF. A. c. «WS an Rudolf .flösse,
Frankfurt a/M. (P. a. 1632/4g) F110

Unterricht
Pensionat W oi *b$

für Schüler höherer Ledranstalteu.
Pensionu.Hatbp. m.11. 0. Arbeitsstunden

z. Beaufsichtig, d.Schulaufgab . bis Prima incl.
^ Persönlich erth. der u. Unterricht in allen
iS »TW*1' Fächernu. Sprache», auch für
'lustander, hält Strbeitsstunden auchf. Nicht-
vensioiläre ab und berciiet erfolgreich auf alte
Klassen, Schul- und Militcir-Eramina vor.
44  orhs , siaatl. aepr. Oberlehrer, Luisenstr. 43.

Nachhülfen. Unterricht in alle» Fächern
ertheilt erfahr. Lehrer. Philol., Vorbereitung zum
em,. Ex. Vors. Empfebl. Bertramüraste6. 1 r.

4i >. Jahrgang . 1801.

liliuiiMraße 51/53,1r.!
elegant mobl. Wohnung, auch ciuz. Zimmer fiep
Bader im Haufe.__

Freinden-Fension„Mieliels“,
Rritaiiniai Wilhelm . trnsse 40 , 1. Et,

Einige Kückzimmer billig abzugeben, am
liebsten an bessere hiesige Beamte,  2893

Kleine Wilhelmstraße5,Patt.,
zwischen Rheinstraße und Bismarck-Denkmal,

^ruüou  2830
.immer mit und ohne Pension. Dauermictder
wrzugspreife. Gartenbenutzuiig. Mäßige Preise.

Hf 53®* kmer beste,c„ Familie ist
„ - a,W , cm schön möblirles Zimmer mit

voller Pension sofort zu vermiclheir. Wo? sagt
der Tagbl.-Verlag.  _ 2891M~m ~~

chältniffen. Jederzeit
liebevolle Aufnahme, gcwisseuh. Pflege. Hebamme
Hiien , Friedenau, Beckerstraßc6.

.Verpachtungen

Reparaturen an Pumpen.
werdenu. Garantie ausgcfübrt Kirdihofsaassc7

d. Tagvl.
6312

ges. Grf.'Oss. «. v . a. ü a.
Bert. UUi<3

80~ 4_°/000 M. geg. prima 2. Hypoth. zu
'/» auf etn Hochs., sehr rentabt.

besseres Wohnhaus i» sehr guter feiner

8Lagev.sehr vermög.Manneu.prompt,ins», ges. Gef. Off. u. C. A. a a. d.
agbt.-Berl. 6309

30,000 Mk. 1. Hypothek. Taxe 81.000 Mk.. zu
5 .» gesucht. Offerten unters». V. 08 * an
btn Tagbl.-Verlag. 4968
Capital vo« 80,00 ®.

"0'?00 Mark auf herrliches Befitzthum an
erste Stelle zur Halste der Taxe sofort gesucht.
Offerten unter fc. j» . w. 405  an de»
Tagdl.-Verlag.

*0- 25,000 M., auch bis 28.000 M. geg.
sehr gute 2. Hypoth. nach d. Laudesbank
ju aus ein sehr rentabt. gutes Ge-
schäftshaus nahe d. Langgaffe ges. Ges.
Off. u . i ». A.  4 a. d. Tagb».-Berl . 6310

buche auf den1. Juli 10,000 Mk. Nachhypothek
wsi em im besten Stadttheil gelegenes prima
Geschäftshaus. Selbstdarleihertoollen ihre
Adresse unterR . W . « 88 im Tagbl.-Verlag
abgebcn. 5982

15.000  M . geg. gute 2. Hypoth . zu
ft* auf «iu gutes Geschüftsh.

tCckhauö) i. d. Nähe ». Tauuusstr. Gef.
* .V.'Jb El A' ? #• d. Tagbl.-Berl. 6311
8 "uf gute 1. Hypoth. gesucht, sehr

pünktlicher Zinszahler. Off. unt. 25. 2i. 484
„ °n de» Tagbl.-Aerlag. 6132
3—4000 Mk. auf sehr gute2. Hyp. sof. ges. Off.

»" « « an den Tagbl.-Verl. 6167
^ .«W .Mk. auf prima2. Hypothek sofort von

pünktlnhem Zinszahler zu leihen gei. Offerten
» 1000  an den Tagbl.-Verl. 6332
o—liOO  Mk. gegen Sicherheit und gute Zinsen

zu lethcn gesucht. Anerbieten unter V. A. 18
an den Tagbl.-Verlag erb.

5—8000 Mk. sofort als Nachhypothck auf gering
belastetes Object von gutem Manne gesucht.

.Offerten unter IV . « . 4»  an d. Tagbl.-Verl.
5600 Mark ausyülfsweise aus2 Jahre zu 6 °/°

auf ein Grundstück gesucht. Offerten erbeten
unterM. C. 40 an den Tagbl.-Vcrlag.

18—20,000 Mk. 2. Hypothek auf gutes Object
„ gesucht. Nah. im Tagbl.-Verlag. 6428

«»>,000 Mk. auf gieteNachhypoth. zu 5 bis
0 °/» «es. aus ei» sehr sicheres Unterpfand
gleich vet der Taunuöstr. Gefl. Off. u.
Rl. » . -8 a. d. Tagvt.-Berl. 6156

AAe Arten ^olz-und Keller-
Küferarbeiten

für Hotels und Private werden prompt und zu
verlässig besorgt. 6089
A«»g i»st «Jebel . Küsermeistcr. Nicolarstraße 23.

- . 6
werde»Rohr - u. Strohstühle geflochten, rcparirtlu»dPolirt. 5524
Für Banyandwerker.

Sämmtl. Bauarb. f. 1Stenbaua. d. Emserür
sind zu verg. Weilstr. 10, P„ v. iV/t~ 2l/s. 6220

me Tünmer- und Anstreichernrbelten des. aut
und billig 8«l„ niit , Karlstraße 94, Htb. 2.

Em tüchtiger Herrn -Schneiver arbeitet auch
außer dem Hause prciswürdig.

«Le,v .»ii '. Rietherverg, Emsersir63
Gesucht eil, Schuetder für Kuabenkleider^iisHaus. Emserstraße 20. Part.

Costitmc, Jalkets, Capes,Schiicidcr-Klcider
werden nach neuester Mode angefertigt.

Modernisirung wird angenommen. 5417
Damenschneider,

Nerostraste 23, 2. Et.
~ Schncidrr,, » empfiehlt»cym und außer dem
Hanse. Nab, im Tagbl-Verlag.  6326

Für Damen!
Schneider-Kleider, Capes, Jäckels, werden nach

neuester Mode gut sitzend augefertigt, sowie
getragene billig modernisirt. gzog

l&onrnd « eyrer . Hellmundsiraße 18. 2
Nähe» u. Ausdess. w. a»g. Lchaäusir. 28. P"
Frl

l>. Goethe
im Kleider- u. Llraiüicausbesser»

'tf. • . geübt , hat noch einige Tage frei
Nah. Goelheitrnße 17, Htb. P._

Ncuansertigung vo,r Schirmen jeder
Art , Ueberzieyeu und Reparirc» von
Schirmen >0. billigst ausgrführt. A<». i.etter-
»»-»nn , Wwe.. Kl. Schwaibacherstraße 14. Nark.

Periecle Büglerin sucht noch emine Privat-kundc». Ronierverg 24, Stb. 2 Tr.
Wäschez. Büge!» wird äugen. Adetheidür. 50"

üir Bügeln wird angenommeil_ Friedrichstraße 33, Slb. 3,
I Wäschez. Bug. >v. angeii. Ormiiknslr. 32. 2 I

Adlerstr. 20 w. feine Wäschez. Bügel» alimm
öum Bugem wird äugen.,

,auch werden Gardinen ae-
!bügelt odek gespannt Dotzbeiui erstr. 26, 4 r . 5048

F. Herrniv. >v. z. Büg. ang. Goetbcstr. 1. 4"

Oderplim. des Gymnasium« erry. Nachhulse-
stuiiden. Off, mit. A. A. 1 an den Tagbl.-Verl.

Engl. Unterricht und Eonversatton bei
»riss Cnme , Adelheidstraße 89, 1,

Deutsche Dame, ivclche lange Jahre in Engl.
u. Frankr iinterr., erth. grdl. Untere, zu maß.

reiie. Schwalbach ersir. 51,2. 1587

Hochheima. M. Schönes Landhaus mit
Garte». Aussicht auf Rbcinu. Main, günstig zu
ver pachte». A. Ij.  Ein », Rieblstraße 21.

Lagerplatz an der Dotzbcimerstraße zu ver-
pachteu. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4293

K’Itnlfllfhprtlf g>cbt englische Stunden.
IMÜJHimiUlH Maß. Preis. Off. unt.

A.  V4 . » « 1 nn  dcu Tagbl.-Vcrlag.
Engl. Franz., Deutsch, iu allen Fächern erf.Lehrerin, 111, Ausland.

Frl. €1»-»Indier , Lttiscnstraße 15. 2.
Language lessons, History, Ge«gr ., Arithmet.

etc. ny a former high school teacher in America.
Bäaeseler , Bismarck-Ring 16, II.

On ddsire prendre des iegons de convereation
arec dame ou monsieur de nationalitö iranfaiae.
Une heuro journellenient u nn prix trfes modere
Offres avec indication du prix au Ta^blatt

»4T * Ein kleineres Haus, womöglich mit
Resta-irntion zu pachten oderz» kaiifen gesucht in
frequenter Lage Wiesbadens. Gest. Offerten unter
iS.  B3. SSO au den Tagbl.-Verlag.

WWW

Italienerin iLehrerin)
lintfrr. in ihrer Mntterspr. (Gram., Convcrs.. Lit.)
A. yiezzoli . Albrcchlstr. 18, 2, Ecke Ad.-A. 1845

Gartetthmrs,
I ca. 4 Zimmer, mit Obstgarten für länger zu
| miethen gesucht. ?!ah. im Tagbl.-Verlag 2889

Malnntmicht im Freieil.
(9. Sommerkurs.)

Demnächst Wicderbcg. des Unterrichts 11. d
Natur im Zeichnenu. Malen in Oel n. Aquarell.
>» Biebrich(Park), Souiicubcrg re. Eintritt jeder¬
zeit, Aiimcldlingeu von 10—4 Wochentags.

tticop . Riintlier - ScIiwei ' iiQ,
akad. Kunstmaler,

Atelier Friedrichstraße 47,  2.
Gründlichen Clavier -Unterricht evtüeilt

»ach mehrjähriger praktischer Thätigkcit in, AuS-
la nd Bertha Kirltel , Luiskiistrnße 32. 6045

Elavierunterricht eitb. i.ouis sicharr,
Kal. Kauimcr-Muiiker, Fricdrichstr. ti ). 5723

Etavier-ttuterrtcht wird gründlich erlbcilr
-r Sld. I SOtt. Näh im Tagbl.-Verlag. 5179

Musik-Unterricht,
Clavier und Violine , ertheilt Kapellmeister
«». Seerobenstr. 16, Gtb. Part . 5337

^ Gesang-Nnterricht,
Methode Stockhnnseii , gediegene Tonbildnug
ans Grundlage rationeller Athemghmnastik. An¬
meldung täglich2—4 Uhr Luise,istraße3, Gartcn-
bauS. Raigarete Toussaint.

Der Unterricht wird evcnt. auch in französischer
oder enalischer Sprache ert heilt. 5437

Zufchueide-Kursus.
Unterricht im Maßiikhmen, Mlisterzeichne,,.

Znichne de» und Anfcrtigen von Damen- und
tlinderkleidern wird gründlich und sorgf ertheilt
sehr leichtes Syste,». Die Damen fertigen ihre
e,gn. Costume an, welche bei einiger Aufmerksam-
siUSÄÄ .»X. Ifmtm*“ rii"

Putz-Knrsns.
AuLvlldnng als 1. od. 2.  Arb. ob. z. Privataebranch.
Slurfus 15 Mk. Aiimelduiigen nimmt entgcgen

Wsrie Wel »»-l«ein . Neugasse 11, 1.

Friscurul s. 11. Kund. Moritzstr. 44, Lad. 6229
l (V Ich suchePflegecuerii für ein '/«Jahre

alter Kind. Monatlich 15 Mark. Offerten unterlV>14. 13  an be» Tagbl.-Derlaa.
Nur für Damen!

. . . tarau Stift , Aiagdebura. I zu übernehmen aesucht. Nah i. Taabl.-ÜterlÖ9LU
_ Blailebeilstraße 13/14, Parterre. r - -'
«1cÄ ,r (Sll0.eUenlnö " »cs blühenden Consections-

wird Tyeill,aber unter Sicherstellunq
ßlrf Ullb  Bidingiinqc » gesucht.ReffebüreanA. Schouen-
-- -t & Ca •• 96/.̂ 7 Theater-Colonnade.  6283
mitNem " DL
OffMfusis « T- ftiÛr &Ä 0eStftt.Cff. n a . S. ais sind,m Taabl.-A-rlaq. abzua.

,Clgarrengeschäfte
§^ cn unter günstigen Bedingungen Leuten welcbe
sich etablircn wollen, eingerichtet.̂ Sof Ofs- te a,

Cigarren -E;,groshaus A. nffl“
-_ Hamburg.  6450
IR ^ ,eirsk^ t tllltm  Geschüflsmanu2i>0  Mk. bis15. oiih d. I . gegen mehr achc Sicherheit? Offerte,,
«tu« 4 o . 35  Mt den Tagbl.-Berlaa.

Wohne AulbruMnßr. 12. 1redjts.
Die beruhmte Phrenologin.

-Der Kopf und Hand. - Auch Sonntaas.
, „Höherer Staatsbeamter in cntsprech. erst.

gefellsch. Stell., 40er, ev., Jungges., von größ. gut.
F'g-, ui. 5C00WH.6i,if. ii. in gut.Verhält»., sehnt
's,//- traut, Heim. Damen nur aus best. Kreis. „.

dmiiSSi.n 'f 'l1*'-' u,*n“ wögl. mnsikal., werd.
aeb ' Jülich, »nbed. Discr. UNId. Vertr.
ftbi' » er flllf 8i(ife °d. dgl.iV. sntr 1"001; ^ cf.Zuschr., lv. a. vor!, anonhin,
o ii Mai 8»' »» ' sof zurückges. >v.. „. m. d. „öth.g<u. A»g. a. 38. n. ». c . oi j. Tagb!.-Perl. erb.

Friese, Emferstr. 19, möbl. Zim. 7 b.
15p. Woche, m. Pens. 21- 35 Mk Gr. Garten. ,
Haltest, der elcktr. Babn Babnliöfe—Wald. 2752

sirivat-siotel Montreux,
28 UetsherKstr.  28 , n. d. Kochbrunnen,
fein moblirte Zimmer (Bäder). Electr Licht
Billige Preise. (1899 neu erbaut) 2650

Luisenstr. 22 eteg. möbl. Zim. tag- u.
wochenw. zu  v. Bad i. H. lVildn -MembVk.

Fremdcnpenston « eselnv . Biuuer,
Nerostraße 20, 1, und

Stiftstratze 18, 1.
Sr mm.  Zimmer , P

cucHiI. mit Pension, preiswertb dermietlien.
Ptilslou Ottomar,

1. tet., 3 schön möbl. Z. einz.
od. zus. prcisw. zu v»i. 2798

Gesucht per 1. Juli od. 1. Okt.
K-—w  eine frdl.Wohnung mit5 Wohn-

räume», Küche, Keller, Mädchengelaß, sowie mit
Bad und Garten. Offerten erbeten IV. 8«n».,
Köln postlagernd. _ F53

Wohnungv. 5 Z., Bad n. Zubehörz. l .Oct.
ges. Ring und dessen Seitenstraßen bevorz. Off.
unter A. V.  06 a. d. Tagbl.-Verlag.

^ ^ -Woy,,. nebst Zu-V s bebor, gute Lage, sur kleine
Pciision per sofort, cveut. etwas Später. Offerten
unter »«. <1. 53 an den Tagbl.-Vcrlag._

Jünger Ksni. s. möbl. Zimmer mit separatem
Eingana. Off, ii. B . O. « 8 a, b. Tagbü-Verl.

Gcbitd. ruh. Same such! sofort ein ircundl.
möbl. Ziininer in ruh. Hause zu miethen. Preis-
ang. erw. Fr. Off. u C. 1». « « an den Tagbl.»
Verlag erb. __

Wo erhält ein junges Fräulein Koir».LogiS
in aiistänviger Familie zu 80 bis 40 Mk. monall.S
Offerten unter IV. C.  05 an den Tagbl-Verl.

Junger Kaufmann
sucht per 15. Juni a. er.
"immer bei ruhiger Familie. Ningstraßc oder
-.alle der Bahn. Offerten unterw. V. «4« an
SSnKsenstein <& V«;jler A. FraNk-
fttrt a . M._ __ 1053

In Bievr .-Mosv. w. eins. m. Z. m. sep. E.
ges. Off, u. V. <1. V. 50 « an den Tagbl.-Verl.

Wohn- und Schlafzimmer, uumöbt., von emz.
Herrn auf 1. Juli gesucht. Offertenu. J . V. 6S
nn den Tagbl.-Veilag.  _

Per 1. Okiober oder srnyer em mittelgrotzer
Laden— ein Schaufenster genügt— nur in bester
Geschäftsgegend für reinliches Geschäft gesucht,
möglichst mit Wohnung von 4 Zimm-rn. And,
Conimissiouär zu solcher Besorgung erw. Adr. m.
Preisangaben. V. C.  cs an de»Tagbl.-Verlag.

Werkstätte,
Dotzheimerstraße oder deren Nähe, gesucht per sofort
oder später. Offerten unter w . SB. « , &os
an den Tagbl.-Verlag. _2813Weinkeller
fflr circa 20- 25 Stück per sofort zn miethen
gesucht. Offerten unter »V. w . 549 an be»
Tagbl.-Vcrlag.

Dar

WGlWMlhUiS-ptti
Lion &Cie.,

Schillerplatz 1 -—Telcpho » 708,
empfiehlt sich den Miethern zur?osteu»
freie » Beschaffung von

Aainilicn -Wohmnigeu,
(Seschäftstokale »,
möblirten Zimmern.



Wilr«, Käufer etr.
e ottneubergerstratze4V möblirte Billa,.̂ "^audia eingerichtet, zu vermiclhen. Näh.

ooselbst oder Taunusstraße 17, 3. 2048
■Jlvlffrt hochelegant, in vornehmster gesunder

ruhiger Lage, 12 Minuten v. Kur-
».i u8ß uui  Theater entfernt, zu vermiethen.
ôdresse im Tagbl.-Berlag. 250?

«T ®<« « • Wohnhaus zum Alleinbewohneu
für 400 Mk. lahrltch zu vermietben.

Gärtnerei Waldstra ße.
GefchLftslokate etc.

Moritzstrassc 15 bei Meymann ein gr. Ladm
n ft' «” "' 8 mlflv5‘̂ m 6rt ' 2 tjil».

^ «erraum oder Werkstätte nachBedarf, auf L Juli 1901 zu vermietben. 2860
Lapesr Tammsstratze 4

. -lt 5 Zimmern, Küche rc. auf 1. Avril 1901»u
venu Allskunst Bürcau Hotel Block. 2503

Der v. d. Firma Sd .aab läng. I . inneaebabte
^Dereilad. ni. Wohn. u. Lag. i. a. I.Ott. l. Z.

zu verm.; ev. kann auch dos Hans
kaufl. mit abgetretenw. Für streb,', j. Leute pass,

s. s-selbststz. m. N. Röderstr. 19. 1. 2150”lit Ladenzimmer nebst3-Z..Wohng.,
rm Centrum der Stadt, sofort oder später billia
zu vermuthen. MH in. Tagbl.-Berlag 273?

^ Trockeuspeicher, auf Wunsch mit
m.Vtk«," m Wascherei und Wohnung zu ver-T'Ethen. Anfragen unter ». t . smi an  t>e„
Tagdt.-Berlag erbeten. 1768

Mohmrugeir.
Wl ^ dft2 £ iS nA 7 3 -m.. gr. Balkon, für

SWi ?.Ä ÄS -•Sä
14 , äs

»i & Sf'ÄK ii.as s(!-ben -V3'ili zu vermiktheu. Näh.
ul bi« 8 vormittagsv. 10- 12 Uhr. **• 1 vlS 3 Uhr Nachmittags. 2740

15/ 3' am freien Platz, 8 Zimmer
Bad und Zubehör, per 1. Maloch späterz. b!

tkaiser-Friedrich-Ring 28,
«i *f ttf ‘"kWotom, «Zimm » . Bad '

rü « b7 ? m - b0Itmt  L

?7, H. 1, erh. r. Arb. bill. K. „. L.Aldrechtstr. 42, 1, m. Z. a. b. H. I . Mai. 2729
Sllbrechtstratze 48 1 scbön möbl. Part.-Zimmer

aus 1. Mai zu vermiethcn. 2817
Bahnhofstraste 14 möbl. Woün-Schlaszimmcr

zn verm. Näh. im Seifengeschäst. 2422
gLertramstratze 12. 3 r.. ruhiges frdl. möbl.

^lmiiier per 1. Mai zu vcrmiethen.
Bismarck-Ring 32, Bc!-Etage bei nüllcr.

«ut möbl. Zimmer mit separat. Eingang an bcss.
Herrn zu vermiethcn. 2431

37,1 St . I„ schön möbl. Z. z. v.
gleichste. 2, 3, sehr gut möbl. Z. b. zu v. 2802
^ )^ ltr .,2 «, 2 r. 2 gut möbl. Zim. zu verm.Blücherplatz 2, P . rechts, niöblirle Mansarde

mit rkoit auf 1. Mai zu vermietben. 2871
Blüchcrstraste 11, 1 r., wöbt. Zim. zu v. 2423
«l . BnrMrahe 10, 2, f. möbl. Wohn- und

L-chlafzim. m. sep. Eingang prcisw. z» vm. 2611
Dotztzeimerftraße 10, 2 St ., sind möblirie

Zimmer zu vermiethcn. 2707
Dotzhcimerstratze 12 zwei gr. möbl. Zimmer,

abgeichl., per 1. Mai zu vermiktheu. 2W8
Dotzheimerstratze 26, 2. Etage rechts, schönes

grobes mobl. Zimmer aus gleich zu Perm. 2810
Eleorrorenstriiste5, 1. Stock, erhalten reinliche

Arbeiter Kost und Logis. 2846
x- tül  i »naer anst. Mann

Volt st. Kostu. Log,s. ogtzg
errankenstratze3 schön möbl. Part .-Zimnier'mit

ött « SÄUM «
Frredrichftr. 35, LL

tlfSaut möbl. Zimmer mit und ohne Pension
sowie abgeschl. Etage mit Küche vrciswerlh zu
vm Vorzugspreise für dauernde Mietber. 2624

kdrichstr. 43, P .. 1 möbl. Maus. z. v. 2880
S, 2 l., schön möbl. Wohn- und

Schlaszimmer, sofort zu veimielheu bei einzelner
Dame mit aufmerksamer Bedieaung. 2116

Gtabenstratze 8, 2, zwei schön möbl. Zim.,
J “™ ‘ " er a. getheilt, zu v-rmiethen. 269710 mödl »}. Jlt 53 z Dprm 98i>.l
Gustav-A^ lfstr. 3, P. £ e zweil  M.L #92

r ' n: U'öbl. Z . IN. K. bill. 2854Hafnergasse 5, «, cm mobl. Zimmer für Badc-
Betten, sofort zu vm. 2394

Hellmuitdstraste 4, 2 t., gr. möbl. Zimmer zum
1. Mai au soliden best. Herrn zu verm. 2636

* * « mhfit <! 3'r®*- r- «ut möbl. Zimmer
I m I l ’m- .E -uzusehen von Morgens9 bis. 3 Uhr und Nachmittags nach6 Uhr

No . rsi.
Rüurerberg 80, 2, ein möbl. Zininier zuv. 2095
saalgaffe 12 möbl. Zimmer zu vermiethc».
«charnhorststr . 15, 1, i gut möbl. Zimmer an

be„ Herrn zu verm., auf Wunsch Kost. -
Schttlbcrg 4, 1, möbl. Zim. an sol. Frl. zu v.
«chulberg 11, 1 r̂ . k, eins. Z. 0. Hrn. 2861
sarutgaffe 5, 2. Stock, kleines sauberes Kimmrr

an einen anständigen Arbeiter billig zu verm.
Schnlg. 6, 2, 2 sch. m. Zim. sof. zu vm. 2415
Schwalbacherstraße 7  schön möbl. Zimmer zu

venmethe». Näh. im Cigarrenladcu.
Schwalbacherstratze7, 1 r ., el. möbl. Balkon'

zimmer. vm-ä-vio der Jnf .-Kaserne. sofort zu
^vcrnuethen. 2805
Lchwalbacherstr. 10, 2. möbl. Z. zu vm. 1971
Lchwalbacherstraste 65, 2. 1—2 gut möbl.

Zimmer lsep. Cingang) zu vermielhen.
»edanstraste 12, 2 l„ möbl. Z zu verm. 2390
Seerobcnstratze 11, 1 r.. sch. möbl. Zim. z. vm.
Wterngafle 6 möbl. Zimiucr sofort zu vui. 2722
Sttftstr . 12, Gtb. 1 St ., sch. möbl. Balkonzim.
Lvebergasse4», 3 St .. 1 möbl. Zim. a. 1. Mai

zn vermikthen. 2886
Weilstr. 1V, 1 St ., möbl. Zim. zu verm. 2236
Wcllritzstr. 31, 1. m. Mans. in. K. b. z. v. 24' 5
Westciidstraste 3,2 l., erh. j. Leute Kostu.Logis.
Lvorttzstr. 2 a, Laden, >». Maus, so fort zu verm.

Leere Zimmer. Mansarde«.
Klnnmeru.

Baftnhofstr. 3, 1, zwei leere Zim. z. vm. 2513>
Dotztzc.merstraste 10, 2 St ., sind zwei große

liiciiiandergehendc Zimmer zn vermiethcn 2708
ü-riedrichstr. 0, 2, b. Schanze, frdl. l. Mansard-

3,!»., cv. zivei, zu verm. Nachm, einz. 2875
Heltuiundstraste 42, Laden, schönes leeres

Zimmer zu vermietben. 2392
Neugafse 11, 1 l ., leeres Zim. an einz. Dame
Ei» leeres Zimmer (nachd. Straße) sofort zu

vermiktheu. Näh  Maue gasse 11.

Remise». Statluuge», Sche»»e«,
Keiler etc.

Aarstraste 17 Stallung für zivei Pferde zn vm.
ISrotzer Raum für Stallung od. Werküätte sof.

od. ,pater zu vermiethcn. Näheres bei»Vr>y.
Schwalbachcrllraße1. 2302I

es-verlinst,r1trntyerl

Kai ' lftx . 37 , B-I-Et.,4Lim ..BaUom

Zimmern" nebst Zubehör'
sofort abzûcbrn.

i rP *.
3 Wegzu' 'g/hchber seh'r schöne DrU-

WUitnfr —‘^Ult"" C1̂1' 1- Juli znv. 2357^ »etzgergaffe 20 ein Zimmern. Küche zu verm
«hei ..straf.e 41, 1. Balko»-Wohnung von drei

.-limn-er.. .„ an .a„be„ö, an ruht/ . Miether
Preis 700 Mk. 1955

schone2-Zim.-
°n einzelue Dame' zrUmiKhIn . ^ ^ nunĝ nm

I l̂heleg., Rnhberg-
14, 1. Etage,

d-s NerÂ !«"»̂ ' c>m schönsten Theilc
tßöilv nJi n •l' ptl k-prt,8'uertÖ zu vcrmiethen.

und Küche nJ fti '“d 2 Stube,i. Cabinet
Part rechts?^ ' *“ Näheres

«ArtrMOorfifttrtfte 17  prachtv . 4. qimm^ .

Scharuhorststr. 17?^ -̂
-Wobmung, Preis 550 Mk., sofort zu v-tmî xöl
Das -rstei,-erstraste 0, neben KaistZAedAch-

rmg, Herrschaft!., modern ausgestattete4-Zimmer-
Wohnungen zu vermiethen. L7M

Echterfteinerftratze », „eben Kaiser- Friedrick-
ruig. herrschaftl., modern ausgestattetc8-Zim,„er-
Wohnringen zu vermiethen. °  2703

^ Friedthal. Part,u. 1. Et., volliiaud. renov., je 4 Zimmer.
Ut‘ 2U 1100»esp . 1200 Mk.!
"̂kummen. durch Separattreppe ver-

fi” fin«’ 0!T! *u vermietben. Schöne

kt “»uaSiÄ '' W " M ' te  TL
l 8 Mansard-Wohnmig von 2 Zim

Ksiilftrnß» 4 utiJün Bermiet!,en. 2640a *c .f8 Mausard-Wohnung, 1 Zimmertl
"" kinderlose ruhige Leute zu verm 2639

Ei '» Zimmer und Küche auf I .Mai zu verm
« ? B̂c >§ ?̂u^uitraße 24, Part . 2850
«ine Wohnung , bestehend aus einem oder mich

Pvci Zimmeru, Küche und Keller zu vermietben
's Nah. Schwalbacherstr. b. Part.
^, ?..̂ ^ "N'E -W°hnung gebe micnta. an

ü&- 3U erfr‘ Tauuus-

A«sw «its gelegene M- Him«gr«.
»och nicht bewohnte0-Zimmcr-! LSoÜUUNa ruit Eckbalk«» Wirf,. „

Holtmnndstr. 6, 3 l., möbl. Kim zu vm 2550
H-Nwundstrahe » 3 U,* Ä elegant' S.

Zimmer zu vermietben. 2770
Hellmundstr. 1«, 2, erb. j. M Kostn L m s
Heumnndstr . 32, P .. frdl. möbl. Kimmer zu v
Hellmundstr . 39, 1 St . l.. ““ kS s L
Hellmundstratze 54, Stb. 2, freuudl. möblirte»

Zimmer an >i,ngeii Manu zu verm. 2417
^f -mmê lnftfr LaK.̂ ^ " -' niöb£irtcstrrmannstr.7,2I.,gut möbl.Zim.sof.2511

lvöbl. Zim. mitH- lscuf. f. 40 Ms. 1). Monat zu veriu 27'-̂
Hermanustr . 15, 3 l.. möbl. Zim. bill. zu v,m
Hcrmaunstr . 24, I., erh. j. HerrnK. u L 2879
Hermannstraf :« 26, 2 St . l., gr möblines

Zimmer zu vermiethen. ' 2464
3 I'' v'-öbl. Zimmer mit

Ba!ko» sotort billig zu vermiethen. 2460
Hirschgraben 21 zwei schöne Mansarden an rl

Arbeiter zu vcrmiethen.
Hochstätte 24, Nenb., B. 1. St ., möbl. Kim

3 ?ffl,\ Siftaatlfttflfc 2 St. r.. freuudl.mübl. Zmimer zucurmieiben. 2643
}' 1 flr0| : *e0' ">vvl. Zimmerz. v.

SÄ Z'm- *u vm. 31. 2 l. 2411
ua' h 'Mbl . Z. IN. sep. Ging.Karlstk«30» Mtlb. 2 St . r., möbl. K bill zu >>

Karlstratze 30, Hth. 2 l., möbl. Kini. z. v' 2853
Luüenftra ^ is ' Schlafzimmer' zu verin.Huisenstratze 12, H.nterh . 1 St ., schönes

movl . Ztwmsv SU vm. 2799
1 r möbl. Zim, zu verni.

.ifl n?1! mobl. Zimmer zu v. 2624
- kmf. möbl. Zimmer zu verm.

Mauergasse 3/5 zwei iiieinaudcrgehende möblirte
Zimmer zu vermiethen.

irr c1 ?'ien  rw " solide Leute Kostund Logis. Nah. Laden rechts.
Manritiusstr »7, 3 l., möbl. K.. 1—2 SS °783
MoriUstr' »« ' 9 ' 1 o ’ Crl!' i' ~’L u- & 278i.7«, ch0, 2, m. Zun. m. o. o. P. bill. 2748

^Mainzer Hof) erhalten reinl.
Arbeiter Schlafitelle. 2100

a«oriUflfa6c 30, 1 St ., fein möblirte Zimmer,ev. III. P ., zu vermiethen. 9044
Morltzstr. 47, Mild. 2 Tr ., gut möbl K »u v
Morttzstr. 4V. M,lb. 2l .. erh. j. M? g.' Schläfst!
'̂ " ' vitzstraste 62, P ., möblirtes Zimmer zn vm.
^hZKutzlgasse0, 2, gut uiübl. freundl. Ziuimer

auf sofort zu verniikthe». 3732
4, 2, a- Kochbr., sch. Z. m. 2 B. 2888

^ierostr. 27, t.  Lader«, ein g. möbl. Zimmer, sep.
5» vermiethen.

Mbl- Z- Pr- Woche3 Mk. 2489
Nitolasftratze 26, Part ., uiöbl. Zimmer mit

/iurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends8 Uhr: Concert.
Königliche Schauspirke. Abds.6'/, UhrrSiegfried.
Hiestdenz-^ heater. Abends7 Uhr: Der Schlas-wageiicontroleur.
WatijLlla-Sheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Akichshalkeu-tzheater. Abds.8Ubr: Vorstelluna.
Kelksarmee, Frankenstraßc 13, Abends8'/- Uhr:

Okstcniliche Versammlung.

NbikSarmoni«. Abends7-/« Uhr: Orchesterprobe
^ur »-Z>erein. Abends: Fechten. Gcsangprobe.
Eurn-Kesellschaft. Abds. 8- 10 Uhr: Kürturnen
Mnuner-tzurnverei». Abends8'/, Uhr: Niegen-

turnen der activen Turner und Zöglinge
4Vri,Uicher Werein junger Männer . 8'/- Uhr:

Gciellige Zuiammenkunft.
T̂ leobadcner Aüjketeii-ßlttS. 8'/- Uhr: Uebung.
Ctzr-str. Arb-iter-Ferci,!. 8-/- Uhr: Gesangprobe.
IladfahrckuS Kohenzollern. 8'/-—10 Uhr: Ver-sammlung.
Wiesbadener MSeiu- n. Taunus-Hkuv. Abends

» /2 Uhr: Versammlung.
Männer-Huartett Kikaria. 9Uhr: Gesangprobe
Krieger- u. Mikitär-Wercin. 9Uhr: Gesaugprobe.
Wresvad. Wikitär-Zkerein. 9 Uhr: Gcsangprobe.
^ynagogen-Kekangverein. Abds. 9 Uhr: Probe,
ttluö Edelweiß. 9 Uhr: Vereinsabendu. Probe.
Atther-Ekuß. Abends9 Uhr: Gesangprobe.
Diletianten-Kerein Jirania . 9 Uhr: Probe
Rokler' lche Steuographen-Keseirschasl. Abends

9 Uhr: Kur,ns und Uebung.
and Militär -Kameradschaft Kaiser

Wishelm 11. Abends9'/. Uhr: Gcsangprobe.
Kerein sur Kandtuugs-Lommis von 1858.

Abends 97»  Uhr: Zusammenkunft.

Fortsetzung der Stoffwaarcu-Versteigerung im Hause
88ebergasse2. Entresol, Vormittags9lh Uhr.
(S . Tagbl. 191S . 9.)

Königliche Kch»« spiele.

Donnerstag, den 25. April.
116.Borstelluiig. 45.Vorstellung im Abormement o.

Siegfried.
IMusik-Drama (2. Lag ans der Trilogie„Der Ring
Ides Nibelungen") i» 3 Akten vou Richard Wagner.

, Musikalische Leitung:
Herr Konigl. Kapellmeister Prof. Mmmstaedt»

Regie: Herr Dornew-atz.
Personen:

Siegfried . Herr Kraust.
- . Herr Reist.

Der Wanderer . Herr Müller.
Ulberuh. . . Herr Engclmann.
Fafncr . Herr Schwegler.
Erda . . Frl. Müller.
Brui»,bilde. . . . . Frau Lcffler-Burckard.
Stimme des Waldvogels. . . Frl. Kaufmann.
Schauplatz der Handlung: 1. Akt: Eine Felsenhöhle
im Walde. 2. Akt: Tiefer Wald. 3. Akt: Wilde
Gegend am Fuße eines FclsenbcrgeS, dann auf dem

Gipfel des BrüilnhildenstkineS.
Decorative Einrichtung:Herr Oberinspcctor Kcht« .
Kostüml.Einrichtung: Herr Obcrinspcctor Kaupp«

Nach dem1. und 2. Akt ist eine längere Pause.
Anfang« 7- Uhr. Ende gegen 10'/« Uhr.

Mittlere Preise.

Freitag, den 26. April. 46. Vorstellung in.
.lbonnement« .DerKaufmann vou Venedig.
Romantisches Spiel in 5 Aklcii von Suakespeare
liach der Schlcgcl'schen Uebersctzung für die hiesige
Buhne eingerichtet. Musik von verschiedenen

~ Komponisten. —Anfang7 Uhr. Mittlere Preise,
samstag, den 27. April: Lysanders Mädchen. —
^Ballet. — Die Hand.
Sonntag, den 28. April: Götterdämmerung.
' -- - . . ... . .. «;

Resrdenx . Theatee.
Donnerstag. 25. Aprü.

209.AboiinementS-Vorst. AbonnemerttS-BilletS gülk.

Der Schlafwagenrontroleur.
schwank in 3 Akten von Alexander Bisson. I»

deutscher Uebersetzung von Benno Jacobson,
In Scene gesetzt von Dr. A. Lauch.

Personen:
Georges Godcfroid. MaxEiigelsdorff.
Lucrenne, seine Frau . .. . . Helene Kopmanu.
Monlpäpii,. . Haas Manusst.

HrortVfeine  ^ rau . . . Clara Krause.
Alfred Godcsroid . Otto Kienscherf.
Naoul de Saint Mödard. . . Gustav Schultze.
Ängste . Gerdy Walde».
Larbordave. Hermann Kunz.
Charbomieau. . Albert Roseuolv.

| Madame Charbonireau . . . Sofie Schenk.
Rosine, ihre Tochter . . . . Else TiUmaiiu.
■oulie, Dienstmädchen. . . . Elly Osburg.
Frangoise, Köchin . Minna Agte.
Die handlniig spielt in den beiden ersten Akten in
Autcml bet Paris im Hause der Montpäpins, im
dritten Akt in Nangis im Hanse der Familie

Eharbonneau.
Nach dem1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Freitag, den 26. April. (210. AbonucmentS-
Borstelluilg.) Diosenmoritag. Eine Offiziers«
tragödic in S Akten von O. E. Hartteben.

WalhaUa -Thsatee , Mauritiusstraße ln.
Täglich große Specialiläten-Borstcllnng. AnfangAbends8 Ubr.

ReichshaUen -Theater . Süflstraße 16.
Täglich große Spccialitäten-VorsteLiing. AnfangAbends8 Uhr.

Meteorotogische Keadachtunge»
der Statro« Miesvade ».

>

_ Möblirte Woh««»ge».
-Zwei Zimer S »jiA mWL Ä ? "!' 2736

Ml-the» in Villa durch fofori
— J * >jrllllchti » " . Rheinbahnstr. 8. '

»ÜU . ^ -nm-e uud Maafarde ».W KchtassteUe»etc.
erstratze 61» 1 r., erhalten reinl Arbeiter

tililig Logis imt oder auch ohne Kost' '<lDeutr
«Üdrechtftr' 8 fyth' i 1 1" 2876o, Hth. 1, schon«nodl. »i m
* Ä « /3 , EL ' Ad°IphSall.e, sch. mmft S ,r  8 » verm. 2877ALbrechtstr. 23 1̂ «-««».
SUbicciitsil̂ : fit Zimmer zu vm.ftäiihin»iY*!?®e /äion mobl. Zimmer an an-
MdrechtftrakeV ^ ' ^ ' iu  v-rmietheu. 2788

.̂ .. aV‘ 5 S,«

1 oder2 Betten zu vermiethen. 2869
Drantenftr . 32, h. Stb. r., e. a. j. M. K. L.

^Oranienstr . 23,1 . Et., l>. möbl. Z. sof. zu vni.
Oranienstr . 25, H., möbl. P.-Z. au e. Hrn. z. v.

!Dvauietlstratze62, bei virnici, , ein neu möbl
3 '»™« mit schöner Aussicht zu vermiethe,'!
Preis 16. Mk. 2792

Verläng . Oranienstratze, Gärtnerei THehvf,
.„ kmin-n zwei anst. Leute Logis erhalten. 2820
Rtzeinvahttstratze2, L, Balkon Schlaf¬zimmer zu vermiethen.
Ntlsiustr. 20, P ., 2 schon möblirte Zimmer mit

Balkon zu verm. gioi
^i ..str. L0,S . 2 fr. m.  Zim. sof. zu v. 1074Rheinstlatze 51 mobl. Zimmer zu verm. 1836

»»n »1s»ga »ltrasie 59, 1, elegant möb. Zimmer
zu vermiethen. 2744

® l,l1 fönntii  ein oder zwei reinliche
Arbeiter Schlafstelle erhalten. 2625

3' °rh. anst. ,'g. LeuteK. u. L. 2212
23, Hth. 1 Tr., findet ein anftäud.

«rbe.tcr gute Schlafstelle.
-.?/ f - ri  sch- *>'•Z- f. 8- vm. 2884

mml £ u. ' ' G‘" ß,lt  wöbl . Zimmeren
"»ffiSW.1'^ tinm um-3ink]
Römerverg 28, 2 Jv sch. mbl. Z. »,. 1 Bettp 'v"

7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.9 Uhr

Abdr. Mittel.
754.8 753.2 "7536 753.9

9.9 17.9 12.0 13.0
5.4 5.7 66 5.6

59 38 54 50
O. O. O. —

— — —

23. Slpril 1901.
Barometer*) . . V
ThermometerC. . .
Dunstspaun. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit("/»)
Wiildrichtulig. . .
Niedcrschlagrh.(mm)
Höchste Temperatur 18.5. Nicdr. Temper. 7.6.

, *) Die Barometeranqabcn find auf 0° C.
Normalichlvere rcducirl.

Welter -Äeeirht
des „Miesbadenee Tagblntt ".

Mitgcthcilt auf Grund der Berichte der deutschen
Sccwa' te in Hamburg.(Hiudlt-nid»cclutin.)

26. April: wolkig mit Sonnci,schein, normale Tem-
peratur, strichweise Regen und  Gewitter.

Ans- und Untergang kür Könne ID) tu,»
Mond (c ).

<D»rLa»n, s»rSonn«t>ur» Ctltia»ad,»ltnUurotwiidictZeit.
1901
Avril Süd.I Aiifa. !Unlerg)! Aufg. i Unter«.
_l |lt»t ffllin.|m)cTOiUlttc Mniludr En .jNhr Mt„.

26. ||12 25 | 5 15 | 7 86 || 022M.s156P*
*) Hier gehtT-Untergang dem Aufgang voraus

Anslvöetigr Theater.
Frankfurter Ktadttheater . — Opernhaus.

Donnerstag: Norma. — Freitag: Der Beitel-
student. — Schauspielhaus. Donnerstag: Die
rothe Robe. — Freitag: s'Rullerl.

Mainzer Ktadttheater . Donnerstag: Der
Hültcubesitzer.

zu Wiesbacien.
Donnerstag , 25. April.

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl . Musikdirector Louis Lüstner.
Nachmittags 4 Uhr:

. 1. Fra Bombavta-Marsch . . . . Czibulka,
2. Ouvertüre zur Operette „Urlaub

nach dem Zapfenstreich “ . . Offenbach.
3. Concert-Arie . Neswadba.

[ 4. Am Neckarstrand , Walzer . . Millöcker.
5. Volksscene aus „Der Evangeli-

«nann“ . Kienzl.
. 6. Ouvertüre zu „Martha“ . . . Flotow.

7. Potpourri aus »Der Zigouncr-
baron“ . Joh . StrausA,

8. Fackeltanz in D-dur . . . . Meyerbeer,
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Der Kadi “ . . Thomas.
2. Im Kahlenbergerdorf ), Polka . Ualirbacli.
3 . Adolftide, Lied . lieothovon.
4. Der Eriksgang und Krönungs¬

marsch aus „Die Folkungor * . Kretschmer.
5. Kaiser-Walzer . Joli . Strauss«
6. Ouvertüre zu »König Stephan “ Iieethoven . /

- 7. Fantasie aus „Das Glöckchen
des Eremiten “ . MaillarL

1 8 . King Cotton, Marsch . . . * öousa ^ i.



1, Seilnge zum Mesüllüener Tagblatt.
Sprengt Leidenschaft wo Thür und Wände.
Da hat des Künstlers Kunst ein Ende.

^ _ O. Sutrrmeister. n*>

(26. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Gerettet!

Roman von Matter Schmidt-Käßler, Stuttgart.
«Berlin ! — Bahnhof Friedrichstraße!" — scholl es

VlEen m ferne Träume hinein, blendendes, elektrisches
Licht fluthete rn das halbdunkle Coups und die Thür
flog auf.

Werner flieg aus, und mährend er langsam die
Treppen hinunterstieg, sah er noch einmal auf die Uhr.
Er Mare so gern noch auf einige Minuten zu Seitens ge-
fahren, um Erika noch zu sehen, der er von seinem Be
such ber Kurt nichts gesagt hatte, um sie nicht zu beun¬
ruhigen, aber es mar schon zu spät, und so stieg er denn
rn eine der am Bahnhof haltenden Droschken und hielt
etwa 10 Minuten später vor dem Rhoden'schen Hause.

Ein seltsames Gefühl überkam ihn, als er "langsam
das erleuchtete Treppenhaus hinaufstieg ; es war ihm, wie
wenn erne leise innere Stimme ihm zuriefe : Kehre um!
' ..^ dlber es war zu spät, und über sich selbst leise
lächelnd schritt er über die Schwelle. Kurt kanr ihm mit
herzlichster Liebenswürdigkeit entgegen, schüttelte ihm
freundschaftlich beide Hände und stellte ihn seinen Gästen
for . Es war eine kleine, offenbar sehr fröhliche Gesell-
schaft, darunter einige jüngere Offiziere und mehrere
reiche Grundbesitzer der Nachbarschaft, die Werner sogar
-um Theil schon kannte. Er athmete erleichtert auf, als

fQlj; büfe seine Hauptbefürchtung, mit Kurt allein zu
fern, sich nicht bewahrheitete, und während des vortreff¬
lichen Soupers , bei dem der Champagner ziemlich friih
aufgetragen wurde, wich seine Verstimmung nach und
«d.ch biner harmlosen Fröhlichkeit. Die ganze kleine Ge-
xllschaft war im höchsten Grade animirt , als man sich von
Tisch erhob, mrd Kurts Vorschlag, sich zu einem kleinen
Sprel zusammenzuthun, ward mit allgemeiner Lebhaftig¬
keit angenommen.

Nur in Werner regte sich lebhaft der Wunsch, dem
Spiel fern bleiben zu können. Er spielte grundsätzlich
me Hazard, die traurige Geschichte seines Hauses war
ihm von Kindheit an ein zu warnendes Beispiel gewesen,
mb  die unselige Spielleidenschaft seiner Vorfahren hatte
chm selbst die Harmlosigkeit seiner Jugend gekostet und
ihn allzu frühzeitig zum ernsten Manne gereift.

Aber ohne sich lächerlich zu machen, ohne als Pedant
,u gelten, konnte er sich in diesem Falle dem Beschlüsse
der Maiontat nicht entziehen, und besonders, da man
allgemein sich vornahm, die Einsätze nicht hoch zu nehmen,
nahm er, wemr auch mit innerem Widerstreben, am
Spieltische Platz.

Das Glück begünstigte ihn wenig ; er verlor fast be¬
ständig, aber der Verlust war nicht so groß, daß er sich
darüber hatte ärgern können, und, toie er nun einmal
gavohnt war, sich immer selber zu seciren und zu beob-
•W ' so bemerkte er zu seinem Behagen, daß sein Miß¬
geschick rm Spiel ihn weder verstimmte, noch in ihm die
unselige Leidenschaft entfachte. Verlorenes ll tont prix
wlederzugewinnen. Es war ihm ziemlich gleichgültig,
ob er gewann oder nicht, sein Puls schlug nicht um ein
Atom schneller als sonst.

Umso mehr erregten sich die Anderen, namentlich
»rurt, der als paistonirter Spieler bekannt war , obwohl
er stets eine bewundernswerthe Kaltblütigkeit zu be¬
wahren verstand, und plötzlich begann man die Einlagen
um em Bedeutendes zu erhöhen. Eben als Werner sich
vom̂ Spieltische erheben und si ch unter irgend einem Bor-

__ Akademie
Rur Rheinstratze 59, 1.

Dir .; Hcli . Meyrer.
Sämmtliche

Schnitt¬
muster:

Taille«, Röcke,
Jackets, Capes

Morgenröcke,
Prinzeßkleid.,

Kinder- Kleider
nach Angabe

„ und Matz1 Mark,
kür Zu verlasWeit und qute» Sitz wird garantirt.

wände verabschieden wollte, schlug ihm ganz unerwartet
die Karte, auf die er schon längere Zeit gesetzt hatte, mit
einem hübschen Gewinn zu, und anstandshalber mußte er
nun noch eine zeitlang am Spieltische bleiben. — Und
letzt mit einem Male schien es, als ob das Glück sich in
einem besonderen Anfall kaPriziöserLaunegeradeWerner,

r Vernachlässigten, zum speziellen Liebling aus
gesucht hatte, denn in demselben Maße, wie er bisher ver
loren, blieb er in einem fort im Gewinne.

Der reichlich genossene Champagner, die gesteigerte
Temperatur , das unaufhörliche Glück übten auf den
jungen Grafen allmählich eine verhängnißvollê Wirkung.
Je mehr sich der HaufenGoldes vor ihm vergrößerte, desto
höher färbten sich seine Wangen mit brennendem Roth,
und der unheimliche Dämon, der, ihm selber kaum be¬
wußt, tief rm Blute derer von Ellingen seit langen
Generationen schlummerte und seine Macht so gefährlich
behauptet hatte, streckte auch gegen ihn feine gierigenKrallen aus.

Er selbst begann jetzt höher und höher zu porntiren,
spreite immer gewagter, leidenschaftlicher mrd sinnloser
— aber er gewann. Verlor er wirklich ab und zu einige
größere Summen , so brachte die nächste Minute ihm fast
das Doppelte wieder ein, und merkwürdiger Weise war
es Kurt , der an ihn das Meiste verlor, der fast immer mit
stets höheren Einsätzen gegen ihn spielte.

Der Morgen graute bereits, als man sich erhob, um
gemeinsam aufzubrechen, und Werner sah sich im Besitze
einer Summe , die west über einen Jahresertrag seiner
Guter hinausging.
, . empfand — plötzlich nüchtern geworden— ein fast
beschämendes Gefühl und bot Kurt für den nächsten Tag
schon Revanche, aber dieser lachte sorglos, indem er ihm
die Hand schüttelte und sagte:
. , «Hm eine Revanche ist mir nicht bange, lieber Werner,
,ch nehme Dich beim Wort ! Aber inorgen oder über¬
morgen kann ich nicht dazu kommen; ich werde Dich schon
einmal gelegentlich daran erinnern !"

«Aber wann ?" fragte Werner, während der Diener
ihm den Mantel nmhing.

»Das wissen die Götter !" lachte Kurt. „Vorläufig
muß ich für einige Zeit Berlin verlassen und resie schon
rn den nächsten Tagen ab. Nach all den Erlebnissen der
letzten Zeit muß ich mich vor allen Dingen mal ein bischen
zerstreuen, und Du weißt, das kann ich nur auf Reisen!"

Dannt trennte man sich.
An der nächsten Straßenecke schlugen die Herren ver¬

gebene Wege ein, und Werner blieb allein!
Ueber Berlin graute der Tag. —
Die ersten Arbeiter schritten eiligen Ganges an ihm

vorbei, ihre Tritte hallten auf dem Asphalt der stillenStraßen.
Die Kehrivagen fegten den Damm und wirbelten

schmutzige Wolken Staubes auf. Die Bnckerjnngen
schlurften pfeifend über den Weg — vom Potsdamer
Bahnhof schritten die Marktweiber mit Kiepeir undKörben
über den Platz — und ab und zu klingelte in der Ferne
ein Pferdebahnwagen.

Langsam schritt Werner in den frischen Morgen hinein,
dem Brandenburger Thore zu durch den thaufeuchten
Thiergarten.

In den Zweigen zwitscherten die erwachenden Vögel
er war wie im Traume.
In seiner Brusttasche trug er ein kleines Vermögen,

auf dieselbe Weise gewonnen, ivie seine Ahnen es ver¬
geudet hatten. * **

„. "Wenn der Mensch so recht glücklich ist, dann vernach-
lalstgt er seine Freunde", sagte Gehring, als er auf der
Schwelle fernes Arbeitszimmers Werner die Hand reichte
der chm zu früher Morgenstunde seinen Besuch machte'
„Sie brauchen sich gar  nicht zu entschuldigen, liebster

Graf ", fuhr er freundlich fort, nachdem Beide in der be¬
haglichen Plauderecke Platz genommen hatten. „Ich habe
Sie die ganze letzte Zeit mit meinen Gedanken verfolgt
und weiß sehr wohl, daß das Glück auf Ellingeir einge¬
zogen ist, und wenn Sie sich ausschließlich mit diesem
seltenen Besuch beschäftigten und den altenFreund darüber
ein bischen vernachlässigten, so war das ebenso selbstver-
stündlich wie menschlich. Umso mehr freut eZ mich, daß
Sie heute meiner gedenken."

Werner lächelte und drückte Gehring herzlich die Hand.
„Ich wußte, daß Sie mich entschuldigen würden, und
iveil ich Ihre freundliche Nachsicht kenne, wagte ich es
auch. Ihnen meinen Besuch zu einer sonst nicht üblichen
Stunde zu machen. So war ich aber sicher. Sie zu Hause
zu treffen."

„Uebrigens ", sagte jetzt der alte Herr stutzend, indem
er Werner scharf ins Auge faßte, „Sie seherr ein wenig
übernächtig aus . Es ist Ihnen doch nichts Unangenehmes
begegnet?"

„Unangenehm ? Nein ! Und doch auch nicht ange-
nehm !" entgegnete Werner ein wenig verlegen. „Ich
habe seit gestern etwas ganz Eigenartiges erlebt, und
wenn ich früh Morgens , kurz nach neun Uhr, Sie auf¬
suchte, so trieb mich der lebhafte Wunsch, Ihnen mein Er-
lebniß zu erzählen und mir von Ihnen Rath zu holen."

„Mit tausend Freuden !" rief der Andere, „habe ich
Ihnen doch schon einige Male einen guten Rath geben
dürfen . Also los !"

„Kennen Sie das Märchen", begann Werner zögernd,
„von dem armen Fischer, der ganz plötzlich und un¬
erwartet in seinein Netze einen Schatz findet und nun ganz
rathlos dasteht, ob er denselben für sich verwenden darf
oder ihn in die Tiefen des Zaubersees znrückversenken
soll?"

„Haben Sie in den Furchen der Ellingen'schen Aecker
Goldstaub gefunden ?" — lachte Gehring.

Nein — aber ich habe diese Nacht gegen 60,000 Mk.
gewonnen !"

„Ge — Wonnen?" entgegnete Gehring langsam, in-
dem er Werner tief in die Augerr schaute, wobei dieser
sichtlich erröthete . „Sie haben gespielt?"

„Ja !"
„Und wo, wenn ich mir die Frage erlauben darf?"
„Bei Kurt Rhoden !"
Gehring schoß in die Höhe, wie von einerFeder empor-

geschnellt, und sah Werner an, als glaubte er, falsch ge-
hört zu haben. Dann , als dieser nur stumm mit dem
Kopfe nickte, schüttelte er das graue, ehrwürdige Haupt,
durchmaß langsam das Zimmer und blieb endlich, an den
Schreibtisch gelehnt, stehen, während Werner begann, ihm
die ganze wunderliche Geschichte, anfangend mit der so
überraschenden Einladung , in allen Einzelheiten zu er-
zählen.

Ohne ihn zu unterbrechen, hörte Gehring zu und be-
obachtete dabei das freie offene Gesicht seines jungen
Freundes , der ihm gegenübersaß — wie ein unbeholfener,
rathloser Schulknabe.

Als Werner zu Ende war, trat eine kleine Pause ein,
in der Gehring wiederum im Zimmer auf- und ab-
wanderte , wie es seine Gewohnheit war, ivenn er über
Etwas nachdachte, und endlich blieb er vor dem junaen
Grafen stehen.

„Ich will Ihnen mal ivas sagen, lieber Werner", be¬
gann er. indern er ihm vertraulich beide Hände auf die
Schultern legte. „Es giebt Menschen, die einen ganz be-
sonderen Schutzengel hinter sich haben, wenn sie mit
offenen Augen wie die Nachtwandler auf gefährlichen
Wegen spazieren gehen. — Man darf dieseLeute aus ihrer
Hypnose, wenn ich so sagen darf, nicht aufwecken und
ihnen den Abgrund nicht zeigen, an dem sie hingehen,
sonst verlieren sie die Balance."

(Fortsetzung folgt.)

Schönheitspflege!
(Gefichts-Massage).

«lettra-Maffage «. "schw.d. Heilgymnastik.
. . . . Monteure.

«»ah und » ran.- bei Welhan .er , Marktttrake« .

Goliter Vrod
empfiehlt 6345

P. Enders, Michelsberg 32.

per I-Kilo -Patent -Büehse iinr 1.50 Mk
in vier verschiedenen Brillant -Farben wieder eingetroffen im

Farben-Consum, 30. Grabensfrasse 30.

Kurbel-und
Handstickerei

liefert nach jeder Modezeitung und
Geschmacksrichtung

Möbel-und Decoratwm-

sowie

passementtirn
und Vrodenen.

Großes Lager.im neuesten Styl

Gustav Gottschall,
Eigenes Atelier,

im Hanse. ^ofcuitcnticv, Eigene Werkftätte
Kirchgafle 25. "«

- - - 6446

Hängematten
für Kinder und Erwachsene.

Dauerhaft, elegant, billig.

Kaufhaus Führer,
Mircligassc M8 .

6654

■füll. Bollljiiriugc St.5Pf.
eiiigctroffe» Allstadt-Consum. 6421

Strümpfe
werde» in 1 bis2 Tagen au-
ncwebtu. gestrickt ohne Naht
mSeide, Wolleu.Baumwolle.

Größtes Lager in neuen
Strumpfe» von 15 Psg. an.
Socken5Psg. bis zu den aller-
feinste» Neuheitenn. stärksten
handaestrickteu.

„ .. ii um Nur bei: iteiuuaun,
Ellenbogengasse 11u. Marklstraßc 23. D59Ö
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¥on einer Einkanfsreke zurück,
49 . Jahrgang , vlo.  192.

hatte ich Gelegenheit , einen grossen Posten

Jackets und Jackenkleider
uti aussergewohnlichen billigen Preisen einzukaufen.

Dieselben kommen morgen Donnerstag , Freitag und SonnaI » Cll «l zu BUSSei ’ -

gewölnalfch niedrigen

Ausnahme - Preisen
zum Verkauf.

Jackets von Mk . 10.50 an.
Grosse Gelegenheit.
Jackenkleider,

vollständig auf
Beinseide gefüttert,
Mk. 13.

Mschhalle

6419

, , " Leset Alle! - « ,
n4r 9 m " geweno . 6 Mk.. sowie
«tr .Kleid ger. u. rep. b. H . Uleber , Herruschn
g 'iifenftr. 6,n . Wilhelmstr. Muster-Coll.^ D. 6003

Die
Motten kommen

in Ihre
eel -t >§ aclien,

wenn Sie dieselben
nicht mit

Antisetin
schützen.

Antisetin ttbertrilft alle bis letzt I
8 « " hat  sich seit~ 11 «Baiiren ganz lunüzlirl , . .
Per Packet W Pf . , Dutzend » U l *r nur
zu haben in der ' " ^gg

Drogerie Moebus, Taunusstr.SS.
i

Männer -Asyl,
n t.,, . 74 Dotzheimctstratze 74,

i ^ ' ' k-rn-Anzündeholz frt
uni » m ? n“A Kiefern-Echeitholz üCtr
1,40 _!f., Buchen-scheitholz :i Ctr . 1,70 Mk. F21Ü
- »dt (Hu« om nehmen «nt « ege » r
Hnuswiter 4 ric «fr . SLUfier , Dotzdeimerstr 74

Fra » » a .. ,el Löwe.. Kl. Burgst " 4. ‘ '

Bacbarach
Jackenkleider,

ganz gefüttert,
von

Hk . 22 .50
an.

Mauergaffe 10.
Telephon 2448.

Grotzer Verkauf
' °n prima Schellfischen , Cabliau,

Tafelzander , Steiubutt,
Slnnl*  Seezungen , Rothzungen,
SS ' !St ett £ et l* ar M ett '  Schleie,

^ ^ "^ e/chen , Bodensee-
biheinsalm , Silberlachs,

«iHflingc , Salm in Aspie , Schleie ^
K . dlfpie , geräucherter Lachs,
Mayonnaisen von Hummer und
Salm , kalte Ausschnitte , Caviar.

Irden Abc,id: BaMchc.
Merlans . 4406

Molilocli,
Küchenmeister.

Meinen Teint
erhält man beim Gebrauch der ächten

Gurken-Lanolin -Praeparate,
Cucumber l .anulln Milk , A
Cucumber Lanolin trram,
Cucumber Lanolin Powder,
Cucumber Lanolin tlandelkleie,
Cucumber Lanolin Soap

»eh*in Apotheker Blum’s Flora-Droqerie.
Crosse Burgalraue S.  Telephon 8433 . °

Gegen Cäeschäfts-

Verlnite
schützen sieh

Handel- u. Gewerbetreibende durch Abonnement
bei der

ff“ r r-
unter Controle des ärztlichen Vereins.

Schweizerkühe — beste Trockenfütterung (Weizenmehl, Kleie,
Schweizer Alpenheu ).

Wir empfehlen:

y 1 Feinste Kur- und Kindermilch per Liter 50 pf.PI 2- do. sterilisirt, , 60,
*•Rahm, roh und steril., für Kurzwecke.
L Prof. Biedert’s natürliches Ralungemenge,

_ _ Ersatz für Muttermileh, anerkannt beste und billigste
Säuglingsnahrung der Gegenwart.

Dieselbe ist sterilisirt und wird vollständig gebrauchs¬
fertig in Saugfläschchen geliefert. 5805

H «-BÄ * ÄÜSSÄBnm

Auskunftei Bürgel
(Geschäftsführer J . Triboulet ).

Bureau:
Maairitiusstrasse 5.

Fernsprecher No. 2344.
In Deutschland ca. 500 eigene Geschäftsstellen}
vertreten an allen Plätzen der Welt ; Centrale in

Berlin.

Zuverlän §i^§te 9
unbeeinflusste kaufm &nnisclic Credit-

Beurtheilung.
Kostenfreie

mündliche Auskünfte - iärtheilung bei den
Geschäftsstellen. 6322

Zunge Erbsen per 2-Pfd.-Dose von 45 Pf.
bis 1.20 Mk.

Junge Schneidebohnen per 2-Psd.-Dose von
35 Pf . vis 50 Pf.

Junge Brechbohnen, Brechspargel, Cu t en,
Chainvignons. 6107
4 . Schaab , Gravenstr . 3.

Große Mntjes-Häringe, Malta -Kartoffeln,
eiugem. Bohnen p. Pfd . 20 Pf ., Sauerkraut.
Auf W. tägl. Anfr. u. Alles frei in» finu».

I

Ciaslioclier,
beste Systeme,

Prometheus , sowie von Junker A,  Kuh
r r*i*. billigst. 6255‘
Franz Flossner, Wellritzstrasse 6.

Creditbriefe auf alle Plätze der Erde
. giebt aus die

Bank Carl Kalb Sohn liachfolyei *9
Wilbclmstrasse9, gegenüber der Liiisonstrasse.

4713

Die billigste», frifdjtten, schwersten
Cier erh.Sie Metzgergasse 24,

, Ich offerire frische Siede-E:er Glück4, 4Vä u.
| 5 Pf ., bei grüß. Ab», billiger. 4 . Geizhals,

Preißclbecmi, !”S 'L'W."L
| 5 Pfd. 40 Pf . , bei 10 Pfd. 3« Pf.

Gebrüder Born.
Ecke Wörth» ti. Jahuitraße . Telephon 2413.

Bei sehr guter Bezahlung,
nur «egen « affe, kaufe ich alle Arten Möbel,
Betten. Waffen, Fahrräder,

UM WchMM-GlurWWen.
Fuhrwerksutensilicii, Reil- u. Fahrzeuge, Waaren»
iager und bergt, mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt. 2829

Jaculi Fuhr , WolönoftC 12.

Schwache Anteil
werden nach dem Gebrauch des
Tyruler I nzimi -Unmut-
weins so gestärkt, dass in den
meisten Fällen keine Brillen und
Augengläser mehr gebraucht
werden, ä Glas 1.50 Mk. — Nur
durch Hacke 4 Ksklony,
Wiesbaden,Pnrfümeriou.Drogcrie
gegenüber dem Kochbr. 5214



Ro. ISS . 49 . Zahrgaug.
Stollwerks -BUder ans Album I, II , m „

ITr einzeln und in Serien, sowie Liebigbitder und
Briefmarken für Sawuilnugen in großer Auswahl
vorräthig. Ankauf, Verkauf und Tausch. 6486

IS. Heiss woir , Wellritzstr . 51 , $ . i
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Frische gier. Tägl. n. 15- 20 frisch
fiel. Eier abzugeben,
sowie Brutcier von

rebhf. Jtal . und Hamb. Silberspreukcl. 4440
A >>>. Iranerin » », » , h. d. Ruhbergstraße
Pr . Stockfische Ellenbogen». 6 u. a. d. Markt.

Hirn » « « « mm » «

■Ein Fachnlauu%
der Bankbranche

übernimmt die sorgfält. Belehrung ü. das
! Wesen der Börse, der Effecten-, Geld-,

Wechsel- und Hypothekengeschäfie. sowie der
kaufm. Buchführung, uni selbstständig eine
Vermögensverwaltung führen ob.controlliren
zu können. Damen und Herren, namentlich
der besseren Stände , welche sich gern auf
den erwähnt. Gebieten orieutiren möchtcu,
werden gebeten, sich gefl. u. T . bs.  s ss
an den Ta gbl.-Berlag zu wenden.

PSF" Derselbe übernimmt auch Ver¬
mögen verwalt, unbedingt zuverläsfigund diseret.

Gegen bequem TheilzMungeii
erhalten Beamte, Private, Damen- und Herren¬
kleiderstoffe, Seidenstoffe, Leinen u. Ausstattnngs-
artrkel von erstem großen V-rsandlhause billigst
geliefert. Be« Braul -A.-sstattung-n und größeren
flamilien gewähren größte Vortheile. Offerten
IS. IS. 1) 8 an den Tagbl .-Berlag.

Ei »- und Abreibungen
h Pers. so Pfg. Vorzügliche

Empfehlungen. Näh, im Tagbl.-Berlag. 6226
Tücht « Gärtner empf. s. in Gartenarbeiten.

_ _ Hemberg , Schulder» 9.

Aelt . erfahrene Wrttwe
tesf. Standes wünscht einem älteren Herrn oder
«Ker Dame den Haushalt zu führe «, früher
«der später. Möbel können ganz oder tdeilweisc
»»stellt werden. Gefl. Off. «ab A. « . ess an

Haaseustein & Vogler A . -GJ. ,
Wiesbaden , Adolpysallee 7. 6470

Malz-Kaffee

Korn-Kaffee

Telephon
453 .

Peter Enders,
Frucht -- Kaffee - Rösterei,

Wiesbaden.
Spec. Korn- und Malz-Kaffee.

Telephon
453 .

Heck imö tnorocii fließet Beriünism Wen Wh- unö Seeßscheli.
0a Eldfnlm , rotljftcifdiiäet! Enltn , {Sirinäutt

sirÄTfÄ w »sä
Job . Wolter Wie . ,

Elle, »bogengaffe 7 und täglich auf dem w.artt.

UvKtzii Gesclsiifts-Yerlegüiig“
stelle ich mein grosses Lager von

Tapeien , Ijinolenni et,c«
zum Ausverkauf.

Julius Bernstein,
6 . Marktstrasse 6.

Günstige Gelegenheit für Hausbesitzer und Bauherret

<v 3612?

Schönes Haus(Adelheidstr.)
ist preiswürdig für 116,000 Mk. zu verk. Größe
des Grundstücks ca. 35 Ruthen. Offerten erbeten
unter X. Bl. 85 an den Tagbl.-Berlag._

Hnus mit Spezereigeschitft zu verkaufen.
Bauterrai » an fertiger Straße i. Dambr ^ thal.
Näheres Nöderstraste 1!), 1 r . 6222

Dotzheimerstraße 48
zu verk. : 2 Theken, großes Wandreal mit 80 Schnb-
laden, 2 Wandreale, Schaukasten, Ausstell.-Gläserrc.

Ein Hcrrn -Fahrrad , noch neu, Kaufpreis
Mk. 360, iit für Mk. 100 zu verkaufen. Näh. bei
84. Hie ,«er », Adlerstraße 1.

Glea. S .»Ioiirfmnb b, zu vk. Rieblstr. lo,~2l
Eine 2—3-Zimmer-Wohnuiig gebe nnentg. an

ehrcnh . arme Leute ab. Zu erfr. Taunus-
ftrafie 55 , Entr.

Bertranistr . 3, Hochv., möbl. Z. z. v. 2726
Bülöwstr . 4 . 2 I.. möbl. Balk.-Z. z. v. 2884

, Schulderg 6, 3. frenndl. Z miner an zwei
Geschattsfranl. oder Schülerinnen billig zu verm.

Zinnnermannstr . 1,2 r.. m. Balkonz. d. z.m
Keller mit bequemem Ein-

VLr » V fz v S laß von d. Straße zu ver»
mietben. Räb. in, Tagbl.-Berlag.  2874

Anständige jnnge Dame oder Frau mit besserer
öchulbi'dnng zur (Man.-No. F14211) F4

von iicrveiileidcndem Herrn gesucht. Musikalisch
Gebildete bevorzugt. Offerten mit Ansprüche
und indglichst mit Photographie unter

'• **■3 .»« postlag . Cronberg i . Taunus.

gesucht.
Ein junger Laufbursche

Paveterie eriael, . Webergaffe  15.

Verloren
ein herzförmiger Anhänger . Diainanten mit
Mondstein am Eingang zum Hotel Rose oder auf
der Wtlhelmstraße vor de», Hotel Monopole
Mittwoch Abend. Gegen gute Belohnung Rückgabe
erbeten Wilhelmstraße4, 1.

W * Errtlanfen
nritlelgrotzer langhaariger Hund , schwarz
«' !.t weißer Brust und weißen Pfote». Walk-muhlstraßc 17.

«•#«<<»

Ausgabestellen des Tagblatts
Aarstraß »:

Menzel, Emserstr. 48;
Adelheidstraffe:

Birck, Ecke Oranienstr. ;
Jung Wwe., Ecke Adolphsallee;
Ricolah, Ecke Karlstr.;
Erb, Ecke Schierstemerstr.

Adlerstraße:
Groll, Ecke Schwalbacherstr. ;
Schiedrler, Ecke Schachtstr.

AdolphsaUee:Sang Wwe.,Ecke Adelheidstr.;rodt, Albrcchtstr. 16;
Groll, Ecke Goethestr.

Albrechtstraffe:
Brodt, Albrechtstr. 16;
Linnenkohl, Ecke Morltzstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Kahnhofstraße:
Ettgclmami, Bahnhofstr. 4.

Kertramstraße:§rinz,Ecke Elconorenstr.;enebald, Ecke Bismarck-Ring.
Kismarch -Uingr

Senebald, Ecke Bertranistr.;
Höpfner, Ecke Bleichstr.;
Helbig, Ecke Blücherstr.;
Meulderinans, Ecke Hermannstr. ;
Loos, Ecke Uorkstr.

Kleichstraße;
Schaal, Ecke Helencnstr. ;
Scherger, Ecke Hcllmuiidstr;
Weimer, Ecke Walramstr.;
Höpfner, Ecke BiSmarck-Ring.

Klüchrrstraffe:telbig,Ecke Bismarck-Ring;cnrich, Blücherstr. 24.
Kiilomstraffe:

KliugelhSfcr, Seerobenstr. 16.
Danrbachthal:

Hcndrich, Ecke Kapcllenstr.
Dotzheimerstraße:

Kräh, Dotzheimerstr. 22;
Berghätiser. Ecke Zimmcrmannstr.;
Weber, Kaiser Friedrich- Ring 2.

Drudenstraffe:
Weber, Ecke Seerobenstr.

Eleonorenstraß«:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Gmfrrstratzr:
Menzel, Emserstr. 48.

Faulbrnnnenftraßer
Engel, Ecke Schwalbacherstr.

Feldstraße:
Herrman », Fcldstr. 2t
Forst, Feldstr. 19.

Frankrnstraße:
Rudolph, Ecke Walramstr. ;
Schnurr, Frankcnstr. 17.

Friedrichstraßet
Philippi , Ecke Neugasse;
Beysiegel, Ecke Schwalbacherstr.

Goethestraße:
Krieger, Goethestr. 7;
Groll , Ecke AdolphSallce;
Klees, Ecke Moritzstr.;
Santer , Ecke Oranlcnstr.

Gustan-Adotfstraß«r
Dich, Ecke Hartingstr.

Hartingstraffe:
Dketz, Ecke Gustav-Adolfstr»

Helenen straße;
Schaal, Ecke Bleichstr. ;
Oehlschläger, Ecke Wellritzstr,

Heilmmrd straffer
Hayiach, Ecke Wellritzstr.;
Bürgencr Rachf., Hellmundstr. 35;
Scherger, Ecke Bleichstr.

Herderstraffe:
Lotz, Ecke Körnerstr.

Hermannstraße;
Menldermans , EckeBismck.-Riug.

Hrrrngartenstraßer
Geruand , Herrngartenstr. 7.

Hirschgratzrnr
Petry, Steingasse 6.

~» sind die folgenden:  »

Iahnstratze:
Schmidt, Ecke Wörthstr.

Kaiser Friedrich-Ring:
Weber, Kaiser Friedrich-Nina 2;
Mosbach, Ecke Jahnstr.

Kapellenstraße:
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Karistraße:
Nicolatz, Ecke Adelheidstr.;
Neef, Ecke Rheinsir.

KeUerstraßer
Lrndle, Ecke Stiftstr.;
Forst, Fcldstr. 19.

Körnerstraß«r
Lotz, Ecke Herdcrstr.

Kirchgaffe:
Wirth Nachfolger (Fr. Lanvns),
_ _ Ecke Rheinsir.;
Staffen, Klrchgaffe 60.

Lahnstraßer
Menzel, Emserstr. 48.

Lurrmburgstraßer
Kolb, Albrechtstr. 42.

Mauergaffer
Rompel, Ecke Neugasse.

Manritiusstratze:
Minor, Ecke Schwalbacherstr.

Michelsbrrg:
Kneseli, EckeGemeindebadgäßchen.

Woritzstraße:

Maus, Moritzstr. 64.
Urrostraffe:

Spelleken, Nerostr. 12;
Kimmel, Ecke Röderstr.

Urngaste:
ihilippi, Ecke Friedrichstr.;
!ompel, Ecke Mauergasse.

Uirolasstraße:
Gernand, Herrngartenstr. 7;
Krieger, Gothestr. 7.

Granienstraßr:
Birck, Ecke Adelheidstr.;
Santer , Ecke Goethestr.

Philippsbergstraffe:
Dietz, Ecke Harting- und Gustav-

Adolfstr.
Nlatterstraßr:

Weil, Platteritr . 42.
Roonstraße:

Birck, Ecke Wcstendstr.
Rheinstraffe:

Wirth Nachfolger (Fr . LaupuS),
a, ° Kirchgaffe;Neef, Ecke Karlstr. ;
Dienstbach, Ecke Wörthstr.

Röderstraße:
Cron, Ecke Römerbcrg:
Kissel, Röderstr. 27;
Kimntel, Ecke Nerostr.

Römerderg:
Krug, Römerbcrg 7;
Cron, Ecke Röderstr.

Kaalgasfe:
Fuchs, Ecke Webergasse.

Kchachtstraffe:
Schiebeler, Ecke Adlcrstr.

Zcharnhorststratze;
Ackermann, Ecke Westendstr.

Zchiersteinerstraßr:
Erb, Adelheidstr. 76.

Zchmalbacherstraffe;
Groll, Ecke Adlerstr. ;
Minor , Ecke Manritiusstr . ;
Engel, Ecke Fanlbrunnenstr . ;
Beysiegel, Ecke Friedrichstr.

Hedanplatz:
Heuß, Westendstr. 1.

Sedanstraße:
Fischer, Walramstr. 31.

Serrohrnftt-affe;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Weber, Ecke Drudcnstr.

Kteingasike;
Petry , Steingasse 6;
Ernst, Steingasse 17.

IG WiesbBener Tagblatt

stiftstraße;
Lcndle, Ecke Kellcrstr.

Taunusstraffe:
Grüiiewnld, Taunusstr. 34.

Wallrmiihlstraße:
Menzel, Emserstr. 48.

Walramftraffr:
Fischer, gegenüber Sedanstr.
Rudolph, Ecke Frankcnstr. ;
Weimer, Ecke Bleichstr.

Webergaffe:
Fuchs, Ecke Saalgasse.

WeUritzstraße:
Hatzbach, Wellritzstr 22;
Oehlschläger, Ecke Heleuenstr.

Westendstraffr:
Senk,Westendstr.1; iirck, Ecke Roonstr. ;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr.

Mörthstraße:
Dieustbach, Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Norlrstraffe:
Loos, Ecke Bismarck-Ring.

Dimmermannstraße:
Berghäuser, Ecke Dotzheimerstr.

Ferner in
Kiedrich:

Heinr . Schenrer, Rathhansstr. 11
Kirrstadt:

Carl Häuser, Rathhansstr. 2.
Dotzheim:

Friedrich Ott , WicSbadencrstr. 1.
Grbenhrim;

Stahl , Ortsdiener. Kloppcnhstr.
Rombach:

Carl Schwalbach, Burgstr. 144.
Sonnrnberg r

PhiliPPiiieWiese»b»rn,Thalstr.2.

erscheint 3mal täglich in einer Morgen- u. Abend-Ausgabe. Bezugspreis8 « Pfg. monatl. 8 Freibeilagen
Sünuntl. Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen auf das Wiesbadener Tagblatt jederzeit entgegen.



Sette 8 . LS. April 1901.
«V.esvadener Tagblatt (Aveno-Ansgade). « erlag: « anggaffe --7. 4S . Jahrgang . No. 102.

Tä̂ felättS.' 24.Äpril 1901.
1 Kd . Sterling = *  20.40; I Franc , 1 Lire , 1 Peseta , l Lei1 Babel , alter Kredit -Babel " . .

yfaeh dem ö ffentlichen Börsen - Coursblatt d er Maklerkammer Frankfurt a . M.
’ T‘‘ ■* °- 8°i 1 öäterr . fl. i. G. = Ji  2 ; 1 L a. Whig.

8'/-

R
B.
4.
i'/.
«>/,

8'/*
8. .
S'/-
8'/,
3. .
4. .
t . .
3'/.
3. .
3. .
4. .
8'/>
3>/,
3. .

Staatspapiere.
D. R.-Anl . (abg.)»

» — »
Pr. c. St.-A. (abg.) »

» » » — »
» » » — »

Bad . 8t.-A. »
» » 0 . (abg.) »
» » » ,

Bayr. » » »
» E.B. O.U.A.A.»
* E. B. Anl. »

Hamb. St.-Rente »
» » »

Gr. Hess.
» »(v .99 ) ,

Sächsische;
Württ. A.

» »
» » (abg.)

3'/,

fe
17.
8. .
4. .
4. .
1. .
4. .

!:*:Iv:
4. .
4. .
B>/*
ö . .
3. .
4'/°
47»
47°

4‘Äf
5. .
5. .
B. .
6. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3'/,
3'/.
3'/,
3. .
4. .
4. .
37»
5. ,
5 . ,
4. .
4. .
1  .
1. .
1 . .
4. .
4. .
3. .
4. .
47-
4>/,
4 '/.

Franz . Rente Fr.
Gr.E.B.A.stfr.v.90 ->

» Anl. y. 87 »
* » » » (kl .) »

Holl . A. » 1896 h. fl.
Ital . Rente i. G. Le

» » ult. »
* » lOOOr »
* » kleine »
» » »

Norw. A. v. 92 Ji
» » »
» » i

Oest. Goldrente ö.fl.
» E.B.c.E.G.stfr. »
» St. 0 . (F. J.) S. »
» (abg. G. C. L.) »
» Lokalbahn Kr.
* Silb.-Rt. Juli ö.fl.
* » » April »
» Pap. » Febr, »
* » » Mai »

Portug . St.-Anl. Ji
» Tab.- » i
» äuss. Sch. £

Rum. (alt) v.81-88 Jfe
» » 92 »
» » 93 »
» Schatzanw . »
» yon 90 »
» » 91 »
» » 94 »
* » 96 »
» » 98 »

Russ . Cons. v. 80 »
» Gold.Av.89 »
» » II » 90 »
» St. R.y.94aKRbl.

Schw.O.v.80(abg.) »'
» » 86  »
» » 90 »

3‘A
,3 ‘/s

98.30 37-
98.25 31/,
88.2014 . .
98. 4. .
98.20 4. .
88.20 4. .

103.2014 . .
96. 137»
95.90137»

101.10 4. .
96. 3. .
86.30 3. .

3. .

104. .
94.40 4.
85.20 4. .
85.70137»

103.
95 .70
95 .40,
86.40 4.

im 3‘/»
!03 . Ig,/,

Giessen von 90
do. » 93
do. » 96
do. . 97

Hanau ,
Heidelberg v. 1901,
Homburg v. d. H. >:
do. von 99 ,

Kaisers], v. 91 >
do. von 89 »
do. » 97 »

Karlsruhe v. 1900 »
do. von 86  »
do. » 89 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Kassel (abg.) »
Köln von 1900 »
Limburg (abg.) »
Ludwigsh . v. 1900 »

do. von 90 u. 92 »
do. » 96 »

Mafnz v. 91 »
do. » 99 »
do. » 1900 -
do. » 78 u. 83 »

qfi finIX /,2 do - * 86  u . 88  »
7° 601 37 , do. (abg.) J. »

do. von 91 »
Mannheim v.99 »
do. von 1900 »
do. » 88  »
do. » 95 »
do. » 98 »

München v. 1900 »
Nürnberg »

do. »
Pforzheim v. 99 »
do. (abg.) v. 83 »

Wiesbaden v. 1900 »
do. (abg.) »
do. von 87 »
do. » 91 »
do. » 96 »
do. » 98 »

Worms von 87/89 »
do. » 96 »
do. » 92 »

Würzburg v. 99 »

Ji |24.

7. .
15.

.14.
101.251 16 .

.26.
101. 3. .
100.80 127»

5. .
- 10 .

101.80 6. .
87.60 7. .

— 115.
— 11 .

81.40 | ll.
57»

102.

101.

45.
45.
92.

37
4. .
4. .
37-
37-
37»
4. .

>4. .
37-
4. .
37-
4. .
37-

,37»
102.60 gi/,2

»io 37 »
37»
37»
4. .
4. .

96.
96.

58.801
101.

100.30

98.40
37.60

37
47»

Serb. amort. v. 95 »
Span.v.82(abg.)Pes.
Tlirk.-Egyp .-Trb. £

» Zoll-O. v. 86  Fr.
» Fund . »88 Ji
» priv. stfr. » 90 »
» cons. » »
» conv. Lit. B . Fr
» » C. »

__* » D. »
Ung . Gold-R. M.

» - (kl.) »
» Eis. Thor »
» St.(Kr.)Rt. Kr.
» E.B.v.89stf.G. Ji
» » Silber ö. fl.
» Inv.-A. v. 88 M

25.75
92. ,
91.90 47»
91.90 47»
94.30147»
79.00 4. .

- | 37»
78.50 4. .
78.50 3,s.

3,8.
99.50 4. .

4.
4.
5.
5. ,
4. ,
6. .
47»

95.90
100.
96.50
97.50

68.801

Amsterdam h.fl.
Buk. v. 84 (conv.) Ji
do. »88 » »
do. » 95 » »
do. » 98 » »

Christiania v. 91 »
Kopenhagen v. 86  »
Lissabon »
Neapel st. gar. Le

do. (kleine ) »
Rom (i. Gold) gr. I »

do. 11 /VIII »
Stockholm v. 80 Ji
Wien (Gold) »
do. (Papier) »
do. von 98 Kr.

St. Buen.-Air.92Pes .'
do. £

15
10.

[7. .
6. .
6. .
9. .

,14.
100.70 | 5. .

.9 . .
— 5. .

92.90112.
.4 . .

— 8. .
101.40 10.
101.40125.

.17.
92.90 | i0.

3 . .
101.60 15.
101.50 10.
93.80 12.

100.75 10. .
7. .
6. .
11.
5. .
10.
17.
0 . .

■6  7«
93.501 8. .

,47»
101.3013 . .

5. .
J97»
0. .

16. .
7. .
9. .
15.
7. .

93.20

5. .

5. .
10.
0 . .

15.
7. .

57»

10 .
6'A
07»

12.

9. .

12.

67»
10.
16.

10.
5. .
15.

0 . .
6. .
6. .
11 .
5. .
9. .

2. .
62/°
8. .

0 . .
8. .
9. .
0 . .

7. .

7010
87.50
87.20
97.30
97.30

4.

Cb.B. An. u. S. Jfe
do. 600r »

6h.Bl.8ilh.Br. »
» D.G.u.Sl.S. »

14 . » Fbr. Gldbg. »
do. Griesh. »

Ch.Fw.Höolist »
do. Mühlh. »

Chem. Albert »
» Ult. Fk. Y. »

El. Acc. Berlin »
» Anl. Köln »
» Cont.Nrnb. »
» Ges. Al lg. »
» HeliosKöln »
» Labmeyer »
» Licht u.Kr. »
» Schuekert »
» Siem.u. H. »
» Utn.F5.AB »
do. Zürich »

Filzfabr.Fulda »
Gas Frankf. »
Gelsk. Gussst. »
Gum. V.Brl.Ff. »
Kalk Rh. W. »
Kupfw. Heddh.»
Ledert. N. 8p. »
Löhnb.-Mühlo »
Mascli.A.Hilp. »
do. Klein »

Msch.Bielef .D. »
» Fab.u.Schl. »
» Gsm.Deutz »
» G.Hemmer »
» Karlsruher » 220.
» Mot. Oberu. » 131
» Schp.Frth. » 167.
» Witten. St. »

Mehl- u.Br. H. »
Oelfabr.Ver.D »
Pinselt. Nmb . »
Prz.8tg.Wess . >
Schst.V.Fuida »
Siem. Qlasind . »
Spinn. Lamp. »

» Ettlingen »
» Stdtb.Göp. »
» Nordd.Jute»
» Westd. » »

Tk.Tb.Rg.abg. £
Verl. Deutsche Jfe
» Richter »
» Kölner »
» Strassburg »

Verz. EisHilg . »
Zellst.Waldh. »

» Ver.Dresd. »

39̂ 'io IZf* v. Transp .-A.
Bg.-M. E.-B. L.C Ji I —
Br. Ld.E.B.G. E.2. »
do. Em. I (ab ».) »

Homb. E. B. s.fl
Pfälz . Bx.Mx.Nd. Ji

37 »I do. (convert.)
47

89.80
231.50
181.50
229.80
336.20

37»
J4. .
37»
4 ‘A
4.

47
160.
79. ,

126.50 4.
45.50 4. .
84. 4. .

202. 47»
65 4. .

135.50 4. .
99.50 47

161.
157.50
85.50

128.
107.
165.
129.

108.
55.101

175.

89.
131.70 . _.
185.80 5.
134.
1-14.

99.50
92.70

10140
95.10

M 101.
101.
91.30
91.30 3 , -.
91.30'

101.
09.50
91.

1100.30
92.

Divid.
Vorl. L.

_ . IO48
100.25 9‘/»
100. 7. .

— I7' •

27.651
98.90 hj 1;
99.70 3 /*■6. .
93.80

5. .
47»
6. .
57»
6. .
47»
4. .
37»
5. .
5. .
5 . .
3. .

103.80

Divid.
Vorl . L.

lOss
97»
7. .
7. .
5. .
4. .
6. .
11.
4. .
5. .
6. .
9. .
8. .
8. .

Arg .i.G.-A.v.87 Pes.
» » von 88 Ji

Ohm. St.-A. v. 95 £
' » Ji
» » V. 96 £
» » » 98 »

Egypt . unific. A. Fr.
» privil. » »

Mex. inn. I -IXI pe8.
» äus.v.99sti408 £
» » 2040r
» cons. Pes.

6. .
10.
9. .
8. .
87»
77»

74.2017 . .
103. 6. .
101. 87»
94. 8. .
80.80187»

107.40 7. .
102.20 8. .
44.301 6. .
98.1017
98.10,
27 401 Divid.

77»

6. .
Ö09

9. .
7. .
77»
6. .
7. .

Franks. Bk.
Badische » R.
B. f. ind. ü . Ji
Berliner Bk. »
Bresl .D.-B. »
Drmst. Bk. s.fl.
Dtsohe. Bk. Ji
» Eff. u. W. R.
» Gen.-Bk. »
»Ver .-Bk. »

Disk.-C.-A. »
Dresd. Bk. »
» Bankver . »

Frkf. H.-Bk. »
» Hyp.O.-Y. »

Mannli. Bk. »
Mitteid. C.B. »
Oest.-U.B. Kr.
Pfalz . Bk . Ji
»Hyp .-Bk. »
Pr.B.-C.-B. R.
Wien .B.V.ö.fl.
Wrtt.N.-B. sfl.

Ver.-Bk

167-
6. .
21 .
15.
10 .
10 .
12.
10.
17.
47»
5. .
9.

Bank-Aktien.
Dtsohe. Rb. X  1150.10

184.90, - -
119.50 13.
90.80114

102.10
95.

15.
8. .
6. .

Divid
Vorl

205.10
114.10
100.50
117-90
188.90 6'/«
149.20
116.50
180.
125.10
128.80
112.40

167
9. .
29.
20 .
13.
11 .
15.
10 .

11.

Bergwerks -Aktien

16.
10 .

Boch.Bb.u.G. Ji.
Bud. Eisen w. »
Gene. Bergb. »
Eschweiier »
Gelsenkirchen »
Harpener
Ilibernia
Kaliw .Ascbsl.
Westereg . Al.
do. Pr.-A.

Ken. Marienb.
Massen »
Obsclil.Eisoni. »
Riebeck -Mont. »
Ver.Kön.Lra. R.
Oestr.Alp.M. ö.fl.
Dux-Bdb.abg. »
Gz.Kfl.EB.uB. »

102.50
107.50
174.20
89.80

131.5013 ."
241.70 3
90. 5.

108.20 5
103.50 4
60. 3.
70.1013.

.3.
134.50 3.

— | 3.
.3.

114.5015.
.3.

248.5013
88.40 3.
—— >3.

4.
14
14.
5.

198.25
110.
235.
221.50
181.
178.50
184.70

207.
103.
83.

122.90

213.90
236.

$ «■
t:
4. .
2,4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

t:
5. .
5. .

137.50, . ,7-— 14'/»

107,
7/4

f:
I57 »

l . Akt . von Transp . - Anst . 1 ;

Braunscb.Lds. Ji  136 20 4-
. . . Ludw.-Bexb . s.fl. 223.50' 4-
6/7 Lüb.B.IIamb. Ji  —
2 /« Marienb.Mlaw.R. —

Pfalz . Maxb. s.fl. 139.50
» Nordb. » 129.20

130.
167.601
131.

107.601
1140.

77» Allg . D. Klb. M 108.10.
37.

* Uok.-Sfcr. » 157.5037« Gass. Str.-B. » 99.307. .
10 .

Südd. Eis.-G. » 141.308. . Hamb.-Am.-P. » 123.507. . 77» Nordd. Lloyd »
do. ult. »

119.25

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. ,
4. ,

4.

Zf.
4.
37»
37»
37»
3.
37,
37,
3 >/»
37,
87,
37,
37»
37»
37,
37»
3- ,
4. .
4. .
3. .
37»
4. .
37»
87-
37-

0 - . 12 . 113
Provinz - u. Städte -Anl.
Rhoinpr.XX X̂Xl Ji ' 1de. X, XH -XVI .
de. XIX »
do. XVIII »
do. lXxiu . XIV»

Prov. Posen »
Irkf .a.M.L.N u. Q »
do. Lit. li (abg.)do.
do.
do.
do.
do.
do,

» S v. 86
» T » 91
* U » 93
» V » 96
» W » 98

Str.-B. » 99
do. v. Bookenb.

Berlin von 86/92
Bingen von 99

1900 »do.
do.
do. » 98

Darmstadt v. 91
do. von 88  u. 94
do. » 79 u. 81
do. . 97

Erlangen v. 1900

103.10
95.50116 . (15.
95.50 5. . 3.
90. 12 . 13;
86. 7. . 7. .
93.40112 . 12.

.2 . . 4. .
94.40 77 » 8. .
- | 77» 8. .

9. . 9. .
,12 . 13.

— 77 » 77 »
94.2C 9. . 9.
94.60112 . 13.

. - - 6. .
96.20 77» 7. .

167» 6. .
5. . 5. .
6. . 6. .
7. . 7. .
67 - 67»

18. . 8.
10.
8. .
14.

8.

Industrie -Aktien.
AI. (507- E.) Fr. 150.50
B. Zckf. Wh. fl. 82
S.Ibl.(40°/oE) Ji
do. 8000 ÖOOr»

Bleist .Fab.N. »
Brau-V. S.-T. »
»Binding »
»Duisburg »
» Eiche Kiel »
» Essigbaus »
»Ilen .Frkft . »
» » Pr. Akt. »
» Kemp ff »
» MainzA.B. »
»Parkbr . »
» Sonne, Sp. »
» Stern, Obrr.»
* Storch,Sp. »
» Tivoli, Stg. »
»V .Gr.u.Sg. »
» Werger,W . »
» Nic .,Hofbr. »
»Nürnberg » 124.
»Pforzheim » 108!
» Worms Oe. » 128.

Cem.Ueidelb . » 131.50
» F. Karlst. » 108.50
» Lothr.Metz » 159.90

6. .
77-
147-
13.
67-
67-
7i

108.50
223. , . ..
GO-» 5*A

lla

1ll- 20 i47;
135.'
140.
134.50
262.
109.50
139. ,
262. | ?7-
102.50 f /*
97.201 *i 4

110.5015 . 7
,67»
67°
21/»
5. .
6. .

5.
| s . .
6. .
47»
4. .

6. .
77-
117--
13.
-7«
57/i'
7» .
57»
6. .
1. .
4'/»,
5. .
5. .
6. .
47»
4. .

do.St7A .v.94 '»
Böhm. Nordb. »
Busclitehr. A »
do. B. »

Lemb.6z .Jass. »
Oest.Ug.St.B. Fr.
» 8b. ( Lrab.) »
» Nw.Lt.A ö.fl.
do. Lit . B »

Raab.Oed.Eb. »
Rchb.-Pb.6 -M»
Stuhiw.R.Grz. »
Ung.-Galiz. I »

Allg . D. Kleinb.
do. Ser. VIII »
do. von 95 u. 96 »
do. 8er. IV-VI »
do. » VII »
do. » VIII »

Gass. Strassonb. »
D. E.B.G.Frkf.S.I »

do. Ser. II »
J S. E.B.G. Darmst. »
IBöhm. Nb.stf.i.G. ^fk

» Wstb. stf.i.S. ö.fl.
do. in Gold Ji  100 .20 I
do. von 95 Kr. 97.801

Elisabetlib . st.i.G. ^ —
do. (kleine ) » 93.
do. stf. in Gold » 100.30137»
do. » (kleine) » 100.3.) 14

Ks. F.Nb.v.72i.S. ö.fl. — >4
do. v. 87i . Silb. » 98. 137»

Fr.Jos.-B. i. Silb. » 96.2514
Gal. K.L.B.stf.i.S. » — 13‘/2*
Gr.K.v.71 stf. i. S. » 103.4013 '/»

» 72 » » 103.40 137»
» 63 » - 100.50 37»

Ksch.0 .89 » » 91.70137»
do. in Gold Ji — |3.

Lb.e .-J. stpfki.S. ö.fl.
do. stfr. i. Silb. »

Oost.Lokb.stf.i.G.Ji.
»Nwb .sf.iG.v74»
do. Lit.A stf. i.S.ö.fl.
do. » B » »
do. Sb. (L)sf.i.G. -
do. Ji.
do. Fr.
do. v. 71 (neue) »
» U. .8. 73/74 sfiG .te
» Br. R. 72sf .iG R
» St.R.83sf .i. G. ^
do. 1-8 E. sf. i G Fr.
do. v.85 stf. i. G. »
do. 9Em .sf. i. G. »
do. (Eg. N.) sf. iG »
do. v. 95stf . i. G. Ji
do. 200er sf. i. G. »

Prag -Dux.sf.i.G. »
do. v. Oöstfr. i. G. »

R.Oed.Eb. stf.i.G. »
do.v. 91 stf. i. G. »
do.v.97 stf. i. G. »

Rudolfb.stt.i.S. ö.fl.
» S/ilzkg.stf. i. Q. .M.
do. 400er stf. i. G. »

Ung.Gal. sf. i. S,  ö .fl.
Ital . stg.2500er
do. 500or »

Ital . Mittelmeer »
do. 500or »

Liv. C., D.u. D./2 »
Sardin. Sek. »
do. (500er)

Sisilian . v. 89 Gr.
do. kleine
do. 91 Gr.
do. kleine

Süd.-Ital. A.-H.
Toscan. Gontra! ..
Westsizilian .v. 79 »
do. von 80 »

Iwang. Dombr; M
Kosl. W. v.89sf .g . »
Kursk. Kiew. E.B. »
Moskau Smolenzk »
» Wind.Rb. v.97»
do. v. 98 stfr. »

Mosk.W. v. 95sf .g. »
Russ. Sdo. v. 97 sf. »
do. v. 98 stfr. »

Russ. Südw.(gar.) »
Ryäsau Koslovv »
» Uralsk »
do. v. 97 stfr. »
do. v. 98 » »

Wladikawk . gar. »
do. von 95 »
do. » 97 »
do. » 98 »

!Fr. H.-B. 8. XIV Ji
do.XVI u. XVII»
do. XVIII
do. XII u. XIII »
do. XV

Fr. II.-6 .-V.(abg.) »
do. 15,19,21 u. 26 »
do. Ser.27, 37 u.39»
do. Ser. 31 u. 34 »
do. 8 .35, 38 u. 38»
do. Ser. 40 »
do.8.28,30 . 32,33 »
do. Sor. 29 »

Fr. Lw.C.-B.D.-J. »
do. N.-P. »

II.H.-B.8. 141-250»
do. 251-340
do. 1-45 (abg.) »
do. 46-190
do. 301-310 »

Mein. Hyp.-B.S.II »
do. Sor. VI. »

do.S.VIIunk .1906 »
do. (abg.) ,
do. unk. b. 1905 »

M. ß .6 .A.(i. Gr.)II »
do. Ser. III »
do. unk. b. 1906 »

Nass . Ldsb. Lit. Q. »
do. J. »
do. F. G. H. K. L. »
do. M. »
do. N. »
do. P.
do. O. »

Pfälz . Hyp.-Bk. »

99. | 4* .
100. 5* .
99.50 4* .
92. J4*
92. 6* .

104.5015 * .
98. 1472*
98.30 5* .
93.50 6*
98. 6. .
98.3016*
91.20 5* .
91.2015 * .
97.10 6* .
97.20 6* .
9.8.
99.
90.
90.50
91.
98.10
99.
99.20
91.
91.
97.80
98.
89.

102.

North.Pao. Prior. L.
Oregon u. Galif. IM.
» Railr. Nav . Gons.

Pao. ofMissouri IM.
do. cons. Mtg.
do. Lex . Div . I Mtg.

Pittsb . Cinc.Ch.St.L.
San.Fr.u.Nrth.P.IM.
South .Pae . S. A. IM.
do. 8. B. I Mtg.
do. I Mtg.
do. eons. I Mtg.

Stockt .GopporGtr.G.
St. Ls. Frc. ff.W.Div.

, - St. Louis Wich. u.W.
4* . Union Pacific I Mtg.
5* . West.N.-Y. u. P. IM

14* . » Gen. M. Bds. u. 6.
» ( Income-Bds.)

» Kapital uud Zins in Gold.
T Nar Kapital in Gold.

10480
102.60

102.80
106.

111.50
106.90

107.70

122.50
H4L0

98.70

zf. Diverse Obligationen.

95.70
96.

108.80
107.8 ) . . .
107.70 137»
105.2515 . .

5. .
47»
4. .

109.60 14. .
106.50 3 V»
100.10 4. .
91.1014 . .
87.75 137»

37»
89.70 37
82.80 37:
82.80 4.

,3 -,
79.60 37;
74.60
72.70
71.10

100.30
100.301
106.
59.30 |
59.30

Poni.lI.-A.-B.5u.6 »
do. VII u. VIII »
do. IX u. X »
do. II u. IH ,

Pr. B.-Or.-Act.-B. R.
do. Ser. III Ji
do. » IV »
do. » XVII »
do. » XVIII »
do. »

Pr.G.B.G.A.G.v.90 »
do. von 99 »
do. » 80 »
do. » 96 »
do. » 94 »
do. » 89 »

Pr.C.-K.-O.v. 1901»
do. von 87 »
do. » 96 »

Pr. H.-A.-B. 8-12 »
do. XV-XVII »
do. XIX u. XX »
do. XXI u. XXII »
do. XXIII XXIV »

Pr. H.-Vers.-A.-G. »

89.80
100.30
93.50
86.
80.
86.
81.3;)

107.50

90.60
90.50

97.70
97.70
62.10
97.10 |
99.
94.101

97.501

97.90

98.20
93.30

97.80

» Pfdbr.-B. 8. 18 »
do Ser. XIX »
do. . XVIII ,
do. » XVII »
do. » XVII »

Pr. Ldsch. Centr. » 100.20
Rhein. Hyp.-B. » 99.50
do. vcrloosbare » 91.80
do. Ser. 69 82 » 91.80
do. Gommunal » 9250

IS.B.C.30/3234u.43» 100.20
do. bisincl . S.52 » 93.90

| W. ß .CU .CöluS.I » 98 20
do. Sor. II » 93.20
do. » V » 99.20
do. » III » 90 40

,do. » IV > 90.30
IW. H.-B. v. 90/92 » 90.90

do. von 1900 » 100.90
Württ. Hyp.-Bk. » 93.80
» Gred.-V. v. 99 » 101.30
do. Ser. A.-E.

, do. » K.-U. » 9160
) W. V.-B. S. 15/18 . 100.50

do. S. i V-X (abg.) » 92.50
do. Ser. I u. II » 9250

Dän .L.lI.u.W.-B. Ji
Finnl . Hyp.-Ver. » 96.30

| Ital . Nat.-Bk.stf. Le
' 96.50

88.10

97.60
99.
90.
98.80
99.
90.50
90.50
90.30
90.50

101.40
93.30 . , -
93.50 jf/*_ I1
83. 4-
83. ? /»
76.50 P/ 2
76-50 1 2
98.501 3 '2
90. f
93.50 f
93.50 f-

4.
4.
4.
4.
4.
4.
47»
4.
4. .
47»
4.
47»
47,
47»
47:
5
4.
3 V:
47»
4
47»
4.
4.
4>
4 /»
47;
4.
4

?
4'/»
4

Anat . E.-B.-O.i.G. 1100.50 L'
» » Ser. II»
» » 408er »

P.E.-B. v. 86 2000r »
do. 400er »
do. von 89 I Rg. »
do. v. 89 400er »
do. v. 89 II Rgs. »

Salonik-Mon.i. G. »
do. 404,- »

Allg . Im. v. 99»
| Norw.IIp.-B. v.87 Ji.
Pest. E-V. Sp.-V. Kr
P.U.C.B.stf. iG.S.2 *

(Schw . It.lI.B. v.78 Ji
do. unk. b. 1901

4
47»
4.
4.

137»
Zf.
4.
4.
5.
37»
8.
3 '/»

7»
3.
4.
47 3
3 1
4.

5.
5.
27»
27»
3.
3.

Bankf . ind. Untn. H
» Orient. Eisenb. »

Brauerei Binding »
do. Essighaus »
do. Nicolay Han. »
do. Kempf (abg.) »
do. Storch Spey. »
do. Werger »

Bude,-us Kisenw. »
Gemoutt.Karlst. »
Cerawk. Heidelb. »
Cb. B. An. ». Soda. »
» Fb . Griesh. E. »
» Färbw . Höchst»
» Ind . .Mannli. »

Dortm. Union »
Esb.-B. Frkf .a.M. »
do. »

Eisenb .-Rent .-Bk. »
do. »

El. Allg .G.-Ob. S.4 »
do. Ser. Iu . III »

Bk. f. el . Unt. Zür. »
El. G. f. el. U. Borl. »

do. Frankf.a. M. »
do. Helios »
do. » »
do. Ges. Lahm . »
do. L.u. Kr. Berl. »
do. Schuekert »
do. Siem .u. II. »
do. Cont. Nürnb. »
do. Werke Berl. »

Kaliw .Aschersl .H. »
Klb. d. Pr. Pfb.-B. »
Löhnb . Mühle »
Oestr. Alp. M. i. G. »
Palmg . Frkf. a. M. »
Rh. Met. Düsseid . »
Ung.Lok . E. B. Kr.
do. So,-. II Ji

Ver.D. Oelfabrik »
» Ultr.Fw .Levk . »

94.
94.50

94.

104.
97.10

98.20
97.

103.90
103.90
105.20

110.
98.
92.50

101.20
97.

102.10

96.70
99.
98.
85.10

99.20
94.

105.

103.

92.

Westd . J. Sp.u.W. »
Zoo!. G. Frkf. a. M. »

91.50
97.
92.50
94.

104.
103.70
97.50

Verz. Looso. InProe.
Bad. Pr.-A,,1. R.
Bayr. Pr.-Anl. Ii.
Donau -Rog. ö.fl.
Goth. Pr.I. (II . —)R.
Holl . Korn. v. 1871 fl.
Köln-Mindon R.
Lübeck v. 1863 R
Mad. G. 80,88 Fr.
Meiuing. Pr.-Obl. R.
Np.ab.unab.80G. Fr.
Oesten-.L . v. öl ö.fl.
» v.60 ( U. -.-) ö.fl.

Oldenburg R.
Russ. v. 1864 a.Kr.R.

v. 1866 a. Kr. Rbl.
Rb.-Gr.-St. I.A.-S. fl.

» ox. A-S(A-S.-.-)fl.
Türk.(p.St.i.Mk.) Fr.
do. Ult . do. Fr.

140.50
152.80

118.50
103.

13040

141.50
129.50

282.
97.40

113.80
114.

zf . Unverz . Loose . p ei-st . in Ji

92.50

oo *5a  P * - n . » oo » »
09.301 4.i/2 Ungar . B.-Cr.-I. öj).
“f - 14. . do. steuerfrei »

4- . U.L.C.-S.A.u.B. Kr.
15. . Ungar. H.-Bk. ö.fl.

COü') ' 4' ' do. Ser. lv, 97 Kr. 90.

101.50
90.50
90.

5. .
7. .
67°
4s»
4'/,
5. .

Gotthard Fr.
Jur.-Spl. Pr.A

do. St.-A.
Jr. Genussscb. Jfe
Schw. Centr. Fr.

» Nordost »
Ver. Schweizb . »
It. Mittolmb. Le
It.Gs.Sic .E.B. »
It. Mr.(Ad.N.) »
Weslsicilianer »
Anntol.E.-B. Ji
Iwang . D. (g.) »
Lux .Pr. IIri. Fr.
LaVl . Vrz.A. Le
do. St.-Akt. »

68.50 zf . Amerik . Eisenb .- Bonds.
, _ j59;50 | 4* .JBrun8w . u.We3t . IM . 88.30

105.50I zf - Bodenkredit -Pfamlbr . L
do. III Mtg. ’do.

Galif. u. Oregon IM.
Centr. Pacif . IRef .M.
do. Mtg.

Cbic.Burl.Qn. (J.D.)
» Milw. St.P. (P.D.)
» Rock Isl. u. Pao.

Gine. u. Spr. I Mtg.

104.
90.
47.

4. . 1Bay.V.-B. Münch. Ji. 100. 6* .
37* » » » » 94.10 3* .
41/» »BC. VB. Nrnb. » 124. 5* .4. . » » » » » 100.10 4* .
37» » » » » > 93.40 37»4. . » Hyp.u.W.-Bk. » 100.25 5. .37» » * » » » 95. 6. .37» D. Gr.-Cr. III u.IV » 98.60 4* .
3 1/» do. Ser. V » 91. 7. .4. . do. VI u. VII » 99.10 47 »*4. . do. IX 99.25 4* .
37« do. VIII , 91.10; 5* .4. . D. Gr.-Sch.B.Berl. » 44.50 6* .
37» » ». » » » 43. 3* .

St;4. ,
37.

» Hyp.-B. Berl. »
» » , »

98.25
90.50

4. . Eis.B. u. C.-O.-O. » 100. 47 »*
37l Eis. Gom-Obl. » 97. I5*.

do.
Houst. u. Texas I M.
Louisv.u Nashv .IM.
do. II. Mtg.

Mobile u. Ohio IM.
No wyork Erle IIMtg.
Newy. Erle III Mtg.
do. IV »

102.60
103.80
92.10

99.90
87.

113.50
117.

108.40
100.40
110.40

127.40

Anäb.-Gnzb, fl.
Augsburger fl.
Braunscbw . R.
Finländisch . R.
Freiburger Fr.
Genua Le
Mailänder Le
do.

Meininger s.fl.
Neuchätel Fr.
Oosterr. v. 64 fl. 100
do. v. 58 ö.fl. 100

Pappenheim s.fl. 7
Ung.Staats !,ö.fl. 100
Venetianor Le 30

130.10

26.10

355.20
315.80

296.60

Geldsarten.
20 Franken -St. . .

do. in 7 » .
Dollars in Gold .
Dukaten.

do. al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al nuirc.p.Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Ilochli . Silber . . .
Holl . Silber fl. 100
Gesten-, Silb. fl. 100
Russ. imperiales .

Brief.
16.27

4.21
9.70
9.62

20.40
2795
2804
84.20

Papiergeld.
Am. Bank », p. D.
Fr. Bkn. p.Fr. 100
Oest. pr. Kr. 100
Russ . pr. 8.-R. 100

Geld.
16.23

4.17
9.65
9.57 |

20.36 .
2785

82.20

— 16.20

Brief. Geld.
4.177*
81.10
84.95
— H



2. Beilage zum
Vortheilhaft

Hotels , Restaurationen , Pensionen
empfehle:

| per Dose 1.10 Mk.,

etc.

Mk.,
5-Pfd.-Dose Pa . Brechwachsbohiien

» » ,j* Kohlrabi in Scheiben / bei 5 Dosen 1
1 " » J - Schnittbohnen per Dose 85 und 90 Pf.,
Stangenspargel per 2-Pfd.-Dose von 1.50 Mk. an,

{Brechspargel „2 ” ” 1."—, 1.25,̂ 60 Mk.,
” » 3 »' „ 1 -80, 2.30 Mk.,

lieipziger Allerlei per l -Pfd.’-Dose1 .80 Mk̂ ’’

Kirchgasse 52. J . € ?. Melpei % Kirchgasse 52.

E » Bruiiii 9 Weinhandlung
Herzogi. Anhalt . Hoflieferant,

33 AdeBheidsirasse 33
(gegründet 1857),

empf. als sehr beliebte vorzügl . Tischweine :
Trabener Mosel . . . ü50pi.
Weinheimer . 50  „
(irnaelier und Bzaubcnlseiuier 60
SKeltinger und Heideslteinier ” 70 ”
Eierncasteler und Nierstriner „ 80 „
per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Fl .,
einzelne Flaschen 5 Pf. mehr, sowie bessere
Pfälzer , Hitein - , Bordeaux . etc.
Vt eine in allen Preislagen . 6467

Gustav Zchupp Kachs.
Wiesdadr»

Zg. Taunusstraße Zg. ZA. Taunusstraße Zg.

Um vor Eingang einer großen Sendung Neuheiten
Platz zu,schaffen, werden 0453

div. Schlahimmer-EinrichtungenI
Büffet; I|f!
zu außerordentlichbilligen Preisen verkauft.

Gustav schupp Nächst
Abtheilirrig für Model.

Empfehle in nur prima Qualität:
Schellfischen. Cabtiau,
Salm, Soles , Zunder, Limandes, Mai-
filche, Kieler Bücklinge re. re.

Jf.  Stolpe , Fischhandl., Grabenstrafie 6.
«wft « Auswahl in Laubfröschen,>- ch,ldkrötcn nnd Goldfischen.
Ein leichter amerikanischer Fickorhwagen,

»um Unterlenken cinoerichtet, prciswiirdig zu ver-
^kaufen Kaiier-Friedricd-Nina 92.  _ 6494

T. Waschfrauf. Besch. Hermannstr. 26, P . r.

Prim LmbWer We
pro Pfand 83 Pf . bei ganzen Steinen.

0. F. W. Schwanke, Schwawacherstr.
gegenüber der Emser- n. Platlerstr. Tele'son 414.

Plakate:„MöblirteDiinmer",
auch anfgezogrii, vor-
räthig in, Tagblatt-
Verlag, Langgasse 27.

Ein zuverlässiger
gewandter 6i9S

Kutscher
mit guten Zeugnissen
gesucht RheinstrKsZ§ 37.

Jeder fremde

Krosser Fisch - Verkant
_ _ Frisch vom Fang empfehle:

Wellritzstrasse mm  Schellfische von 25  Pf. an.
reicpi.au2%,Misten  Men CaMiaii mit Konfä 25  Pf.

Kleinsten Seeliecht 50 I * S\

Feinsten Tafelzander von 60  Pf. an.
liebend frischen B̂ lusslseclit 80 Pf.

Feinste Holl. Mailisclie Mk. 1. -
- . I ' ciiisten BBeilbutt im Ausschnitt Hk . £ . 30.WFeinsten rothfl. Salm Mk. 1.50.

Seezungen Mk . B.—, Hothzungen 50 , BSratsciiolIen

Barsch 50, Backfische 25  Ff.
Aechte Monikenclamer Bratbücklinge Stück 6 Pf

Dutzend 70 Pf. ’

Frische NordseAkrabben per Pfd. 50  Ff.
u - . . . B' einsten Laclisaiikchnitt >/< ^ Td . 95 l *T.

Montzstrasse Täg|jch frjsch gebacke „e F;sche
» einute liatjes - liiiringe per Stück 85 Pf.
Siiruliergcr Oclisenmaulsalat.

General-Anzeigerm Nürnberg-Zürth,
„ . », Correspondent von und für Deulschland,

iinnort.n». Belesenste nnd verbreitetste Zeitung von Nürnverg-Fürth,
npart.uch und unabhängig, crlchemt täglich— außer Sonntag— in 8 bis 24 Seilen

von übet füi  Nürnberg -Fürth ist Pttblikations-Org.,»
und zahlreichOnNein «̂ "" ' « ahn- und Gemeindebehörden
sowohl in 'Tagĉ nciüakei1 r̂n"ifs **5Jr, " ^ .^ ''Û era-Fürth bietet täglich reichen Lesestoff,
Va.cr.ande, als ^

. /M «uv 1 aFldrt 05 ©?4 nieeteliälffi liisi
sumste Jswfttlic«Sctflrtrtl —̂ ufTaocV3F*<*on** 'st das erste und wirk-
als auch in, ganzen̂ dlicheîBaverî '^ i.̂ ,» » ^ Nürnberg-Fürth sowohl.
General-Anzeiger f r Nürnbero » ürtr .B°kanntmachn»üe„ gder Art läßt der
größten, zu trivartenden Erfolg 'erlMkt.̂ ^ ^ 'nfoIs<  l -'ner große» Verbreitung de»
holung>vi?d̂ RadatMnvährt. Pfennig für die Pctit-Spaltenzeile. bei Wicder-

Beilage« (einfache Blätter) werde» für die Gesamnilaustage mit 120 Mk. berechnet.

ber nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte , sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblatt " — gegründet,sö2 — die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichsteZeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgabe», Sonntags und Montags je
eine, Preis 60 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Haus zu Haus, von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redarlionellen Theile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anxeigcntheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Jnfertionsorgan der Wiesbadener Ge-
fchäftsloett ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburt--,
verlobungs -, Heiraths - und Todes-Anzeigen) und dem ArbeUs-
markk, von Jedermann benutzt wird. Die für das Frcinden-
publikum und neuzuzieheiide Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " aufgenommeu. Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten 6 pfg . Man

abotmfrf auf das
„Wiesbadener Tagblatt"
im Verlag Langgasse 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen'
rommunalflandischen. städtifchcn und anderen Skaaks-
Uttd Civitbehördcn , insbesondere von der Kgl. Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichte» zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Curhan«-
Conrertr, die Ankündigungen der hiesigen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des
Residenz-Theaters ), die auswärtigen Familicn -Nachrichlen . die
Bekanntmachungen aus dein Vcreinslrbrn und alles Andere
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer . Tages-veraustaliungen, Vereins-Nachrichten
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind:„Unter¬
haltende Blätter ", alle Tage erscheinend, die„Illustriert,'
Rinderreitung ". „Alt -Naffan ". Blätter für alte naffauischc
Geschichte und Kulturgeschichte, die „Saus - und landwirthschaftlide
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt-Kalciider"
d,e verloosuug - liste", sowie „Nmtliche Nnrcigen des Wies¬
badener Tagblatt ", enthaltend Bekanntmachungenhiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich. 9

Schachfreunde seien auf die Rubrik„Schaff," Mraon
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größte
ttscheüi/ ^ 2X11!au3Cr &cs  Schachspiels findet und jeden Sonntag
I ^ t er  kiuheimifchon Bevölkerung bedarf das „wies-
badcner Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung, dort ist es seit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

weil mieittbebrlich ttrledtraia»».
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liefert billigst
KF. W.Schwanke, Schwalbaj; erstrasse
gegenfiber der Emser- u. Pla tterstr . Telefon 414.

(*®le  Oelgemälde, Gardinen »nd ein Clavier
Mm abzugeben. Näb. Tainuisstraße 5, 1 l . 6489

Gardtnen-WSscherei und-Lpannerei bei
Migster Berechnung. Hermannstraße26, Hth. P.

Wiesbadener Tagblntt fAbeud -Ansga b- ) . « erlag : « auggasse 27.
Pariser Schneid, berf. Cost., Capes. Schucidcr-

kleidern. s. w.; gebt in« Hau«. Stiftstrabe 12.  3.
Perfekte WeiKzeng-Näherin und Lestr-

madche» ne>. Schivalbacherstr 28. Htl>. 1 l. 6223

. LilWlter «.kmesDiiiiM
für Weinhaildliing und Coloin'alwaareu zur Aus-
Intlre, event. dauernd gesucht. Genaue Offerten
unter I. . K. » :» an bnt Tagbl.-Berlag.

eln  Loranettgestelt.
1 Gegen Belohnung ab-

zugebeil Langgafse 32 bei & c « .

Zizgelanfen ein Fox -Terrier , weiß und
rothdraun gefleckt. Gegen Eiurückungsgebühr und!
Fntteraeld abzubole» Wellritzstraf;e 18. 2.  Et . l.

Entflogen Kanarienvogel. Wiederbr.
Belob,rung Getsdcrgstrake 18.

4 . Ziehung dn 4. Klaffe 204. Kgl. Kreutz. foUecie.
20 April tiS 13. Mai 1901.) Nur die Gewinne über SSS Mk. sind de» detreffeudr»

Numseru in Klammer» deig fügt. (Atz»» Grwithr,)
24. April 1901, vormittag; .
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Ausreißer ärgere nicht! kann
niemals Brief abholen , aus

Hand iu die Hand nur bekommen. Habe Montag I
zivei Stunden vergebens aufgelauert, trostlos,
schmerzlich betrübt!_
m Du weißt b. w. gebund. Sehnlichst wünsche!— .
Bit, sage, wo Sonnt . 11,30 o. 5 Ubr treff.? Deine.
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Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

lichster Theilnahine an dem so
schweren Verluste meiner nun in
Gott ruhenden lieben Frau spreche
ich hierdurch, besonders dem Herrn
Pfarrer Mlsch für seine trösten¬
den Besuche, sowie Grabrede, den
Herren Beamten und College«,
den von Preungesheim erschienenen
drei Herren, sowie Allen, die ihr
die letzte Ehre erwiesen haben
und die so reiche Kranzspende,
meinen tiefgefühltesten Dank aus.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Franz Krause,
Amtsgerichts-Canzleigehülfe.

AnsdrnMiesbadrttrrCiviiNandoregiftern
Geboren. 19. April: dem Flafchenbierhäudler

Helnrich Lballrabensteine. T .. Dorothea Anna.
AI. April: dem Kaufmann Earl Weber e. S,
Carl Friedrich. 24.  April : dem Schreinergeh.
Georg Moosner c. T .. Nosina.

Aufgeboten. WeingiusbesitzerGeorg Kraus zu
Gau-Algesheim mit Margarethe BiAing hier.
Elektromonteur Ferdinand Burckaid hier mit
Philippuic Ritzel hier. Manrermelster Eduard
Caspari zu Lüttringhausen mit Emma Sickerling
z>> Hllngeringhaulc». Spezereihändler Heinrich
Friedrich Lambrecht z» Biebrich mit Elisabeth
Mayer das. Schreiner Joscpn Alois Hegelbavth
zu Rauenthai mit Anna Maria Ringel daielbst.
«chremergeh.PetcrMardnerhicrmitMarieKlöste>S
hier. Batmarbeiter Wilhelm Bund hier mit Sophie
Hachenbergcr hier. Schreinergeh. Georg Salziger
hier mit Johanna Lösch hier. Ingenieur Ludwig
^ungels hier mit Mari - Scholle« zu Mainz.
Li?? ? 4. ™? 0“ Weimer jU j {iopp en l,etm mit
Elisabeth Müller hier. Schlosser Johannes Arras
zu Guitavsburg mit Klara Roll hier. Küfer
Adam Schieri hier mit Ottilie Anna Hammer zu
Mainz. FabrikarbeiterKonrad Hinckel zu Castel
>nst Ernestine Rumpf hier. Küfergehülfe Adolf
Korner hier mit Luise Thiel hier. Gefchied-ner
Walbwarter Adam Börner hier mit Liiettc
Kayser hier.

Berehelicht. Schlossergehütfe August Kißling hier
mit Lina Mau« hier. Photograph Wilhelm
Munch hier mit Helene Weckmüller hier. Grund-
arbeitcr Valentin Wunsch hier mit Christiane
Dämmer hier.

Gestorben. 19. April: ExpeditionSgeh. Hermann
Schambach aus Mainz, 27  I . 21. April:
Johannette, geb. Lotz. Ehefrau des Amtsgerichts-
Kai,zleigehülfen Franz Krause. 55 I .; Anneliese,
T . de« Rcstanraleurs Paul Kneift aus Dresden,
2 I . 22. April: Obersteucrinspector n. D.
Steuerrath Wilhelm Krull, 67 I .; Eisenbahn-
bauuntcrnehmer Leonhard Fitting an« Bromberg,
86 I . ; Josef, S . des Metzgerineisters Johann
Beyer, 10 M.; Privatier Theodor Wellmaiins,
J9  3 -; August. S . des Posamentiergeb. Wilhelm
Staat , 3 I . 23. Avril : Kaufmann Simon Sulz-
berger 79 I .; Margarethe, geb. Rodh. Ed-frau
des Elsenbah,«Portiers Adam Dillmann. 55 I .:
Wilhelmine, T . des Taglöhners Karl Huppert,
2 M.; Scheerenschleifer Gustav Reinhold, 31 I .:
Carl, S . des Taglöhner« Adolf Wittlich, 10 M.;
Barbara , geb. Gehring, Witlwe des Schreinergeb.
Franz Eckstein, 53 I.

Aus den Aonneuberge»' «„d Uambachep
CivUstand »regi ftern.

Geboren. 4. April: dem Bürstenmacher Heinrich
Becker zu Sonnenberg e. S ., Karl Wilhelm.
8. April: dem Maurergehülfen Karl Christian
Heiliaer zu Sonnettberg e. T., Marie Sofie
Emma. 9. April: dem Maurer Christian Josef
Momberger zu Rambach e. T .. Wilhelminc.
10. April: den, 'Maurer Philipp Karl Wilhelnii
zu Rambache. S ., Willi August; dem Geichäfts-
sübrer Johann Meiner zu Rambach e. S ., Adam
Heinrich Hermann Wilhelm. 11. April : dem
Schnliedemeister Karl Mcrget zu Rambache. T.,
Luise Elise Amalie. 13. April: dem TüncherShilipp Karl Ludwig Schliuk zu Rambache.T.,mma Augusta Christiane. 14. April: dem
Maurer Philipp Christian Simon zu Rambach
e. T.. Emilie Wilhelmine Auguste Karoline; dem
Ralbsschrciber Heinrich Ludwig Philipp Wilhelm
Heuß zu Sonnenherg e. T .. Luise Heiiricttc
Christiane Auguste. 15. April: dem Tünche,geh.
Johann Heinrich Dankosf zu Soiiiicnhcrg e. 'S .,
Wilhelm Heinrich 57arl; dem Tüncher Peter Jerbe
zu Rambache. T ., Emilie Anna.

Aufgeboten. 8. April: Schreiner Moritz Karl
August Lieser mit Juliane Büchner, Beide zu
Sonnenberg. 14. April: Fabrikarbeiter Bernhard
Monsheimer mit Philippinc Karoline Pfeiffer,
Beide zu Sonnenberg.

IBerehelicht. 6. Avril : Taglöhner Ludwig Emil
Karl Hammel mit Friederike Caroline Katharine
Phtlippine Bietz, Beide zu Sonnenberg. 12. April:
Maurer Philipp Christian Simon mit Auguste
Karoline Marie Schwalbach, Beide zu Rambach.

Gestorben. 6. April : Landw. Philipp Schmidt 11.
zu Sonnenberg, 72 I . 7. April : Helene von
Rachau. geb. von Peckhold. Ehefrau des Kaiser!.
Ruff StaatSrath » Professor John von Rachau
zu Sonnenberg, 75 I . w . April : Auguste
Dorothea Philipp,ue, gen. Christiane Zahn, geb.
Olt , Ehefrau de» Tüncher» Philipp Karl Zahn
zu Rambach. 21 I . 12. April : Wilhclmine
Momberger. T . de» Maurer» Christian Josef
Momberger zu Rambach, 3 T.
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Wiesbadener Tagblatts.

Are Leiden des Landwirths.
Von F . Clemens - Weimar.

^Wachdruck verboten.)

So so, lieber Freund , Sie beneiden mich um meinen
roealen Beruf ? Nun ja, es mag sich recht hübsch aus¬
nehmen, denr fleißigen Landwirth zuzuschauen, wie er mit
emsiger Hand seine Saat ausstreut oder das Gras und Ge¬
treide mäht oder mit der Hacke die Kartoffeln aus der Erde
wirft ! Wenn Sie aber wüßten, wie viel Leiden, Sorgen,
Aufregungen und Enttäuschungen mit diesem scheinbar so
friedlichen Gewerbe verknüpft sind! Hören Sie mir zu ; ich
will Ihnen nur eininal in den gröbsten Umrissen ein Bild
unserer Leiden entwerfen, und Sie mögen es inimerhin ver¬
öffentlichen, zu Nutz und Frommen Aller, die die Feder mit
der Senfe vertauschen möchten, oder noch besser Derer , die die
Thätigkeit eines Landwirths gering schätzen und über seine
einfachen Gewohnheiten und seinen hausbackenen Verstand
die Nase rümpfen!

Das A und O des Landwirths , der Gegenstand seiner
ständigen Sorge und Aufmerksamkeit, seiner Freude und
Unlust, der Beherrscher seiner Laune, der Vater seiner Er¬
folge und Mißerfolge ist — das Wetter ! Wie oft hört man
die spöttische Bemerkung, den Landwirthen könne es Petrus
nicht recht machen, die klagen immer ! Ja , Ihr solltet nur
einmal ein halbes Jahr in unserer Haut stecken! Es ist keine
Kleinigkeit, von einer Gewalt abzuhängen, auf die man nicht
den geringsten Einfluß besitzt. Was helfen uns alle Wetter¬
prognosen, so lange man nicht auch das Wetter machen kann'
Erft schon die Noth um die Bestellung! Bald bleibt der
Schiiee so lange und in solcher Masse liegen, daß die Fluren
und Aecker nicht frei werden; bald verwandelt der Frost die
Felder in undurchdringliche Eisenpanzer, an denen die
Pflugschar zum wirkungslosen Spielzeuge wird ; bald
regnet der Regen jeglichen Tag und macht einen Mississippi¬
sumpf auS dem Lande. In allen diesen Fällen heißt es : ab-
ioarten, warten von Tag zu Tag , oft bis die rechte Zeit ver-
säumt ist und einem die bange Furcht, ob die so spät einge¬
legten Kartoffeln oder was sonst in Frage steht, noch reifen
können, den ganzen Sommer vergällt.

Dann sind vor Allem die Fröste unsere Widersacher, ent¬
weder als Spätfröste im Frühjahr , wo sie über die junge
Saat und die Keimlinge herfallen, oder als Frühfröste im
Herbst, wo sie uns die noch nicht eingebrachten Feldfrüchte
vernichten! Und erst die harten und langen oder schnee¬
armen Winter ! Die Winter , in denen die Obstbäume er-
siieren , und die nassen Jahre , in denen Alles fault und ver-
dirbt ! Haben wir glücklich unsere Felder bestellt, schießt die
Saat grün und üppig aus dem Boden, so beginnt erst recht
der ohnmächtige Kampf mit den meteorologischen Gewalten
Bald hält die Trockenheit zu lange an, so daß die Pflanzen
nicht wachsen, bald regnet es ununterbrochen, so daß sie
faulen, bald mangelt der Wind, sodaß die Befruchtung nicht
vor sich geht. Sind wir endlich glücklich so weit, daß unser
Weizen, Roggen, Hafer 2C. in Blüthe steht und nicht nur den
Dichter zu schwärmerischen Dithyramben begeistert, sondern
auch auf unsere Lippen ein hoffnungsvolles Lächeln zaubert.

so umwölkt sich plötzlich der azurblaue Himmel, finstere
Wolken ziehen herauf, der Sturm saust, der Platzregen fällt,
Blitze zucken, der Donner kracht, und mit Alles vernichten¬
der Wucht stürzt sich aus fahlgelblichen Wolken unser
tückischster und unheimlichster Feind, der Hagel, der in fünf
Minuten den Fleiß und die Mühe eines ganzen Jahres zu
Grunde richtet!

Selbst die liebe Sonne hilft zeitweise die Schaar unserer
Gegner verstärken und fällt während der Ernte wie glühen-
deS Feuer auf unsere zu harter Arbeit gekrümmten Rücken
oder verwandelt unsere unglücklichen Schädel in einen krater-
losen Vulkan ! Wenn Ihr wirklich einmal wissen wollt, was
schwitzen heißt, oder Euch ein Dampfbad ersparen wollt, so
helft uns ein paar Tage bei der Ernte , und Ihr werdet mit
Erstaunen wahrnehmen, welche ungeheuren Quantitäten
Wasser so ein Menschenkörperaus sich heraaszupumpen ver¬
mag- ,,^ m Schweiße Deines Angesichts sollst Du Dein Brod
essen , heißt es m der Bibel, ich möchte behaupten, daß es
Mel mehr nn Schweiße des Angesichts erbaut , als genossen
wird . Hitzschlag, Rheumatismus , Gewitter , Nichts darf uns
schrecken— das Wetter ist unser Tyrann , unser absoluter,
hünenhafter , despotischer, durch keine Verfassung und keine
Revolution zu bändigender Beherrscher!

Indessen — unserer Ernte , unserer Arbeit, drohen noch
unzählige andere Gefahren. Nicht nur die Meteore der
Atmosphäre wuthen gegen den Landwirth , auch die Thier-
Welt hat rhm den durch keinen Frieden oder Vertrag zu
endigenden Krieg erklärt . Selbst Freunde, wie der Maul-
Wurf, bringen ihm durch>die Art, wie sie ihr Feldpolizeiamt
^walten , indirekten Schaden; die Lerche, die hoch oben im
:;eW*Jp Te  melodischen Hymnen schmettert, die Wachtel die
ihr Pickberwick im Saatfeld ruft , das scheue Rebhuhn, die
füntc Trappe , alle masten sich von unseren Körnern und
Sämereien , von den Tauben und Spatzen, dem nichts-
nutzigen Volk, ganz zu schweigen. Die Saatkrähen hacken
die Getreidesaat und die keimenden Hülsenfrüchte aus der
Erde und picken die Körner schon vor der Reife aus den
Aehrm , die Hasen gehen uns in das Kraut / Rehe und Hirsche
zcrstoren das Getreide und fressen die Rinde von den
Baumen . Tief unter dem Boden, oft 1—2 Meter tief haust
ein mürrischer, häßlicher Räicher, der Hamster, der ununter¬
brochen erntet, wo er nicht gesät hat . Nicht allein füllt er
sich den ganzen Sommer den unersättlichen Magen, sondern
stopft auch noch seine großen Vorrathskammern voll, um im
Winter leben zu können. 50 Gramm Körner kann er in
sc/inen Merten Balkenkaschen&uf einmal nach Hause klagen
ein einzelnes Thier schleppt bis zu einem Centner Getreide
h . h 'nenBam Da nun das Hamsterweibchenzweimal im
>>ahre 6 ^»unge wirst , kann man öen Schaden ermessen
den die Landwirthschaft in einer von Hamstern gern be^
wohnten Gegend erleidet. Ost erblickt man Bau an Bau-

2stchersleben wurden in eineni einzigen
-.mhre 97,510 Stuck gefangen. Das genügt!



Kim*« der Benachtherügurig öes armen Landmannes machen
un  Hamstern die Feldmäuse die erfolgreichste Konkurrenz

22 ? uberall den Boden wie ein Sieb durchlöchert?
o-a£j l2 Eingangslocher der Feldmaus , einer enragirten
LieLhaberul von Getreide und Sämereien , die oft in so un-
Llaublwher Zahl auftrrtt , daß auf weite Länderstreckenhin

f ^ r Ernte vernichtet werden. In einem einzigen
Bezirke (von Zabern ) wurden nach Brehm im Jahre 1822
iS *« 11^brzehn Tagen 1,570,000 gefangen. Im Herbste
2 ! , Ä« 1®“ mittheilt , so viele Mäuse, daß in
ernem Umtreise von vier Stunden zwischen Erfurt und
NrÄ ^ 2,000 Acker Land umgepflügt werden mußten.
BZerter — haben Sie schon das sonderbare häßliche Thier
gesehm. Las dort neben der Baumwurzel liegt ? Erscheint
^ nicht Ww eme verkleinerte Karrikatur eines Maulwurfs?
StsVi* a T Maulwurfsgrille oder Werre, auch Erdwolf,
^ ' dkrebsoder Nerstwurrri genannt — wo sie in Massen auf-
22 -22 bmr a3a,uer! i Durch Wühlen und Abbeißen derBflanzenwurzeln beeinträchtigt sie den Pslan ênwucks
außerordentlich. Und erst die Engerlinge ! L hätte 2
Nicht von dwserr erbitterten Feinden unserer Kulturen ver-

' ^ Heuschrecken will ich dabei nur en passant
genug machen nuĉ ,ie iri  manchen Jahren sich lässig
,s . Die ^ urzen Röhren, die wir dort erblicken, gehören der

r̂ eldgnlle an, die durch die Masse ebenfalls schädlich
22 ?” i clnn' , Geradezu »nvertilgbar sind die schmarotze-
? ■ i ' Eingefleischte Vegetarianer , und wahrlich
keine Kostverächter Das Weizenälchen, ein Zwerglein von
"ä 1”“ ober, falls es sich um die Weibchen handelt, vier
Millimeter - ange, bringt die Gichtkörner des Weizens her-

bw orangegelben Larven des Getreideblasenfußes, eines
Millimeter langen Ungeziefers, zerstören die Vlüthen

XitSp  v «Nb der Gerste; eine winzige
(. allmucke, die Hessenfliege, oder vielmehr ihre Larven,
gehen dem Weizen und Roggen zu Leibe, während die Larven
der Getreidehalmwespe des Absterben der Halme und da-
durch die Nothreise des Getreides bewirken. Auf Kosten

2 To2 ,ten  J id)  bie gefräßigen Raupen der
hinter ,aateule, der Ackereule und des Ausrufungszeichens;
oer Saatschnellkafer benagt die.Körner, und die Larven des
Getrerdelauf- und Getreidelaubkäfers leisten ihm Beistand.
~ IC Moden einer fliege , des bandfüßigen Grünauges , er-
zcugen die Weizengicht, und die Erntemilben beißen sich indie .QnrhPr W „u. c.. . . . .. r. l u). 1U

uoch die Leiden und Sorgen schildern wollike, welche dke ViÄ-
Zucht uns bereitet ich fände kein Endel Und ist die Ernte
endlich glücklich hermgebracht, das Vieh grotzgezogen oder
gemästet, so ist der Landwirth damit doch nicht weiter ge-
langt , als der Kcmsmann, der seine fersige Waare bezogen
und zum Verkauf m seinem Laden ausgelegt hat . Smn
ß-2 Uiühsame Geschäft der Verwerthung.
Erer, Butter , Rkttch. Käse mussm zu Markte gebracht, dc^
m 2/ ^ 2 verkauft werden. Doch davon
will ich gar nicht reden, ich gedachte Ihnen nur den Beweis
mi/ f2sf -£ak ™LeL 9an3er  Beruf ein unausgesetzter Krieg
mit feindlichen Machten ist; das Unglück fällt uns vom
Erche? ^ ' aus und unter dem Boden, wächst aus der

. . . So m? n landwirthschaftlicher Freund , und er hat wahr-
K^der Berus hat seine Schattenseiten, und

2 ° ? sicherlich kemem Menschen heute allzu leicht gemacht,
2 .Sa1ÖU,irt£j* ist ein besonders mÄ>-

seliges und Geduld forderndes, und wenn ich so einen im
Angesichts hart arbeitenden Mann auf dem

rzelde erblicke oder auch nur vorüber wandere an einem
wogenden Getreidefeld mit goldenen Aehren, so erwacht in

Erkenntniß dieser Wahrheit , und de?
Wunsch drangt sich auf meme Lippen, es möge dem emsigen
Arbeiter, dem Besitzer der goldenen, wallenden Herrlichkeit, '
f pS " V etn i . ® e0en  seiner Mühe ungefährdet und UN-
celchaorgt nach Hau)e zu retten in die harrenden Scheuern!

(Nachdruck verboten.)
Zerschnittene Kartoffeln nts Saatgut.

Von H. Tbeen.

die Körper der Feldarbeiter ein und peinigen sie durch das
Zucken, das ihre ^ nvaston begleitet, bis zum Aeußersten. Und
selbst wenn wir die Frucht glücklich auf die Kornböden ge-

tftJ ie fb?r dem Angriffen gefräßiger Insekten
noch mcht sicher, der schwarze Kornwurm , die Larve des
Getreiderüßlers und der weiße Kornwurm , die Raupe der
Kornmotte, lassen sich die wohlschmeckenden Körner trefflich
munden Alle die genannten Insekten sind kleine und un-
bederitende, Zum Theil kaum sichtbare Lebewesen, vermögen
aber durch die Mastenhaftigkeit ihres Auftretens oft die
Gmten ganzer Gegenden in schwere Gefahr zu bringen.

Die Pslanzenwelt stellt auch ihr angemessenes Kon¬
tingent an Widersachern des fleißigen Landwirths . Welchen
ununterbrochenen, mühsamen Kampf kämpft er nicht in Feld
und Garten mit dem Heer der Unkräuter ! Der Löwenzahn
ilberwuchert ganze Aecker, im Getreide und ' in den Fluren
machen sich Kornblumen, Raden, Rittersporn , Quecken
Melden, Gänsefuß, Mäusedarm , Brenunefselu, Knöterich.
Minze, Ackersenf, Kreuzkraut und Dutzende anderer Kräute '-

-2 ' FN der jungen Petersilie wuchert heimtückisch der
giftige Schierling Zahlreiche Pilzschmarotzerbedrohen Ge-
22 - Dbst und Kartoffeln . Der Flugbrand zerstört die
Bluthentherle der Getreidearten und löst die Fruchtknoten
m .iAnarzen Staub auf, der Getreiderost verkümmert die

imö  H "sme, ein Fadenpilz verursacht die
Kartoffelfaule, ein anderer die Traubenkrankheit : der Mehl-
thau brrngt Gemüse, Klee und Getteide zum Eingehen.
0 ^>ch konnte diese Beispiele noch um viele vermehren, will

es aber des grausamen Spiels genug sein lassen. Uebrigens
habe ich bisher nur vom Landbau gesprochen; wenn ich auch

^n vermiedenen bäuerlichen Wirthschaften ist es üblich dast
^ ^ ? °°" artoffeln, bevor sie gepflanzt werden, in mehrere Stücke
getheilt werden, emestheils aus dem Grunde, um mit dem Pflanr-
^ w v.toet2 3U reî en' anderntheils auch, weil man der Ansicht
stt, daß derartige Knollen einen befferen Ertrag liefern. Wenn wir
diesem Berfahren im Allgemeinen das Wort nicht reden können, da
dasseloe auf natzem Boden geradezu unzulässig ist, so kann die
Verwendung geschnittenen Saatgutes doch zulässig und wirthschaft-
lich richtig sein, wenn werthvolle Sorten rasch vermehrt werden
w to,enn baS.vorhandene Saatgut überaus dick ist, oder
das Pflanzmaterial mcht in genügender Menge zu Gebote steht
Wir kennen, namentlich im mittleren Holstein, verschiedene aner-
fa222tw2° nbtDprt fre' bu Unter ben  genanntenVoraussetzungen
Jett ©(JnittP“* auspflanzen und fast immer gute Erträge er-

^s -rer engeren Heimath ist das Verfahren, die Setz-
^ucke zu. zerschneiden, allgemein üblich, und Kieses

Verfahren hat sich bis letzt, wenigstens so weit uns bekannt ist
r*mer ..bewährt . Selbstverständlich werden, wenn es

lichst kleine Knollen zum Zerschneiden ge¬
wählt, weil sich dann die Vertheilung der „Augen" auf die einzelnen
SetzstuM besser treffen läßt? Es 'wird dabek daraus gesA daß
Schriftt^ wrndestens Zwei, bester aber drei Augen hat. Die
, „ ift nUn akr I?‘̂ t eincrlei' wie die Zertheilung der Kar-
22 , "°^ enommen wird Immer muß man die Werthunterschiede
w « Keimaugen in Betracht ziehen, denn Dr. Franz in Weimar

tsV °^re 18732 e ÖDn 5tnberen  vielfach bestätigte bedeut-
same Entdeckung gemacht, daß in der Regel die Triebkraft der
Kronenaugen(Knospen- oder Gipfelende) einer jeden Kartoffel die
aller anderen Augen übertrifft, während di- der Seitenaugen um
so geringer ist, je naher dieselben dem Nabel stehen. Wollen wir
uns die den großen Kartoffeln eigene bedeutendere Triebkraft der
Keime dienstbar machen, ohne die ganzen Knollen auszulegen, so
werden wir dies asto nur fönnen, indem wir die Knollen in
ein Kronenstuck und ein Nabelstück zerschneiden und nur das erstere
au»legen, das letztere aber verfüttern, da es sicherlich weniger Er-
trag liefern wurde, als eme gleich schwere Knolle mittlerer Große.
_ . oäJÄ * Z^ schneiden großer Saatkartoffeln in

2 .ekn . genannten Methode dagegen
wesentlich nach,, denn der Schmtt trifft dabei den besten Theil der

Sronenauge selbst oder mindestens besten Gefäße und
wirl22 ^ Ertragsfähigkeit . Noch ungünstiger
wirkt, nach Dr . Liebscher, eine weitergehende Zertheilung in Vierteh



MsgeSohrti atkt  akgeschnsitene Augenstücke, es find
Maßnahmen , die man nur im Nothfalle anwenden sollte, wenn
^T atZ al  knapp ist, oder wenn es gilt, ohne Rück-

^ ^ en aus wenigen werthvollen Kar-
gcwinne™ 51^ zahlreiche Saaiknollen für das nächste Jahr zu

MYrJf '** ®°&e Zahlreiche Beweise beizubringen, ist nicht
Ju ' ^ r»r Verfügung stehende Raum dieses Blattes

gestattet es nicht, hierauf spezieller einzugehen. Wir führen deshalb
nur als Verspiel das Durchschnittsresultat pro 1 Stock von sieben

an' w-l-he Professor Wollny-München
Folgendes^ ^ Unfwer  ^ r°9€ °ustellte . Das Ergebniß war

Beschaffenheit
der

Saatknollen

Gewicht
in

Gramm

Er
Zahl der
Knollen

nte
Gewicht in
Gramm

Netto

Gramm

-Ernte
Relativ-
zahlen

1Gramm
Saat mit
erzeugterErnte
(Netto)

Ganze, große . . 123 9,9 585 462 100,0 3 76
Gipfelhälfte . . 62 8,1 484 422 91*3 6F1
Mittelgroße . . j 84 8,7 465 381 82,5
Längshälfte . . | 62 7,1 430 368 79,7 593
Nabelhälfte. . . 62 6,2 370 315 68.2 5,03

«.Ui uyniicyes me,uirai haben auch die Versuche von Drechsler.
Blomeyer, Werner u. A. ergeben. Immer hat man aber dafür
zu sorgen, daß das Zerschneiden einige Zeit vor dem Auslegen
?l °lgl. damit sich die Schnittflächen mit einer Korkzellenschicht
überziehen. Das thun die Knollen bei allen Verletzungen; die
Fähigkeit dazu schwindet erst, wenn der Keimungsprozeß begonnen
und von ihm gewissermaßen alle Kraft in Anspruch genommen
w'^d. Ein solcher Schutz wurde allerdings nicht ausreichen, um
die Saatknolle gegen Nasse und Faulen zu überziehen. Man muß
nur bedenken wie sehr die ausgelegten Knollen durch Bodennässe
^ ^ det sind, so lange sie der Blätter , des natürlichen, wirksamen
Schutzes entbehren. Es wird deshalb als absolut unzulässig er-
achtet auf nassen Feldern geschnittenes Saatgut zu legen
. . F 'ue^gute Regel endlich ist es, Schnittstücke so auszulegen, daß
die Schnittfläche nach oben zu liegen kommt; die Keimtriebe werden
dadurch zu besonderer Kraftentfaltung veranlaßt.

Das Pflanzen von Schnittstücken erinnert an das Ausleqen
ganzer Kartoffeln, an denen alle geringwerthigen Keimauqen aus-
gestochen und nur die Augen am Knospenende belassen sind. Im
Kleinbetriebe - da ist es doch allein möglich - hat man es auf
trockenem Boden hin und wieder versucht und besonders hohe Er¬
trage erzielen können. Da dies Verfahren aber zu umständlich
und Mit vieler Muhe verknüpft ist, können wir es nicht empfehlen

^m Großen und Ganzen ist das Auslegen unversehrter
Knollen unendlich. überwiegend im Gebrauch. Es bedarf einer be-
' °nder-n Rechtfertigung, wenn davon abgewichen werden soll. Ganze
Knollen und die Knollen nicht zu klein, das sei die übliche Losung
Nach den angestellten Versuchen und den dabei gemachten' Er-
fahrungen hat sich ergeben, daß mittelgroße Knollen stets die
sichersten und größten Erträge abwerfen. „Mittelgroße Knollen
im Volumen eines Hühnereies, in billiger Zeit etwas vollkommener'
m theuerer etwas knapper, das scheint mir, " sagt Professor
Blomeyer, > °s Rechte zu sein. Wir sollen und wollen mit dem
Saatgut Nicht so geizen, wie es früher geschehen, aber man kann
des Guten auch mehr thun als nothig. Ob man 40 oder 60 C-ntner
n braucht macht nicht einen zu verachtenden
Unterschied im Werthe. es ist auch die vermehrte Arbeit bei der
Aufbewahrung, der Anfuhr und dem Zutragen nicht ganz außer

Zu lassen. Man erntet von großen Knollen in der That ge
{Dofjnlid) meljr, ober — getvÖHnIich, durchaus iricfjt immer."

(Nachdruck verboten.)
Frische Girr.

Hauswirthschaftliche Plauderei von Th . V . Galt.
Wenn die Frühlingssonne ihre ersten goldenen Strahlen zu

uns herniederschickt, nimmt auch Frau Henne nach langer Winter¬
öl ihre Legethatigk-it wieder auf. Gackernd, scharrend läuft sie

her. ^ hr Wesen ist munter, die Stimmung gehoben. Der
Geflugelhofbesitzer kennt diese Anzeichen nur zu gut. Er weiß sie

Hi. r‘n-b £? ere.Anzeichen, daß für seine Haus-
wirthschast die »«erlöse, die schreckliche Zeit" nunmehr im Scheiden

b^ riffen . Bald findet er dum auch als erstes Angebrnde vsmeuen„« aison — un Er . . .
find bekanntlich ein Leckerbissen für den Gaumen

des Menschen, ja , noch mehr: sie gereichen auch der Gesundheit zum
fDttfen ^ischieden heilkräftig. Um so mehr muß m^

sich wundern, in wie seltenen Fällen sich die Hausfrau darüber zu
°b die frischen Eier, di- manihrals  solche

m beI fiud. Denn der aufgedrucktc Tagcs-
Mte d™l L b? . rtman* £ -$ anb!et  ° l* maßg-bend hinweist, bietet
f!nw .i . rv ^ " enen zollen eine sicher- Bürgschaft: Eierschalen
sind geduldig — genau so wie Papier . Dagegen qiebi es eine aan,-

Erkennungszeichen, di- für den în Beacht kommmden
«ines Wasser und̂ M 3“ p^ g-n. Man nehme-inen Liter

e Ä Ltto? 25 ?5 °mm Kochsalz ~ ' *rn cuuu 20 «sramm Kochsalz. Eier, die
nack gelegt werden, lassen sich ziemlich genau je
nach ihrem Alter von einander unterscheiden. Ein an demselben
Tage gelegtes wird sofort zu Boden sinken. Eier , die Tags vorb--
°ber zwei Tage vorher das Licht der Welt erblickten schwimmen
M ter ObefiL ttets ^ to°9esen fold>'’ ölte,r. ' Oberfläche stets naher kommen. Das fünf oder secks Ztmr

^■ ie6Iiĉ mitunter zuoberst der Lösung. Ä-
Hausfrau , der man Eier mit der Zusicherung dass sse völlig

. .. , ® ferneres,  und gleichfalls sehr einfaches Mittel wie mau
frische Eier von verdorbenen unterscheiden kann besteht in der so¬genannten Lichtprobe. Vor ein Lickt n?h„n,r, ' - J
ölt-re Ei nach der Spitze zu am Klafiten. während dies°N fiisch^
g egten Eiern nach der Mitte zu der Fall zu sein pfftte E'
alteren Eiern erblickt man mit Hülfe dieser Beleuchteng eine An-

^ begrenzter Punkte, die eine dunkle Färbung zeigen und
"« at  bflegen diese Flecke um so größer und zahlreicher ru^ sein
alt °r .das Ei ist. Ein verdorbenes WÄngr & i

feif £ &Ä nif& de- frischen Eies steht so unangefochten
v darüber kaum ein Wort zu verlieren braucht. Ebenso

weiß man, daß Eier für die Verdauung am Kuträasickn.^
wenn man sie nicht völlig hart kocht- LV
biefert Zustand als „pflaumenweich". Eiertack.^ „„v.rn TsnesjsnssssSi  LV Ä**» L

er 19 6n ?9en' baß Ihnen ein Ei beim Kochen so w' ich
S°rath . wie man es eigentlich wünscht. Sehr zu emv̂ blen ist E
folgende Methode; man erzielt mit ihr-r Lülfe 2
prächtige weiche Eier Man leö w • • S'" chmaßig

ti°f°n Napf, gießt soviel techendesW- ssek darau/ ' teß'ü,ch.tÄf L" 'f
Ebenso nahrhaft und zugleich leicht verdaulich erweisen sich

E-er. d« inanen Bouillon geschlagen. Wer nicht
t einen Ers
u'wendbares
ilich verfall
hier, daß d

M LS

* vwvwuuuu; cuoeijen ]ic^

rerJr?» J auch in diesem Falle sehr gut verwendbares Liebigs Fleisch-
Extrakt in . heißem Wasser löst. Freilich verfallen die meist/n
Leute bei dieser Gelegenheit ,n den Fehler, daß die Fleischbrühe
in die man die E.er schlägt, womöglich kochend ist. ■

2SÄJI 8»».r w!.Ät
en, der nicht
nvaleszenten

läufige Ausdruck lautet. Harte Eier aber"sind He»
einen sehr guten Magen besitzt, schwer verdaulich; Rekonvaleszent«

deshalb ein für all? Male

man Eier in sie schlägt; dann wird ganz ĝ wiß̂ em̂ s dsi' Klag¬
laut werden, sie sei Diesem nW nicht bekommen, obgleich

et wurde. Es ist dies ein
pflege, der bei Weitem nicht

bekannt sein dürfte."" ' ~ " e6en ben  Wenigsten
Wichtig für den Wohlgeschmack des Eies ist ferner der Ursprung

Mit anderen Worten: es kommt nicht allein darauf an welcher
§ "^ sŝ bsse die Henne, von der es gelegt worden, angehört' sondern
vielleicht noch m höherem Grade, mit welchen Stoff « sie' gefüttert
tentck/'s r£ nIe J? e?nen  le >n wohlschmeckendes und der Ge.
sundheit zuträgliches Er legen können, braucht wohl kaum erst be¬
tont zu werden. Allem es ist auch ein Unterschied zwischen dem
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® >das die in dieser Hinsicht so beliebten spanischen und italienischen
Raffen ins Dasein befördert haben, und demjenigen, das eine durch
Inzucht verwahrloste und durch schlechte Nahrung verkümmerte
Henne legte. Die Fütterung der Henne spielt vor Allem eine große
Rolle, wenn es sich darum handelt, wirklich wohlschmeckende Eier
auf den Tisch zu bekommen. Wer gut mundende Eier gewinnen
will, verabreiche seinen Legehühnern möglichst viel Körnerfutter.
Gerste und Hafer spielen hierbei die maßgebende Rolle; als Norm
kann gelten, daß jede Henne, sofern sie nicht darauf angewiesen ist,
siH selber Futter zu verschaffen, täglich 66 bis 75 Gramm dieses
Körnerfuttersbedarf. Doch selbst, wenn sie dazu noch eine weitere
Nahrung erhält, sollte dieser immer noch Gerste oder Haser im
Gewicht von 17 bis 18 Gramm beigemischt werden. Die Eier von
einer so gefütterten Henne müssen Jedem behagen, zumal wenn die
Legerin Gemüse bekommt, wie Kohl, Salatblätter oder Spinat,
klein geschnittene Zucker- oder Mohrrüben, selbst Rübenblätter und
Gras. Der Dotter von Eiern, die von so gefütterten Hennen her¬
rühren, zeigt die lachende, intensiv gelbe Farbe, die der Kenner so
sehr schätzt und sofort auf den richtigen Ursprung zurückzuführen
Jöfiiß*

Nicht selten nämlich hört man klagen, daß Eier, die thatsäch-
lich frisch sind, trotzdem einen unangenehmen Beigeschmack haben
und sogar auf unsere Geruchsnerven in ähnlicher Weise wirken.
Sehr einfach: die Hennen wurden mit widerlichen Futterstoffen ge¬
nährt, mit Pferdefleisch oder Würmern, die recht und schlecht sogar
auf Aas gezüchtet wurden. Immer wenn die „Saison" der frischen
Eier beginnt und Alt und Jung , Reich und Arm sich dieses so be¬
liebte Nahrungsmittel zu verschaffen trachtet, werden wir aus Ruß¬
land und Galizien damit geradezu überschwemmt. Die Eier sind
billig— das ist die Hauptsache; daß sie überdies noch winzig klein
ausfallcn, das übersieht die Hausfrau leider noch in den meisten
Fällen, denn der wirthschaftliche Standpunkt, daß man jedes Ei
nur nach dem Gewicht kaufen und demgemäß bezahlen sollte, hat
sich noch immer nicht Bahn brechen können. Die Hauptsache aber
bleibt, daß diese Eier aus dem Osten meistens von Hennen her¬
rühren, die mit so eklen Stoffen gefüttert wurden. Bei uns da¬
gegen erhält das Hühnervolk als Futter neben seinem Bedarf an
Körnern vorwiegend den Abfall von der Küche des Menschen.
Wesentlich gefördert wird der Wohlgeschmack der Eier, wenn man
würzige Küchenkräuter unter das Futter mischt oder den Hühnern
gestattet, sich frei in Feld und Garten, wo diese wachsen, aufzu-
halten. Der Dotter solcher Eier weist nicht nur die vorhin erwähnte,
so beliebte hochgelbe Färbung auf, sondern auch ein ganz bestimmtes
feines Aroma, und das ist eine Beigabe, die der Kenner stets zu
schätzen weiß und die auf seinen Appetit sicher anregend wirken muß.

Aber die Hauptsache bleibt immer, daß ein Ei auch wirklich frisch
sei. Habs und Rosner sagen einmal in ihrem „Appetit-Lexikon",
daß, wenn das frische Ei für eine Delikatesse gelten darf, das alte
und übel verwahrte ohne Rücksicht auf die Herkunft für einen Aus¬
bund von Schlechtigkeit angesehen werden muß. Ucbrigens giebt
es beim gekochten Ei untrügliche Beweise dafür, ob es frisch sei oder
nicht. Im ersteren Falle nämlich haben Eier stets, wenn sie nur
halbweich gekocht werden, ein milchartiges Eiweiß. Gallertähnlich
beim Kochen wird dies erst frühestens vom dritten Tage au, nach¬
dem inzwischen das Wasser verdunsten konnte. Eier, die beim
Kochen einen beträchtlich nach unten gesunkenen oder gar an der
Schale festsitzenden Dotter aufweisen, sind unter allen Umständen
nicht mehr frisch, selbst wenn der Verkäufer dies hoch und fest be¬
theuert oder der Geschmack Nichts zu wünschen übrig läßt. Das
ist eine Grundregel, die niemals trügt und auf die Jeder achten
jfofle, der Eier zum Essen vorgesetzt bekommt.

Jawohl, immer wenn die Frllhlingssonne auf die alte Mutter
Erde herniederguckt, bildet das Ei ein Hauptnahrungsmittel
weitester Volksschichten— das frische, nicht etwa künstlich konser-
virte, also das der Gesundheit zuträgliche Ei. Bedauerlich ist es
indessen doch, daß wir während der ganzen kalten Jahreszeit darauf
verzichten müssen, oder auf Kalk- oder sonst auf irgend eine Weise
konservirte Eier angewiesen sind. Die Wissenschaft hat längst dar-
gethan, daß es nur an der Bequemlichkeitoder Unerfahrenheit
unserer Züchter liegt, wenn sie den Markt nicht auch während des
Winters mit frischen Eiern beschicken. Es giebt eine ganze Reihe
der denkbar einfachsten Mittel, durch die das gackernde Bölklein der
Hennen veranlaßt werden kann, ihre LegethLtigkeit in die eierlose
Saison zu verpflanzen. Man denke nur, welchen wirthschaftlichen
Nutzen der Züchter auf diese Weise erzielen würde, ganz abgesehen
davon, wie dankbar ihm die Menschheit  wäre, wenn man während

des Winters zu jeder Zeit frische, also wohlschmeckendeund der Ge¬
sundheit wirklich zuträgliche Eier zu kaufen bekäme. Ein Gewinn
flösse in seine Tasche, der sich, wenn man den Preisunterschied
zwisechn der Zeit etwa zu Weihnachten und der augenblicklichen
Epoche in Betracht zieht, ohne große Mühe herausrechnen ließe. Das
zwischen der Zeit etwa zu Weihnachten und der augenblicklichen

™

Kandwirthschaft.
Düngmittel für Pflanzen aller Art . Kaliumnitrat

10 Gramm, Kalciumkarbonat6 Gramm, Natriumchlorat6 Gramm,
Kalciumphosphat6 Gramm, Natriumstlikat6 Gramm, Eisen¬
vitriol 1,6 Gramm, Wasser 100 Liter.

Die Qualität des Bodens hat eine Rückwirkungauf den
Geschmack der Frucht. Das ist beim Pflanzen von Obstbäumen
sehr zu beachten. Kalter, schwerer Thonboden liefert, so schreibt
der „Prakt. Wegweiser", Bäume mit unansehnlichen und wenig
schmackhaften Früchten, auf Moorboden gewachsen« Früchte sind von
schlechtem Geschmack, auf überdüngtem Boden gewachsene Früchte
sind nicht so festfleischig und weniger haltbar, als die im sandigen
Lehmboden.

Obstbau . „Hast Du den Raum, pflanz' einen Baum und
pflege sein, er bringt Dir's ein!" Der bekannte Spruch hat Recht;
wie oft aber ist derPflanzer später enttäuscht, wenn das hoffnungs¬
volle Bäumchen nicht gedeihen will oder ohne Früchte bleibt. Doch
wie leicht wäre dies oft zu vermeiden, wenn vorher besser überlegt
würde, welche Sorte für den betreffenden Standort sich eignet. Ein
höchst nützlicher Rathgeber hierfür ist das soeben im Verlage von
Fischeru. Metz in Rüdesheim in neuester(6.) Auflage erschienene
„Verzeichniß der von der Geisenheimer Königlichen Lehranstalt für
Obst- und Weinbau zum Anbau empfohlenen Obstsorten, geordnet
nach Werth, Reifezeit, Verwendung, Wachsthum, Erziehungsari rc.,
von dem Königlichen Landes-Oekonomierath Direktor Rudolph
Goethe." — Bei dem sehr billigen Preise (1 Mk.) giebt das Büch¬
lein eine klare Uebersicht der geeignetsten Sorten Aepfel, Birnen,
Kirschen, Pflaumen, Aprikosen, Pfirsichen, Mandeln, Kastanien,
Veerenfrüchte rc. rc., sodasi es jedem Obst- und Gartenfreund warm
empfohlen werden darf. — Gegen Einsendung von 1 Mk. 10 Pf
erfolgt franko Zusendung durch die Verlagsanstakt Fischeru. Metz
in Rüdesheima. Rh.

Nersiyreornrs.
nt sz ? c CX Oesainmte Vogelschutz , seine Begründung und
Ausführung ", von Freiherrnv. Berlepsch. (Mit 8 Chromotafeln

17  Textabbildungen. Fünfte Auflage. 89 Seiten. Preis
1 Mk. Verlag von Fr. Eugen Köhler in Gera-Untcrmhaus.) Das
ansprechend und allgemeinverständlich geschriebene Buch, ein Ge-
schenk an den Deutschen Verein zum Schutze der Vogelwelt, ist eine
der hübschesten und erheblichsten Neuheiten auf dem Gebiete der
Vogelschutz-Litteratur. Den Vogelschutzbestrebungen, die bisher
vielfach in verkehrten Bahnen sich bewegten und eine laxe Hand-
1 w $ LfH ren' b̂ Sl der Verfasser einfache und praktische Winke
und Mittel, sowie die richtigen Wege, den Bestand der Vögel, dieser
strebsamen Hülfsarbeiter der Natur, zweckmäßig zu heben. Als
solche sind hauptsächlich das Anlegen von Vogelschutzgehölzen und
das Aufhangen naturgemäßer Nistkästen in Betracht gezogen und
ausführlich erörtert.

Blüthen bewohnende Spinnen . Was von Insekten
fliegt, das dient in erster Linie den Spinnen zur Beute. Eine
große Anzahl von Spinnenthierebaut daher, um jener flüchtigen
Nahrthiere habhaft zu werden, geeignete Fangnetze, anderen ist
eine solche. Spinnfähigkeit untersagt. Unter ihnen führen gewisse
Krabbenspmnen ein echtes Wegelagererleben. Sie wählen die Kelche
der Wiesenblumen zum Aufenthaltsort und warten, bis ein honia-
lusiernes^ nsekt in das Innere der Blüthe eingedrungen ist, um
alsdann sogleich das ahnungslose Opfer zu packen und auszu¬
saugen. Recht hübsch läßt sich dies beobachten bei den Blüthen
irr Herbstzeitlose, die ja zumeist in kleinen Gruppen beisammen
tehen. Fast zu jeder solchen Gruppe gehört eine Krabbenspinne,

^edoch gilt er, bei der Suche nach diesen Thieren, die Augen zu
offnen, da die Spinnen bei der Annäherung des Beobachters sich
Skwohnlich auf den Erdboden zurückziehen. Bei der Untersuchung
der Blüthen findet man häufig die ausgesogenen Chitinskelette der
erlegten Insekten. Hin und wieder glückt es sogar, den Ueberfall
des Homgsuchers durch die Spinne zu beobachten. (Prometheus.)

DeroniworiUch für di. Schriftlei-üng: CS. H. Diesenbach in Wiesbaden. - Druck ans Verlag der L. Sch - ll - nberg 'Ichen Lbs-Buchdruck-rei in Wiesbaden.
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